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VERBANDSMITTEILUNGEN
Betriebssportverband Hamburg e.V.

54. Jg. Verbandsmitteilungen Nr. 1 9. Jan. 2015

Alle Infos unter www.bsv-hamburg.de / Organisation / Verbandsmitteilungen

INHALTSVERZEICHNIS: ONLINE:

Mitteilungen des Präsidiums
Mitteilungen der Sparte Badminton www.bsv-hamburg.de / Badminton
Mitteilungen der Sparte Bowling www.bsv-hamburg-bowling.de
Mitteilungen der Sparte Casting www.bsv-hamburg.de
Mitteilungen der Sparte Fußball www.bsv-hamburg.de / Fußball
Mitteilungen der Sparte Fußball-Schiedsrichter www.bsv-hamburg.de / Fußball-

Schiedsrichter
Mitteilungen der Sparte Handball http://bsv.virtualimpressions.de/
Mitteilungen der Sparte Kegeln www.bsv-hamburg.de / Kegeln
Mitteilungen der Sparte Leichtathletik www.leichtathletik.bsv-hamburg.de
Mitteilungen der Sparte Radsport www.radsport.bsv-hamburg.de
Mitteilungen der Sparte Schach www.schach.bsv-hamburg.de
Mitteilungen der Sparte Segeln http://www.segeln.bsv-hamburg.de/
Mitteilungen der Sparte Tischtennis http://bsv-hamburg.tischtennislive.de/

M I T T E I L U N G E N D E S P R Ä S I D I U M S

Präsidium und Geschäftsstelle bedanken sich für die vielen
Weihnachtsgrüße und Wünsche zum neuen Jahr.

Wir wünschen allen Betriebssportlerinnen und Betriebssportlern
ein gutes und sportlich erfolgreiches 2015.

BSV-Bestandserhebung zum 31.12.2014
Alle Mitglieds-BSGen im BSV Hamburg sind verpflichtet, eine jährliche Bestands-
erhebung abzugeben. Der Bestandsbogen wird erneut mit diesen Verbandsmittei-
lungen veröffentlicht. Er steht auch unter www.bsv-hamburg.de, ebenfalls als
Download zur Verfügung. Rückgabe – wenn nicht schon geschehen – per Post,
Fax 040 / 23 37 11 oder info@bsv-hamburg.de, Abgabetermin: Freitag,

Betriebssportverband Hamburg e.V.
Betriebssportzentrum
„Claus-Günther Bauermeister“
Wendenstraße 120, 20537 Hamburg
Telefon: 040 / 23 37 77/78, Fax: 040 / 23 37 11
Mail: info@bsv-hamburg.de
www.bsv-hamburg.de
Geschäftszeit: Mo.- Fr. von 9.00 – 17.00 Uhr
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09.01.2015! Bei der Meldung sind alle BSG-Mitglieder (aktive, passive, sonstige)
anzugeben. Nur so haben alle gemeldeten Personen den notwendigen
Versicherungsschutz bei HDI.
Die Spielerpässe, die bis zum o.g. Datum zurück-gegeben werden, erhalten noch
das Austrittsdatum 2014 und sind damit nicht mehr in der Vorausberechnung für
2015 enthalten. Alle später abgegebenen Pässe finden erst wieder Berücksichti-
gung in der Rechnung für 2016. Vermerken Sie auch die aktuelle E-Mail-
Adresse der BSG. Es wird eine Strafgebühr bei Nicht-Einhalten des Abgabeter-
mins erhoben. Spielerpässe sind Dokumente! Ein verlorener Pass wird nur mit
schriftlicher Erklärung des Passinhabers bzw. der BSG gelöscht.
Bestandserhebung 2014

Mit welcher Tarifgruppe starten Sie ins Jahr 2015?
Mit dem Bestandsbogen am Ende des Jahres wählen Sie auch die jeweilige Tarifstufe
der Sportversicherung bei HDI für das neue Sportjahr. Wenn Sie Ihre Mitglieder höher
versichern wollen, dann kreuzen Sie dies bitte an. Eine bessere Absicherung ist schon
mit geringen Mehrbeträgen möglich. Siehe dazu die Tarifübersicht in der Anlage.
HDI Mit welcher Tarifstufe starten Sie ins Jahr 2015

Anfragen zur Gründung von Sparten DART und BOGENSCHIESSEN
Der BSV erhielt Anfragen zur Gründung der Sparten DART und Bogenschießen.
Wir möchten hiermit nachfragen, ob es schon weitere BSGen mit diesen Sparten gibt
oder ob grundsätzlich Interesse daran herrscht, dabei wären die Teilnehmeranzahl und
der Trainingsort interessant.
Schicken Sie doch bitte eine E-Mail mit Informationen an info@bsv-hamburg.de

Feuerwerk der Turnkunst
Im Taumel der Gefühle schwingt sich das Feuerwerk der Turnkunst mit der VERTIGO
Tournee 2015 in ungeahnte Höhen empor. Schwindelerregend begibt sich das interna-
tionale Ensemble auf eine fantastische Reise in die Welt der scheinbaren Schwere-
losigkeit. Körperbeherrschung und spektakuläre Artistik im Gleichklang der Sinne.
17. Januar 2015, 14 und 19 Uhr, in der 02World Hamburg
Online-Buchung sitzplatzgenau unter www.feuerwerkderturnkunst.de
Informationen: VTF, Tel.: 040/41908-273

Hamburgs Pläne für Olympische und Paralympische Spiele
Infoveranstaltung
Nachdem wir Ihnen bereits einen Kontakt zum Landesverband
der Deutschen Olympischen Gesellschaft (DOG) für die
Veranstaltungen in Ihrem Unternehmen vermitteln konnten,
möchten wir dieses Angebot um eine weitere Informations-
möglichkeit ergänzen:
Wir laden Sie und gerne auch weitere Vertreter aus Ihrer BSG
ein, sich in einer Informationsveranstaltung am 22. Januar 2015
um 18:00 Uhr, in den Räumen des BSV Hamburg von Vertretern
der DOG über Fakten und Hintergründe zur Hamburger Olympiabewerbung informieren
zu lassen. Darüber hinaus werden Sie hierbei auch die Gelegenheit bekommen,
Olympiaerlebnisse aus erster Hand zu bekommen. Denn die DOG hat versprochen,
mindestens einen Hamburger Olympiateilnehmer zu der Veranstaltung mitzubringen.
Wir bitten um verbindliche Anmeldung bis zum 16. Januar 2015 per Mail an
info@bsv-hamburg.de.

Eine Informationsbroschüre und Aufkleber mit dem Feuer und Flamme-Logo liegen auf
der Geschäftsstelle aus. www.hamburg.de/spiele-fuer-hamburg.de
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Das Bezirksamt Harburg informiert:
Auf dem Gelände des Gymnasiums Süderelbe Falkenbergsweg 5, 21149 Hamburg,
wird eine Zweifeldhalle gebaut, die im II. Quartal 2015 fertig gestellt wird. Der exakte
Termin steht jedoch noch nicht genau fest.
Das Bezirksamt beabsichtigt ein Hallenfeld zunächst in der Woche, montags bis freitags
von 17.00 bis 22.00 Uhr an ortsansässige Vereine zu vergeben, da das 2. Feld den
Nutzern der abgängigen Halle Cuxhavener Str. als Ausweichmöglichkeit überlassen
wird. Die Halle wird mit einem Lino-Belag, Rundum-Prallschutz, und mit Liniierungen für
Handball, Basketball, Badminton und Volleyball ausgestattet werden. Die Ausstattung
richtet sich vorwiegend nach den Bedürfnissen der Schule.
Anträge auf Mitbenutzung können bis zum 31.03.2014 beim Bezirksamt Harburg, Sozi-
alraummanagement Sport SR4 -21073 Hamburg, Harburger Ring 33, eingereicht wer-
den.
Bei der Einreichung der Anträge sind unbedingt folgende Angaben notwendig:

• Zahl der Vereinsmitglieder, nach hallenbezogenen Sportarten unterteilt,
• Sportarten, die in dieser Halle durchgeführt werden sollen,
• voraussichtliche Teilnehmerzahl,
• Hallenzeiten, die dadurch ggf. in anderen Hallen frei werden

Anträge, die verspätet sind oder diese Angaben nicht enthalten, finden bei der Vergabe
keine Berücksichtigung!

Mitgliedergewinnung im Tennis- und Sportverein
Am Sonnabend, 31. Januar 2015, findet in den Räumen des BSV ein Seminar von
SportDenkwerk e.V. statt. Hierbei werden Konzepte und Aktionen für eine Mitglieder-
gewinnung und Mitgliederbindung im Tennis- und Sportverein vorgestellt.
www.sportdenkwerk.info , Anmeldungen an: alex.jelinek@email.de
Ausschreibung Sportdenkwerk

Bewegungskurs beim BSV
Ab 2. Februar 2015 bietet der BSV Hamburg in seinen Räumlichkeiten einen Bewe-
gungskurs an, speziell auch für Ältere und Untrainierte. Sich sportlich im Alter zu betäti-
gen, ist nicht nur gut für den Körper, sondern auch für den Geist. Wer regelmäßig Sport
treibt und seine Muskulatur trainiert, hat gute Chancen auch im Alter fit und gesund zu
bleiben. Spielerisch werden Sie in Bewegung gebracht!
Bewegungskurs

Workshop mit der BARMER GEK
Am Do., 26. Februar 2015, ab 16:30 Uhr, findet ein BSV-Workshop bei der BARMER
GEK zum Thema „Wertschätzung und Wertschöpfung im Unternehmen“ statt. Anmel-
dung und Informationen bei Melanie Gutzeit, tel. 040 23 85 79 62 oder
melanie.gutzeit@bsv-hamburg.de
Workshop BARMER GEK

BSV-Fitnesswochenende
Vom 27. – 29. März 2015 veranstaltet der BSV zusammen mit dem VTF erneut ein
Fitnesswochenende, diesmal im „Beach Motel“ in St. Peter Ording.
Walking oder Jogging am Ostseestrand oder Cardiofit fördern die Ausdauer, Body
Workout strafft die Muskeln und auch Entspannungskurse werden von einer
qualifizierten VTF-Trainerin vermittelt. Einige Krankenkassen bezuschussen das
Programm.
Fitnesswochenende St. Peter Ording
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Erste-Hilfe-Schulung mit dem ASB
Am Sonnabend, den 11. April 2015 oder am Freitag, den 17. April 2015 bietet der BSV
Hamburg in seinen Räumen eine Erste-Hilfe-Schulung an.
Erste Hilfe Schulung

Neue Kooperationspartner
Eyemobility
Sehen, Erfassen, Reagieren - Das neue, in Hamburg einzigartige, Konzept des
EyeMobility-Teams schult und trainiert Ihr visuelles System für Sport, Arbeitsplatz und
Freizeit. Gruppen- und Einzeltrainings nach dem DynamicEye-Konzept, individuell auf
Sie zugeschnitten – verändern Sie Ihr Sehverhalten und erleben Sie Sehkomfort neu!
In der Anlage finden Sie ein Angebot für Betriebssportler. www.eyemobility.de
eyemobility

Nadja Galwas - Jonglieren TO GO!
Betriebssport und bewegte Mittagspausen für Teams und Führungskräfte. Jonglieren
kann man immer und überall. Wird der Körper gezielt mit einbezogen, ist diese
Bewegungskunst als ganzheitlicher Sport zu werten. Entdecken Sie meine Angebote.
Jonglieren

Coaching - Jutta Orzegowski
Ein gesunder Geist bewegt.
Innere und äußere Beweglichkeit: Das oberste, gemeinsame Ziel des BSV und meinem
Coaching sehe ich in der Beratung und Begleitung bei einem erfolgreichen, betrieb-
lichen Gesundheitsmanagement. Wir müssen und wollen uns darum kümmern, Sie und
Ihre Mitarbeiter umfassend zu betreuen und Sie in ihren unterschiedlichen Zielen und
täglichen Anforderungen zu unterstützen. www.cjohamburg.de
Coaching

Fachkongress 2015 – Termin vormerken!
Der nächste Fachkongress „Betriebliche Zukunft in Motion“ des BSV Hamburg findet
am Mi, 11. November 2015, im CCH statt. Alle Vorträge des letztjährigen Kongresses
finden sie unter http://www.bsv-hamburg.de/fachkongress.html

GOOD BUY Gutscheinheft
Unterstützen Sie den BSV Hamburg mit dem Kauf des GOOD BUY-Gutscheinhefts. Mit
diesem Heft können Sie shoppen, schlemmen und dabei kräftig sparen: für 20 Euro gibt
es 89 Rabatte von 20% und mehr. So profitieren Sie und der BSV Hamburg. Kaufen Sie
das Heft in der Geschäftsstelle oder online unter http://www.goodbuygutscheinheft.de/
50% des Heft-Erlöses gehen an den BSV, die andere Hälfte fließt in die zahlreichen
Projekte des Hamburger Sportbund e.V., Dachverband der Vereine und -verbände und
Herausgeber des GOOD BUY-Heftes.
Flyer Good Buy

Der DBSV informiert:
Deutsche Betriebssportmeisterschaften 2015
Termin Ort Veranstaltung Meldefrist
15.01. - 18.01.2015 Bremen 3.DBM Bowling Trio 15.12.2014
13.02. - 14.02.2015 Duderstadt u. Göttingen 16.DBM Hallenfußball 12.12.2014
05.03. - 08.03.2015 Leipzig/Halle a.d. Saale 9.DBM Bowling Doppel/Mix 15.01.2015
08.05. - 10.05.2015 Hamburg 8.DBM Radsport Ausschreibung folgt
20.06.2015 Frankfurt am Main 3.DBM Hallenhandball 01.03.2015
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27.06.2015 Wiemersdorf/Schleswig-H. 3.DBM Fußballgolf 14.04.2015
11.07.2015 Bremen 8.DBM Kleinfeldfußball 31.05.2015
02.08.2015 Tübingen 2.DBM Triathlon 25.07.2015
21.08. - 22.08.2015 Wuppertal 17.DBM Golf (Finale) 07.08.2015
21.08.-23.08.2015 Köln 8.BSM Skat 31.05.2015
21.08.-23.08.2015 Köln 2.BSM Rommé Doppelkopf 31.05.2015
10.09 .- 13.09.2015 Böblingen/Fellbach 17.DBM Bowling Team/Einzel 15.07.2015
01.10.-03.10.2015 Glücksburg/Schleswig-H. 6.ODBM Segeln 30.08.2015

Vertrag mit Hotel Econtel Berlin Charlottenburg wird weitergeführt
Für Reisende nach Berlin haben wir auch in 2015 mit dem ECONTEL Hotel Berlin-
Charlottenburg, Sömmeringstr. 24 - 26, 10589 Berlin, Tel.: 030 3468-0, Fax: 030 3468-
062, Mail: berlin@econtel-hotels.de eine Rahmenvereinbarung geschlossen. In den
Perioden vom 3.2. - 5.2., 3.3. - 6.3., 24.3.-27.3., 4.9. - 9.9. sowie 25.9. - 26.9.2015
gelten die darin vereinbarten Raten nicht. Bei der Anfrage/Buchung ist der Buchungs-
code „DBSV“ anzugeben. Die Raten können direkt im Hotel oder per Mail bei Uwe
Tronnier (tronnie@snafu.de) abgefragt werden. Im Preis enthalten ist ein reichhaltiges
Frühstücksbüfett, WLAN und die MwSt. Reservierte Zimmer können am Anreisetag bis
18.00 Uhr kostenfrei storniert werden. Für Nichtanreisen nach 18.00 Uhr fallen
Gebühren für die erste Nacht von 80 % an. Eine Anreise nach 18.00 Uhr ist dem Hotel
mitzuteilen. Das Hotel liegt verkehrsgünstig in der Nähe des Schlosses Charlottenburg.
Vor dem Hotel befinden sich Bushaltestellen der Linie X9 zum Flughafen Berlin-Tegel,
der noch bis mindestens 2017 für Reisende offensteht und in die Berliner City (Bahnhof
Zoo). Außerdem befindet sich die U-Bahnstation Mierendorffplatz in Laufweite.

4. Betriebssportforum der EBGA / 2.Symposium des DBSV in Spiesen/Saarland
Im Rahmen der Zusammenarbeit zwischen den Landesverbänden (hier: Saarländischer
Betriebssportverband) und dem DBSV findet am Freitag, 17. April 2015 in Spiesen ab
10.00 Uhr das 4. Betriebssportforum der Europäischen Betriebssport- und Gesundheits-
akademie e.V. (EBGA) und das 2. Symposium des DBSV statt. Wir bitten den Termin
zu notieren. Eine vorläufige Tagesordnung ist im Internet und auch unter
www.facebook.com/DBSVGesundheitssport veröffentlicht.

Riccione 2015
Die Meldungen für die 20. Europäischen Betriebssportspiele in Riccione sind noch bis
zum 31. Januar 2015 möglich. 4.454 Betriebssportlerinnen und -sportler aus 467 Fir-
men sind verbindlich gemeldet. In einigen Sportarten ist der Start in verschiedenen Dis-
ziplinen möglich, so dass die Starterzahlen mit 5.991 Personen noch weitaus höher lie-
gen. Sie kommen derzeit aus folgenden 21 Ländern: Belgien (212), Bulgarien (10),
Dänemark (217), Deutschland (2687), Estland (28), Frankreich (1844), Italien (30),
Island (4), Israel (14), Kroatien (15), Lettland (142), Litauen (57), Malta (6), Niederlande
(56), Norwegen (165), Österreich (308), Polen (16), Schweden (148), Slowenien (25),
Spanien (1) und Ungarn (6). Wir wissen, dass Betriebssportler gerne langfristig planen,
vor allem wenn es um längere Reisen geht.
Terminlich sind folgende weitere EFCS/WFCS - Veranstaltungen geplant:
Europäische Betriebssport Winterspiele 2016 in Bruneck/Italien vom 26.02. - 02.03. 2016

1. Betriebssport Weltspiele in Athen/Griechenland – der Termin wird noch bekanntgegeben
21. Europäische Betriebssport Sommerspiele 2017 in Gent/Belgien vom 21.06. - 25.06. 2017

Europäische Betriebssport Winterspiele 2018 in Kapaonik/Serbien – der Termin steht noch nicht
fest

22.Europäische Betriebssport Sommerspiele 2019 in Salzburg/Österreich vom 26.Juni bis
30.Juni 2019

Ein Reiseangebot zur ECSG 2015 nach Riccione vom BSV Niederrhein
Der BSV Niederrhein bietet für Interessierte eine Sportreise nach Riccione an. Geplant
ist eine Busreise mit 4 Übernachtungen incl. Frühstück und Abendessen als 3-Gang-
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Menü (HP) in Riccione im 3-Sterne-Hotel DARSENA. Der Preis beträgt 245,00 Euro/pro
Person im Doppelzimmer. Der Zuschlag für ein Einzelzimmer beträgt 59,00 Euro. An-
meldungen können im Zeitraum 1. Oktober 2014 bis 31. März 2015 erfolgen. Weitere
Informationen können beim BSVN-Sportwart Klaus Schmidt erfragt werden:
(Tel.: 0202/525152 oder E-Mail: schmidt@BSVN.de).
Die Reise beginnt und endet in Wuppertal.

Freier Eintritt ins Miniatur Wunderland für alle,
die es sich nicht leisten können.
Das Wunderland hat auch im 13. Jahr in Folge mit 1.228.072 Besuchern einen Besu-
cherrekord aufgestellt. Grund für uns mal wieder innezuhalten und sich umzuschauen.
Leider ist es im letzten Jahr nicht allen Menschen so gut ergangen. Es gibt in Hamburg
so viele Familien, für die ein Kino-, Theater- oder Wunderland-Besuch schlicht zu teuer
ist. All diesen möchten wir ein wenig Freude schenken und an einem der 14 ausgewähl-
ten Terminen zu uns ins Wunderland einladen. Aber wer kann sich einen Wunderland-
besuch nicht leisten? Wir möchten die Hamburger nicht in Kategorien einteilen, sondern
machen das ganz simpel:

Jeder Hamburger, der wirklich der Meinung ist, dass er sich einen Wunderland-Besuch
nicht leisten kann, braucht an den unten genannten Terminen im Januar nur an der
Kasse „Ich kann mir das nicht leisten“ sagen und kommt samt Familienanhang umsonst
ins Wunderland.
WIE: Einfach an der Kasse sagen, dass man sich das Ticket nicht leisten kann.
WO: Miniatur Wunderland – Kehrwieder 2 – 20457 Hamburg
WER: Jeder der sich wirklich einen Besuch nicht leisten kann, egal ob Sozialleistungs-
empfänger, Flüchtling, allein erziehende Mütter/ Väter, Obdachlose oder andere, die
jeden Euro zwei Mal umdrehen müssen.
Die Termine im Januar sind in der Anlage vermerkt.
Weitere Information zu der Aktion und eventuelle Wartezeiten, finden Sie auf
www.miniatur-wunderland.de/leisten
Über das Miniatur Wunderland:
Das Miniatur Wunderland ist die größte Modelleisenbahnanlage der Welt und Ham-
burgs beliebteste Touristenattraktion. Auf 1.300 qm erstreckt sich eine Miniaturland-
schaft der Superlative. Über 900 Züge fahren auf 13 km Gleis, 215.000 Figuren
erzählen niedliche Geschichten und es fahren und fliegen unzählige Autos, Schiffe
und Flugzeuge.
Miniaturwunderland

BSV-Mitgliederbewegungen:

Eintritt:
A. Krüss Optonic, Golf (53 159) zum 01.01.2015
WiWa Wilko Wagner GmbH, Fußball (55408) zum 01.01.2015

gez. Ulrich Lengwenat-Hahnemann

Die Verbandsmitteilungen Nr. 2/2015 erscheinen am 6. Februar 2015.
Bestellen Sie sich den BSV-Newsletter unter www.bsv-hamburg.de
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Fax: 040 / 233 711

BSG-Nr.:

Name der BSG:

E-Mail-Adresse der BSG:

männlich weiblich Gesamt

1.) 6 Jahren 2009

2.) 7 - 14 Jahre 2001 - 2008

3.) 15 - 18 Jahre 1997 - 2000

4.) 19 - 26 Jahre 1989 - 1996

5.) 27 - 40 Jahre 1975 - 1988

6.) 41 - 60 Jahre 1055 - 1974

7.) ab 61 Jahren 1954

Unterschrift des BSG-Vorstandes:Hamburg, den 

Anzahl der zu versichernde Mitglieder in Tarif-Klasse 9 / 7,08 € pro Mitglied

Anzahl der Mitarbeiter/innen im Unternehmen/Firma/Behörde insgesamt:

Berechnung für den Grundbeitrag und für die Versicherung der HDI

BESTANDSERHEBUNGSBOGEN zum 31.12.2014

Meldeschluss 09.01.2015

Betriebssportverband Hamburg e.V.

Die BSG versichert durch ihre Unterschrift die Richtigkeit der gemachten Angaben.

bis zu

Gesamt:

Altersgliederung: Bitte nennen Sie alle zu versichernden Mitglieder, Aktive und Passive

(freiwillige Angabe)

Anzahl der zu versichernde Mitglieder in Tarif-Klasse 3 / 2,71 € pro Mitglied

Anzahl der zu versichernde Mitglieder in Tarif-Klasse 5 / 5,21 € pro Mitglied

Anzahl der zu versichernde Mitglieder in Tarif-Klasse 7 / 6,91 € pro Mitglied

Bitte beachten Sie: Bei Nichteinreichen des Bestandserhebungsbogens erheben wir einen Säumniszuschlag 

in Höhe von 5% auf die aktuelle Beitragsrechnung.

mailto:info@bsv-hamburg.de
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BSG:

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

19.

20.

21.

22.

24.

26.

27.

28.

29.

30.

31.

33.

34.

35.

37.

38.

41. Kart

42. Triathlon

44. Slotcar

45. Petanque, Boule

46.

47.

Hamburg, den Unterschrift des BSG-Vorstandes

Bestandserhebung nach Sportarten 2014

Welche Sportarten werden betrieben? (bitte alle Mitglieder erfassen) hier auch Doppelmeldungen möglich

Nr. Sportarten
Spieler  

M

Spieler 

W

Gesamt  

M / W

Badminton

Bowling

Faustball

Fußball, auch Tischfußball 

Handball

Kegeln

Leichtathletik

Hockey, Unihockey, Floorball

Rudern

Schach

Schwimmen / Tauchen

Segeln / Windsurfen

Casting (Angeln)

Sportschießen

Squash

Tanzen

Tennis

Tischtennis

Volleyball

Beach-Volleyball

Basketball

Billard

Gesundheitssport (siehe auch S. 3)

Judo / Karate

Wassersport (z.B. Kanu, Surfen, Wasserski etc.)

Golf

Radsport

Chor / Theater

Drachenboot

Passive (Nicht-Sportler)

insgesamt:

Reiten

Skisport

Wandern

Sonstige Aktivitäten (siehe auch S. 3)

Foto, Film, Funk

Skat, Bridge u.a.



Welche Sportarten werden betrieben?  (bitte alle Mitglieder erfassen) Doppelmeldungen sind möglich.

Jazz-Gymnastik

Rückengymnastik, Stretching

Nordic Walking

Pilates

Sauna / Solarium

Seniorensport

Skigymnastik

Sportabzeichen

Yoga / Tai-Chi / Chigong etc.

usw.

Töpfern

usw.

insgesamt:

     Unterschrift des BSG-Vorstandes

Dart

Freizeit / Hallen-Fußball

Inline Skating

Modellbau

Modellflug

Motorrad

Philatelie

Hamburg, den

Fitness, Kondition, Laufen, Power-Gymnastik

Sonstige Aktivitäten z. B.: 

Bogenschießen

Computer

Gesundheitssport z.B.

Aerobic

Aquafitness

Cardiosport, Diabetes, Herzsport

BSG-Nr.:  

Sportarten Spieler  M Spieler W
Gesamt   

M / W

Möglichkeit zum Aufschlüsseln diverser Sportarten und weiterer 

Gesundheitsaktivitäten 2014
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„Mit welcher Tarifgruppe starten Sie 

ins Jahr 2015?  
 
In den kommenden Wochen ist es wieder soweit: der Bestandserhebungsbogen 
wurde versandt. Damit stellt sich die Frage, in welcher Tarifgruppe zur Sportver-
sicherung ihre Sportler versichert sein sollen? 
 

Sichern sie ihre Sportler besser ab, günstiger und einfacher geht es nicht!  
 

Neben der „Basis- Tarifgruppe 3“ mit den bekannten Leistungen und Beiträgen 
besteht die Möglichkeit, für geringe Mehrbeiträge, seine Sportler besser abzus i-
chern.   
 

Tarifgruppe 5 
 

UNFALL: 

 Invalidität:     60.000 €    

 max. Leistung:   120.000 €    

 im Todesfall: min.    10.000 €    

 Heilkosten:       2.000 €    

 Bergungskosten:    10.000 €    

 Krankenhaus TG:    15 €    
 

Beitrag pro Jahr und Mitglied inkl. gesetzlicher Versicherungssteuer:  5,21 € 
 

Tarifgruppe 7   „Hohe Leistungen”  
 

UNFALL: 

 Invalidität:     90.000 € 

 max. Leistung:   180.000 € 

 im Todesfall: min.    10.000 € 

 Heilkosten:       2.500 € 

 Bergungskosten:    10.000 € 

 Krankenhaus TG:    15 € 
 

Beitrag pro Jahr und Mitglied inkl. gesetzlicher Versicherungssteuer: 6,91 € 
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Tarifgruppe 7 “R” Option: inklusive Motorsport  
 

Leistungen analog der Tarifgruppe 7  für Invalidität, bei Unfall, Tod sowie für Heilkos-
ten, Bergung und Tagegeld.  
Zusätzlich besteht erweiterter Unfallschutz während des Fahrens insbesondere für Bi-
ker, Kart-Fahrer, etc. 
(jedoch ohne Teilnahme an lizenzpflichtigen Wettbewerben zur Erzielung von Höchstgeschwindigkeiten)  

 

Beitrag pro Jahr und Mitglied inkl. gesetzlicher Versicherungssteuer: 16,80 € 
 

Tarifgruppe 9 „Option: lebenslange Rentenzahlung“ 
 
Leistungen analog der Tarifgruppe 5 für Invalidität, bei Unfall, Tod sowie für Heilkosten, 
Bergung und Tagegeld.  
Zusätzlich zu den Leistungen dieser Tarifgruppe erhält ein Verletzter mit einem Invalid i-
tätsgrad von mehr als 50% eine monatliche, lebenslange Unfallrente von 500 €.  
 

Beitrag pro Jahr und Mitglied inkl. gesetzlicher Versicherungssteuer:  7,08 € 

 
 
Neben der Unfallversicherung beinhaltet jede Tarifgruppe außerdem noch folgen-
de Leistungen: 
 
HAFTPFLICHT-Versicherung 
Deckungssumme: 3 Mio. €  pauschal für Personen-, Sach- und Vermögens-
schäden 
 
RECHTSSCHUTZ- Versicherung 
Deckungssumme: 75.000 €  
 
VERTRAUENSSCHADEN - und REISEGEPÄCK- Versicherung  
 

 
 

Sie können auch zwei verschiedene Tarifgruppen innerhalb Ihrer BSG 
wählen! Wie geht denn das?  
Wenn zwei verschiedene Tarifgruppen innerhalb einer BSG gelten sollen, so sind 
die Tarifgruppen und Sportlergruppen objektiv zu benennen: z.B. Tarifgruppe…. 
für alle Sportler einer Sparte (Fußballer, Handballer usw.) oder alle Spielerpass-
inhaber und eine andere Tarifgruppe für alle sonstigen Sportler o.ä.  
 

 
 

Haben Sie Fragen? 
 

Kontakt: Geschäftsstelle BSV Hamburg e.V., tel. 040 23 37 77, 

info@bsv-hamburg.de   oder   www.hdi.de/klaus_dieter_klimpel  

mailto:info@bsv-hamburg.de
http://www.hdi-gerling.de/klaus_dieter_klimpel


Seminarausschreibung: 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

unser Verein SportDenkwerk e.V. begleitet seit vielen Jahren Tennis und Sport-Vereine im 
Bereich der Mitgliedergewinnung und der Mitgliederbindung. Unsere Erfahrungen in der 
Mitgliederakquise  zeigen, dass eine erfolgreiche Mitgliederakquise für Tennisvereine auch auf 
andere Sportvereine übertragbar ist. 
 

Die Ursachen für den Mitgliederrückgang der Tennis und Sport-Vereine, wie z.B. 
Individualisierung der Menschen, Wertewandel unserer Gesellschaft, veränderte Schulpolitik, 
demografische Entwicklung oder die zunehmende Konkurrenz vor Ort können wir nicht ändern, 
aber unsere Reaktion auf diese Herausforderungen schon. 
 

In diesem Seminar zeigen wir den Teilnehmern Konzepte und Aktionen, die im Bereich der 
Mitgliedergewinnung und der Mitgliederbindung Erfolge brachten. Diese Konzepte sind auch in 
der Praxis bereits bewährt. 
 

Dabei werden wir Ihnen folgende wichtige Fragen beantworten: 
Welche Zielgruppen sind für unsere Tennis und Sport-Vereine in diesen Zeiten wichtig, und wie 
gewinnen wir sie? 
Wer ist der größte Konkurrent unserer Vereine? 
Welche Lösungen haben Sie und Ihr Verein, um gegenüber diesem Konkurrenten  
zu bestehen und neue Mitglieder zu gewinnen? 
Den Vortrag wird  der Vereinsvorsitzende des SportDenkwerk e.V., Alex Jelinek, halten. 
 
Unser Seminar findet am Samstag, den 31. Januar 2015 ab 10.00 bis ca. 13.00 Uhr statt. 
 

Der Veranstaltungsort ist Betriebssportverband Hamburg e.V., Wendenstr. 120,  
20537 Hamburg. Nach diesem Seminar laden wir Sie zu einem Mittagessen in die 
Clubgaststätte ein. Das Essen ist natürlich im Preis inbegriffen. (Ohne Getränke) 
  
Das Seminar kostet inklusive des Mittagessens 79,- € pro Person. 
 
Da wir unsere Tennis und Sportvereine  stärken möchten, würden wir uns über Ihre Teilnahme 
sehr freuen, damit Ihr Sportverein schon im nächsten Jahr viele neue Mitglieder begrüßen kann. 
 

Die Anmeldungen bitte per Email an uns senden. Wir werden Ihnen dann eine Bestätigung, 
eine Anfahrtsbeschreibung und eine Rechnung senden. Falls Sie Fragen oder Anregungen 
haben, können Sie per E-Mail oder telefonisch Kontakt mit mir aufnehmen. 
 

Alex Jelinek, Vereinsvorsitzender SportDenkwerk e.V. 
 
Hier sind einige Beispiele unserer Arbeit: 
Der Tennisverein Maintal- Bischofsheim und der Tennisclub Schöneck gewannen in diesem 
Jahr über 50 neue Mitglieder. 
Die Tennisabteilung des KSV Klein Karben gewann 2012 88 neue Mitglieder, 2013 60 neue 
Mitglieder und einen Stern des Sports bei diesem Wettbewerb. 
Im Jahr 2011 gewann der TC Niederdorfelden mit unserer Begleitung im ersten Jahr 58 neue 
Mitglieder, im zweiten Jahr 65 Mitglieder und den ODDSET Zukunftspreis des Hessischen 
Sports. 
 
 
Alex Jelinek 
Geschäftsführer SportDenkwerk e.V. 
Tränkgasse 1, 61184 Karben, Germany 
Fon: 06039 4679611, Mobil: 0176 - 24612531 
Mail: alex.jelinek@email.de 
Web: www.SportDenkwerk.info 

mailto:alex.jelinek@email.de
http://www.sportdenkwerk.info/


 

 
 

  
 
       

Bewegungskurs beim BSV 

 
 

"Der Mensch bewegt sich nicht weniger, weil er alt wird. Er wird alt, weil er sich 

weniger bewegt. Also beweg' dich!" (Gustav-Adolf Schur, dt. Radrennfahrer) 

 

Sich sportlich im Alter zu betätigen, ist nicht nur gut für den Köper, sondern auch 

für den Kopf und das Gemüt. Wer regelmäßig Sport treibt und seine Muskulatur 

trainiert, hat gute Chancen, auch im hohen Alter fit und gesund zu bleiben.  

Vor allem im Alltag verbirgt sich die eine oder andere Hürde, die sich körperlich 

schwerer bewältigen als noch vor einigen Jahren. 

 

Wir möchten Ihnen die Chance geben einige Übungen spielerisch kennenzulernen, 

um weiterhin kraftvoll und dynamisch die Zukunft zu bewältigen.  

Deshalb bietet der BSV Hamburg ab Februar einen Bewegungskurs für Menschen 

an, die Fit im Alter bleiben wollen und Spaß an Bewegung haben. In dem Kurs 

werden Sie mit einer Trainerin auf Verschiedene Themen eingehen, wie zum 

Beispiel: 

 

 Bewegungsübungen 

 Koordinationsübungen 

 Krafttraining 

 Schulung des Ganges und der Balance 

 Spezielle Bewegungsübungen  

 

Der Kurs wird ab Montag, 02. Februar, um 10:30 Uhr, starten. Die Sportwissenschaftlerin 

Nina Westphal wird Sie bei den insgesamt 10 Terminen begleiten. Der Preis für den Kurs 

beträgt 60 € pro Teilnehmer, die Teilnehmerzahl ist auf 15 Personen begrenzt. 

Die folgenden Termine sind ebenfalls montags 10:30 Uhr in der Geschäftsstelle des BSV 

Hamburg. 

 

Der BSV Hamburg freut sich auf Sie. Anbei finden Sie das Anmeldeformular. 

 

Anmeldeschluss 

23.01.2015 

www.bsv-hamburg.de 



Betriebssportverband Hamburg e.V. 

Wendenstr. 120, 20537 Hamburg 

Tel. 040 233 777, Fax 23 37 11 

melanie.gutzeit@bsv-hamburg.de,  

www.bsv-hamburg.de  

 

 

Anmeldung zum Bewegungskurs 

 

Hiermit melde ich mich verbindlich zum Bewegungskurs des BSV an. 

Persönliche Daten: 

 

Name:  ________________________________________ 

 

Vorname:  ________________________________________ 

 

Adresse:  ________________________________________ 

 

Telefon:  ________________________________________ 

 

E-Mail:  ________________________________________ 

 

Erhalt der 10er Karte: 

Eine vorbereitete 10er Karte erhalten Sie nach Anmeldung auf unserer Geschäftsstelle in 

der Zeit von 9.00 bis 17.00 Uhr. Gern auch vor oder nach Ihrem ersten Kurs. 

Bitte bringen Sie den Betrag in BAR mit. Sie erhalten eine Quittung bei der Zahlung. 

 

Bitte schicken Sie diese Anmeldung an Melanie Gutzeit 

per Fax: 233 711 oder Mail: melanie.gutzeit@bsv-hamburg.de zurück. 

mailto:melanie.gutzeit@bsv-hamburg.de
http://www.bsv-hamburg.de/
mailto:melanie.gutzeit@bsv-hamburg.de


 

        

 Wertschätzung und Wertschöpfung 

                 im Unternehmen 
 

 

16:30 Uhr  Begrüßung  
  

16:45 Uhr Wie können wir Wertschätzung als wesentlichen  

Bestandteil in unseren Unternehmensalltag 

implementieren? 

Bettina Bühler   (IBB - Institut für Prävention, 

                               Gesundheit und Entwicklung) 

 

Wertschätzung sich selbst und anderen gegenüber ist aus unserer Sicht essentiell  
für eine nachhaltige Unternehmenskultur. Im heutigen Hochgeschwindigkeitsalltag  
ist sie ein Schlüssel für gesunde Führungskräfte und Mitarbeiter aller  
Hierarchieebenen. Menschen, die sich selbst wert schätzen, ihre inneren Werte  
vorleben, Ihre Stärken und Grenzen kennen und eine kraftvolle Vision haben,  
sind klar und konzentriert. Beispiele aus der Praxis und die Diskussion Ihrer  
Fragen runden das Vortragsgespräch ab. 
  

17:30 Uhr Pausenkicker - Auszeit für Körper, Kopf & Stimme! 
 

Genießen Sie aktive Erholung und einen ganzheitlichen Frischekick aus der bisher  

einmaligen Kombination aus Officeyoga mit leichten Übungen für mehr Mobilität,  

Kräftigung, Balance & Entspannung. Ganzheitlichem Gedächtnistraining zur  

Förderung von Merkfähigkeit, Konzentration, Denkflexibiltität & Kreativität und  

Stimmtraining mit Übungen für klare Artikulation, tiefe Atmung und guten Klang. 

 

18:00 Uhr PAUSE 
 

18:15 Uhr "Schön, dass Sie da sind!" 
  Heike Thomsen  (Leiterin des Betrieblichen Gesundheits- 

                                                           management der BARMER GEK - Region Nord) 
 

Interessierte Selbstgefährdung - Arbeiten an der Belastungsgrenze und warum  

wir uns dies antun. Im Hinblick auf Bedingungen neuer Managementmethoden  

verändern sich die Aspekte des Arbeit- und Gesundheitsschutzes für Unternehmen. 

Ein Vortrag zur Psychischen Gesundheiterhaltung - und die Betrachtung von  

Bedingungen in Unternehmen, die sich verselbständigen. 
 

19:00 Uhr Zusammenfassung und Ausblick 

  Bernd Meyer (Präsident des Betriebssportverband Hamburg e.V.) 
 

~ 19:15 Uhr Ende   

 

 

Wann:  Donnerstag, 26. Februar 2015 

Wo:   BARMER GEK Hamburg 

   Hammerbrookstr. 92 / 20097 Hamburg 

Anmeldung:  Melanie Gutzeit – BSV Hamburg 

Tel. 040 – 23 857962 oder 

Melanie.Gutzeit@bsv-hamburg.de 



 

 

 

  
 
       

BSV Fitnesswochenende 

 
vom 27.03. – 29.03.2015 im Beach Motel St. Peter Ording 
 

Walking, Jogging, Stretching am Ostseestrand, oder Cardiofit fördern die 

Ausdauer, die Muskeln straffen sich beim Body Workout und Rücken-Fitness. 

Stretch & Relax sowie Entspannungskurse runden das Programm ab und 

lassen Sie wieder tief durchatmen. Schwimmen oder Saunieren ergänzen das 

Fitnessangebot, zusätzlich lassen sich Massage- oder Kosmetik-und 

Therapieanwendungen buchen. 

 

 

 

 

 

 
 

Auszug eines Tagesablaufs: 
 
  8.00 Uhr  »Energievoll in den Tag« mit Stretching am Strand 

  8.45 Uhr  Frühstück 

 10.30 Uhr  Walking: »Die Natur erleben – den Körper spüren« 

 13.00 Uhr  Mittagspause 

 16.30 Uhr  »Die Mitte stärken« Workout mit Rückenpower und BBP 

 19.00 Uhr  Abendessen 

 20.30 Uhr  Entspannung 

 

 Das komplette BSV Fitnesswochenende (inkl. Übernachtung & Halbpension) 
ist ab 300,- € * im Doppelzimmer buchbar.  
Anmeldungen und weitere Informationen erhalten Sie bei Melanie Gutzeit 
unter Telefon: 040 – 23 85 79 62 oder melanie.gutzeit@bsv-hamburg.de 
 
* Die Hamburger Ersatzkassen haben das Programm anerkannt und 
bezuschussen es mit ca. 70,- €. Das Programm ist vom VTF 
zusammengestellt und erarbeitet worden und wird von einem qualifizierten 
VTF Trainer begleitet. 
 

www.bsv-hamburg.de 

 

Anmeldeschluss 

10.02.2015 

mailto:melanie.gutzeit@bsv-hamburg.de


Erste-Hilfe-Schulung
Im April 2015 können Sie an zwei verschiedenen Tagen an einer Ersten-Hilfe-Schulung beim

BSV Hamburg teilnehmen. Wir bieten jeweils einen Grundkurs an und der ASB wird diese

durchführen.

Wann: Sonnabend, 11.04.2015 9:00-17:00
oder
Freitag, 17.04.2015 9:00-17:00

Wo: BSV Geschäftsstelle Raum 17
Wendenstraße 120, 20537 Hamburg

Kosten: 40€* pro Teilnehmer

Anmeldeschluss: 06.04.2015

*Bitte fragen Sie, ob Ihre jeweilige Berufsgenossenschaft die Schulungskosten übernimmt.

Hiermit melde ich mich verbindlich für folgenden Kurs an: Sa, 11.04.2015

Fr, 17.04.2015

Teilnehmer: _______________________________________

BSG: _______________________________________

Adresse: _______________________________________

_______________________________________

Emailadresse: _______________________________________

Telefonnummer: _______________________________________

Die Anmeldung per Post:
BSV Geschäftsstelle
Wendenstraße 120
20537 Hamburg

Email: info@bsv-hamburg.de
Fax: 040/23 37 11

Bitte überweisen Sie die Teilnahmegebühr bis
zum 06.04.2015 auf das unten genannte

Konto.

Kontoinhaber: Betriebssportverband Hamburg
IBAN: DE05 2007 0000 0016 0960 00

BIC: DEUTDEHHXXX



EyeMobility,	  eine	  BusinessUnit	  der	  VisualAcademy	  GbR,	  Eckho<oppel	  11,	  22927	  Großhansdorf	  
T:	  04102	  –	  20	  61	  93,	  M:	  	  0175	  -‐	  	  49	  76	  790,	  info@eyemobility.de,	  www.eyemobility.de	  

	  

Unser visuelles System - 
Höchstleistung im Sport und am Arbeitsplatz ! 

 
90 % aller Sinneseindrücke nehmen wir über unser visuelles System auf - ob beim Sport, am 
Arbeitsplatz oder in der Freizeit, wir verlassen uns auf die Zuverlässigkeit unseres visuellen 
Systems ! Unsere Augen sind jedoch im heutigen Alltag u. A. durch ständig zunehmende 
Naharbeit erheblichem Stress ausgesetzt.  Hier setzt das in Hamburg bisher einzigartige 
Visualtraining von EyeMobility an: 

 Schneller Sehen     Schneller Erfassen    Schneller Reagieren  

Entspannter    Ausgeglichener   Leistungsfähiger 

Im Spitzen- und Breitensport ist die visuelle Leistungsfähigkeit ein bedeutender 
Leistungsparameter - fast jedem Fehler im Sport liegt eine visuelle Fehleinschätzung 
zugrunde. Warum sieht Tischtennisprofi Timo Boll extrem schnell? Neben seinem enormen 
spielerischen Talent verfügt er schlicht über herausragende visuelle Fähigkeiten. Und 
diese sind trainierbar!	  
	  
So wie wir unseren Körper durch Kraft- oder Ausdauertraining fit halten, können wir auch die 
Stärke, Flexibilität und Ausdauer unseres visuellen System trainieren. 
 
In Gruppen- oder Einzeltrainings bieten wir Mannschaften und Einzelsportlern die 
Möglichkeit die Trainingsmethoden der Profis zu nutzen. Trainieren Sie mit uns wie die 
Deutsche Tischtennis- oder Hockeynationalmannschaft - nach dem DynamicEye®-
Konzept, individuell auf Sie zugeschnitten und sportartspezifisch ! 

Bildschirmarbeit ist Hochleistungssport für die Augen - es ist sogar ein visueller 
Mehrkampf. Bei dauerhaftem Einsatz am Bildschirm absolviert ein Mitarbeiter bis zu 
33.000 Blickwechsel am Tag - auch die Pupillen müssen sich bis zu 17.000 mal pro Tag 
an wechselnde Helligkeit und Entfernung anpassen. 
 
Kann das visuelle System den Anforderungen nicht mehr gerecht werden, sind die 
typischen Beschwerden wie Kopfschmerzen und Schulter-/Nackenprobleme die 
Folge. Die Konzentration sinkt, der Mitarbeiter ist zwar noch präsent, aber nicht mehr 
leistungsfähig! Schlecht für den Mitarbeiter und das Unternehmen!  
 
Unser Seminar- und Trainingskonzept nach dem EyeFitness-Konzept hilft durch 
gezielte Verhaltensprävention die visuelle Leistungsfähigkeit am Arbeitsplatz und in der 
Freizeit zu steigern – Mitarbeiter werden wieder leistungsfähiger und motivierter - die 
Kosten für das Unternehmen sinken! 
 

SportsVisualtraining	  

Visualtraining	  für	  Unternehmen	  



Nadja Galwas


 Nadja Galwas 	 				Fon 040.32 966 173	   	      info@nadjagalwas.de 
							mobil 0170.1019 5 19		      www.nadjagalwas.de




Nadja Galwas  Nadja Galwas   !Jonglieren TO GO! www.nadjagalwas.de
Lindenallee 100 •• 22869 Schenefeld ••  Tel. 040 •• 32966173 • • mobil 0170 • • 1019519  ••  info@nadjagalwas.de

Nadja Galwas

Referenzen

Handwerkskammer Hamburg, Elbcampus Hamburg, Basler AG Ahrensburg (Training für 

internationale Führungskräfte), dodenhof Posthausen, Landesgartenschau Norderstedt, 

Frank Wagner Holding Hamburg, Agentur planwerft, Hamburg, Biohof Wörme, 

Umweltstiftung Gut Karlshöhe, Aktion „Konfetti im Kopf“, Arche Nova gGmbH (für 

Menschen mit erworbenen Hirnschäden), Kampfkunst-Schule „Ambition“, Hamburg, 

Passage (gemeinützige Gesellschaft für Arbeit und Integration mbH), Biohof 

Wörme/Handeloh, Harbuger Lernwelten, Bildungswerke/VHS Hamburg & Schleswig-Hostein,

u.a. 

Seit über 25 Jahren begleitet mich Jonglieren durch 

den Lebensalltag. Autodidaktisch begonnen, ist 

professionelles Jonglier-Training mein Beruf geworden. 

Meine langjährige Lern- und Lehr-Erfahrung und die 

Freude am Ergebnis gebe ich an Teams, Führungskräfte, 

Gruppen und Privatpersonen weiter. Mein Angebot 

konzentriert sich auf konstante Einbindung kreativer 

Elemente im Arbeits-Alltag für mehr Effektivität, 

Teamgeist und Lebensfreude.

Nadja Galwas


Nadja Galwas


 Nadja Galwas 	 				Fon 040.32 966 173	   	      info@nadjagalwas.de 
							mobil 0170.1019 5 19		      www.nadjagalwas.de




cjo Coaching Jutta Orzegowski · Papenreye 63 · 22453 Hamburg · Telefon: 0049 (0)40 65  96 70
w w w. cjohamburg .de · mail@cjohamburg.de · IBAN: DE 63 2005 0550 1217 151 91 · BIC: HASPDEHHXXX

Ein gesunder Geist bewegt 

Nutzen Sie die Synergie-Effekte der körperlichen und geistigen Fitness

Sich wohlfühlen, gesund- und zufrieden sein: Dies sind Voraussetzungen für persönliche und 
berufliche Produktivität. Für Sie. Für Ihre Mitarbeiter. Für Ihre Kollegen.

Gesundsein heißt, beweglich bleiben, sich körperlich uneingeschränkt und seelisch frei fühlen, 
der Neugierde und der Intuition folgen, dem Leben reich, kraftvoll und satt begegnen. Mit Sport, 
aus-gewogener Ernährung und Entspannung halten Sie sich dafür fit. Um die Leistungen Ihres 
Körpers jederzeit abrufen zu können, ist es jedoch notwendig und sinnvoll, Ihren Geist ebenso 
achtsam zu trainieren. 

Innere und äußere Beweglichkeit: Das oberstes, gemeinsames Ziel des BSV und meinem Coaching 
sehe ich in der Beratung und Begleitung bei einem erfolgreichen, betrieblichen Gesundheitsma-
nagement. Wir müssen und wollen uns darum kümmern, Sie und Ihre Mitarbeiter umfassend zu 
betreuen und Sie in ihren unterschiedlichen Zielen und täglichen Anforderungen zu unterstüt-
zen. 

Mein Angebot an Sie
Sie buchen mein professionelles Coaching für die gezielte Mitarbeiter- und Persönlichkeitsent-
wicklung und/ oder Workshops zu Themen-Schwerpunkte, wie z.B. 
» Gehirnjogging «, »Über Grenzen hinaus fühlen«, »Spitzenleistungen durch innere Freiräume «. 
Inhalte, Methoden und Fragestellungen meiner Arbeit formulieren wir stets in Abstimmung mit 
Ihren Unternehmenszielen und sind eingebettet in den Angeboten des BSV Hamburg.

Nutzen für Ihr Unternehmen 
Sie bleiben ein wettbewerbsfähiges Unternehmen mit moderner Mitarbeiterführung:
• ergänzt Ihr betriebliches Gesundheitsmanagement nach modernen Gesetzesrichtlinien
• minimiert messbar die Arbeitsausfall-Zeiten Ihrer Mitarbeiter
• Wissenstransfer: vielseitige Übungen mit Anbindungen an das erfolgreiche Umsetzen 
   in der individuellen Berufspraxis 
• Kenntnisse und Methoden aus der Wissenschaft, z.B. Neurobiologie 
• schärft den Teamgeist
• schafft ein Arbeitsklima für mehr Effektivität und Produktivität 
• betriebliches Vermögen durch Begeisterung, Motivation und Freude

Nutzen für Ihre Mitarbeiter
• Gewinn an Kreativität, Leichtigkeit, innerer Flexibilität, Kraft, Attraktivität
• beugt Erschöpfungen vor
• für mehr Lebensqualität.



cjo Coaching Jutta Orzegowski · Papenreye 63 · 22453 Hamburg · Telefon: 0049 (0)40 65  96 70
w w w. cjohamburg .de · mail@cjohamburg.de · IBAN: DE 63 2005 0550 1217 151 91 · BIC: HASPDEHHXXX

Profil Jutta Orzegowski
• Diplom Sozialpädagogin (FH) 
• systemische Familientherapeutin & LOM-Therapeutin (Lösungsorientiertes Malen) 
• erprobte Kooperationen mit dem Profi-Boxtrainer & Deutschen Meister Darius Alibek

Mein Angebot ist sowohl für die Gesundheitsprävention als auch für die Personalentwicklung 
prädestiniert. Bei den abteilungsübergreifenden Gesprächen unterstütze ich Sie gern, indem ich 
Ihnen Anregungen für Ihre interne Kommunikation – mit Entscheidungshilfen für Vorstände 
und Unternehmensführungen – 
erarbeite. Fordern Sie ein Konzept an: mail@cjohamburg.de.

     Jutta Orzegowski: 
               Gesundheitspartnerin des BSV
     
     www.cjohamburg.de

http://cjohamburg.de


89 Angebote für dich

Hamburger Sportbund e.V.
Schäferkampsallee 1
20357 Hamburg
Tel:  040 / 4 19 08-0
goodbuy@hamburger-sportbund.de
www.goodbuygutscheinheft.de

Shopping & Lifestyle
Adidas Originals
Animal Tracks
Becker Juweliere 
Bijou Brigitte 
EDC by Esprit 
Elkline 
Esprit 
Eye Catcher 
Fahnen Fleck
FC St. Pauli Fanshop
Gaastra 
Golf House
Habitat 
Hallhuber 
Hessnatur 
Jacques Britt 
Jako-O 
Karstadt Sports (2x) 
Kids Fashion & More
Levi‘s 
Mantis Lifestore
Mascha Clothing
P. cookery 
Puma 
Rundum 
Schuhkay
Sport Sperk
Stuart Weitzman
The North Face 
Tom Tailor 
Villeroy & Boch 
Wolkenstürmer

Freizeit und Kultur
Arriba Erlebnisbad
BallinStadt
Deichtorhallen
Ernst Deutsch Theater 
Galopp Derby 
German Open Tennis (2x)
Golf & Country Club Brunstorf 
Golf Club an der Pinnau
Hamburg Freezers
HSV Handball 
HSV Museum
Museum für Kunst und Gewerbe
Nordwandhalle
Ralf Schumacher Kart & Bowl 
Spring und Dressur Derby 
St. Pauli Theater 

Volksbank Arena
Wildpark Lüneburger Heide

Essen & Trinken
Bricks Tea Lounge Bar  
           (im Renaissance Hotel)
Café Nuestro (2x)
Café Reinhardt 
Caligo Coffee
Cave Bar (im Mövenpick Hotel)
Die Bar (im Madison Hotel)
El Tequito
Il Gusto
Imara
Kesselhaus 
La Bruschetta
Le Ciel (im Le Méridien Hotel)
Marblau
Marley‘s (im Madison Hotel)
Meßmer Momentum
Mövenpick Hotel Restaurant
Opera
Pauline 
Restaurant Stüffel 
Ribling
Rudolph‘s
Silo 16 
Smiley‘s Pizza Profis
Speicher 52 (im Marriott Hotel) 
Sushi Factory
The Coffee Shop
Villa Verde 
Waldhaus Reinbek (3x)

Beauty und Wellness
East Body & Soul 
East Sporting Club 
Gänsemarkt Parfümerie 
Hamburger Hof Parfümerie 
Nivea Haus
Salü Salztherme Lüneburg

w w w. go o d b u yg u t s c h e i n h e f t .d e

CLEVER SPAREN ... SPORT FÖRDERN
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H
EFT – 2015

89 Gutscheine aus den Bereichen Shopping & Lifestyle, 
Essen & Trinken, Beauty & Wellness, Sport, Freizeit & Kultur
bieten einzigartige Preisvorteile von mindestens 20%.

Gültig vom 01.01. - 31.12.2015

Auch online bestellen: www.goodbuygutscheinheft.de

Mit dem Kauf dieses Heftes unterstützen Sie den gemeinnützigen 
Sport in Hamburg, denn der Reinerlös des Heftes verbleibt im 
organisierten Sport.

Verkaufspreis: 20 EUR  
Aus dem Sport, für den Sport.

HAMBURGS SPORTLICHSTE VORTEILE 

Herausgeber:
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89 Gutscheine aus den Bereichen Shopping & Lifestyle, 

Essen & Trinken, Beauty & Wellness, Sport, Freizeit & Kultur

bieten einzigartige Preisvorteile von mindestens 20%.

Gültig vom 01.01. - 31.12.2015

Auch online bestellen: www.goodbuygutscheinheft.de

Mit dem Kauf dieses Heftes unterstützen Sie den gemeinnützigen 

Sport in Hamburg, denn der Reinerlös des Heftes verbleibt im 

organisierten Sport.

Verkaufspreis: 20 EUR  

Aus dem Sport, für den Sport.

HAMBURGS SPORTLICHSTE VORTEILE 

Herausgeber: Preis 20 Euro
1 Jahr gültig

RABATTE: 20% UND MEHR
89 VORTEILE



GOOD BUY JAN-DEZ 2015

SHOPPING & LIFESTYLE

   20 €

KARSTADT Sports GmbH: Harburg Phoenix Center – Mönckebergstr. – Norderstedt – Wandsbek Quarree

Gültig ab einem Einkauf von 100 €. 

4 x in Ihrer Nähe!

9
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GOOD BUY JAN-DEZ 2015

FREIZEIT & KULTUR

Gültig für alle Bundesliga-Heimspiele jeder Kategorie im Jahr 2015*
25%

HSV Handball . Hellgrundweg 50 . 22525 Hamburg . Tel. 040 / 309876-0 . www.hsvhandball.com
149
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Hamburgs sportlichste Vorteile

89 Gutscheine aus dem Bereich Shopping & Lifestyle, 
Essen & Trinken, Beauty & Wellness und Freizeit, 
Sport & Kultur bieten einzigartige Preisvorteile 
von mindestens 20%.
Verkaufspreis: 20 Euro
Gültig vom 01.01. bis 31.12.2015
Erhältlich in deinem Verein oder online  
unter www.goodbuygutscheinheft.de 

Aus dem Sport – für den Sport

Liebes Vereinsmitglied,

mit dem Kauf des Heftes unterstützt du deinen 
Verein und den gemeinnützigen Sport in Hamburg. 
Der Reinerlös des Heftes verbleibt komplett im 
organisierten Sport. 

Ob Sport-Equipment, Turniere oder Baumaßnahmen – 
dein Verein kann jeden Cent gebrauchen. Der Erlös  
aus dem Heftverkauf kann daher für deinen Verein  
eine Zusatzfinanzierung für viele Projekte darstellen.

Solltest du das Heft online oder in deinem Sportverein 
beziehen, so erhält der Verein 50% des Heft-Erlöses,  
die andere Hälfte fließt in die zahlreichen Projekte  
des Hamburger Sportbund e.V., Dachverband der  
Hamburger Vereine und -verbände und Herausgeber  
des GOOD BUY-Heftes. 

Die GOOD BUY-Rabatte haben es in sich, denn die teil-
nehmenden Hamburger Unternehmen, Institutionen und 
Gastronomen unterstützen den Hamburger Vereinssport 
und geben für dieses Projekt gern Preisnachlässe von 
mindestens 20%, damit du und dein Verein profitieren.

Das GOOD BUY-Gutscheinheft ist ein tolles Geschenk für 
deine Freunde, Familie, Kunden und Unternehmenspart-
ner.

Herzlichen Dank und GOOD BUY
Hamburger Sportbund e.V.

GOOD BUY JAN-DEZ 2015

SHOPPING & LIFESTYLE
7
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GOOD BUY JAN-DEZ 2015

ESSEN & TRINKEN

20%Gültig auf die Gesamtrechnung 

Schellerdamm 16, 21079 Hamburg, Tel.:  040 - 41 54 14 94, info@silo16.com, www.silo16.com

inkl. Getränke, max. 4 Personen

73
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89 VORTEILE

GOOD BUY JAN-DEZ 2015

SHOPPING & LIFESTYLE

Am Kaiserkai 60  I  20457 Hamburg  (HafenCity)  l  Tel.: 040 - 43218888  I  www.gaastrastore.com

20%
20% Rabatt auf nicht reduzierte Ware*

25
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GOOD BUY JAN-DEZ 2015

Salztherme Lüneburg · Uelzener Str. 1–5 · 21335 Lüneburg · Tel. 04131 723-0 · salue.info

Beim Kauf einer Tageskarte für die  
Bade- und Saunawelt, erhält die  
zweite Person freien Eintritt.

2 für 1

BEAUTY & WELLNESS

2 für 1

145
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GOOD BUY JAN-DEZ 2015

DEICHTORSTR. 1–2 · 20095 HAMBURG · TEL. 040/321030 · WWW.DEICHTORHALLEN.DE

DEICHTORHALLENINTERNATIONALE KUNSTUND FOTOGRAFIEHAMBURG

1 � EINTRITT BEZAHLEN UNDZU ZWEIT DIE AUSSTELLUNG BESUCHEN
2 für 1

Gutschein_2013_Layout 1  24.10.13  12:26  Seite 1

1 x Eintritt bezahlen und zu zweit die Ausstellung 
besuchen (gilt für das 9 Euro Ticket). Gültig nur  
für Ausstellungen im Haus der Photographie.

FREIZEIT & KULTUR

2 für 1

DEICHTORSTR. 1–2 · 20095 HAMBURG · TEL. 040/321030 · WWW.DEICHTORHALLEN.DE

DEICHTORHALLENINTERNATIONALE KUNSTUND FOTOGRAFIEHAMBURG

1 � EINTRITT BEZAHLEN UNDZU ZWEIT DIE AUSSTELLUNG BESUCHEN
2 für 1

Gutschein_2013_Layout 1  24.10.13  12:26  Seite 1

1 x Eintritt bezahlen und zu zweit die Ausstellung 
besuchen (gilt für das 9 Euro Ticket). Gültig nur  
für Ausstellungen im Haus der Photographie.

169
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H
EFT – 2015

89 Gutscheine aus den Bereichen Shopping & Lifestyle, 

Essen & Trinken, Beauty & Wellness, Sport, Freizeit & Kultur

bieten einzigartige Preisvorteile von mindestens 20%.

Gültig vom 01.01. - 31.12.2015

Auch online bestellen: www.goodbuygutscheinheft.de

Mit dem Kauf dieses Heftes unterstützen Sie den gemeinnützigen 

Sport in Hamburg, denn der Reinerlös des Heftes verbleibt im 

organisierten Sport.

Verkaufspreis: 20 EUR  

Aus dem Sport, für den Sport.

HAMBURGS SPORTLICHSTE VORTEILE 

Herausgeber:

GOOD BUY JAN-DEZ 2015

SHOPPING & LIFESTYLE

  20%

habitat     habitat Hamburg: Großer Burstah 18-32, 20457 Hamburg                                                   www.habitat.de

-20% auf das gesamte Sortiment, ausgenommen reduzierte Waren, Sonderaktionen & Sale.
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MINIATUR WUNDERLAND  
FÜR ALLE, DIE ES SICH NICHT LEISTEN KÖNNEN.

FREIER EINTRITTINS

Das Wunderland hat auch im 13. Jahr in Folge mit 1.228.072 Besuchern einen Besucherrekord aufgestellt. Grund 
für uns mal wieder innezuhalten und sich umzuschauen. Leider ist es im letzten Jahr nicht allen Menschen  
so gut ergangen. Es gibt in Hamburg so viele Familien, für die ein Kino-, Theater- oder Wunderland-Besuch  
schlicht zu teuer ist. 

All diesen möchten wir ein wenig Freude schenken und an einem der 14 ausgewählten Termine zu uns ins  
Wunderland einladen.  

Aber wer kann sich einen Wunderlandbesuch nicht leisten? Wir möchten die Hamburger nicht in Kategorien einteilen, 
sondern machen das ganz simpel: Jeder Hamburger, der wirklich der Meinung ist, dass er sich einen Wunderland-Besuch 
nicht leisten kann, braucht an den unten genannten Termine im Januar nur an der Kasse „Ich kann mir das nicht leisten“ 
sagen und kommt samt Familienanhang umsonst ins Wunderland. 

Weitere Information zu der Aktion und eventuelle Wartezeiten finden Sie auf www.miniatur-wunderland.de/leisten

ÜBER DAS MINIATUR WUNDERLAND:
Das Miniatur Wunderland ist die größte Modelleisenbahnanlage der Welt und Hamburgs beliebteste Touristenattraktion. 
Auf 1.300 qm erstreckt sich eine Miniaturlandschaft der Superlative. Über 900 Züge fahren auf 13 km Gleis, 215.000  
Figuren erzählen niedliche Geschichte und es fahren und fliegen unzählige Autos, Schiffe und Flugzeuge. 

WIE: Einfach an der Kasse sagen, dass man sich das Ticket nicht leisten kann.
WO: Miniatur Wunderland – Kehrwieder 2 – 20457 Hamburg
WER: Jeder, der sich wirklich einen Besuch nicht leisten kann, egal ob Sozialleistungsempfänger, Flüchtling, 
 alleinerziehende Mütter/ Väter, Obdachlose oder andere, die jeden Euro zwei Mal umdrehen müssen.

Mittwoch, 7.1.2015 geöffnet von 09:30 – 18:00 Uhr

Donnerstag, 8.1.2015 geöffnet von 09:30 – 18:00 Uhr

Montag, 12.1.2015 geöffnet von 09:30 – 18:00 Uhr

Dienstag, 13.1.2015 geöffnet von 09:30 – 21:00 Uhr

Mittwoch, 14.1.2015 geöffnet von 09:30 – 18:00 Uhr

Donnerstag, 15.1.2015 geöffnet von 09:30 – 18:00 Uhr

Montag, 19.1.2015 geöffnet von 09:30 – 18:00 Uhr

Dienstag, 20.1.2015 geöffnet von 09:30 – 21:00 Uhr

Mittwoch, 21.1.2015 geöffnet von 09:30 – 18:00 Uhr

Donnerstag, 22.1.2015 geöffnet von 09:30 – 18:00 Uhr

Montag, 26.1.2015 geöffnet von 09:30 – 18:00 Uhr

Dienstag, 27.1.2015 geöffnet von 09:30 – 21:00 Uhr

Mittwoch, 28.1.2015 geöffnet von 09:30 – 18:00 Uhr

Donnerstag, 29.1.2015  geöffnet von 09:30 – 18:00 UhrTE
R

M
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s.korgitta@gmx.de (Stefanie Korgitta: Pokalmeisterschaft)
casaneumann@gmx.de (Carsten Neumann: Vorsitzender, Passangelegenheiten, Internet, Urkunden, Adressenpflege)
kirsten.pichinot@gmx.de (Kirsten Pichinot: Mannschaftsmeisterschaft)
josa@kabelmail.de (Jörg Salzer: Stellv. Vorsitzender, Einzelmeisterschaft)
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Hamburg, 8. Januar 2015

Mannschaftsmeisterschaft 2015

Liebe Sportfreunde,

anhängend findet Ihr die Spielpläne für die diesjährige Mannschaftsmeisterschaft. Hierzu haben sich
31 Mannschaften angemeldet (2014: 33 Mannschaften). Damit befinden sich in den Staffeln S bis C
6 Mannschaften und in der Staffel D 7 Mannschaften.

Die Punktspiele im Rahmen der Mannschaftsmeisterschaft 2015 beginnen ab 02.02.2015 und enden
am 22.05.2015 (D-Klasse: 29.05.2015). Die darauf folgenden Relegationsspiele werden in der Woche
vom 15. - 19.06.2015 ausgetragen. Diese Termine sind auch auf dem mitgesandten Zeitplan
ersichtlich.

Auch dieses Jahr haben sich bei einigen Mannschaften die Hallen und/oder die Hallenzeiten
geändert. Daher bitte auch bei „bekannten“ Mannschaften die Zeiten und Adressen
kontrollieren.

Zum weiteren Ablauf der Mannschaftsmeisterschaft noch einige Hinweise:

Die Heimmannschaft ist für den ordnungsgemäßen Ablauf des Punktspieles verantwortlich. Bei
Streitigkeiten wird durch die Heimmannschaft ein Schiedsrichter eingesetzt. Es sind die
Bestimmungen der SOB anzuwenden.

Kann eine Mannschaft nicht vollständig antreten, müssen die Spieler
1

der gemeldeten Rangfolge
aufrücken und die letzten Spiele kampflos abgeben. Mannschaften, die mehr als ein Spiel kampflos
abgeben, werden aus der Wertung genommen und belegen den letzten Platz (SOB §19).

Die Erstplatzierten jeder Staffel steigen in die nächsthöhere Staffel auf, die Letztplatzierten aller
Staffeln steigen in die nächstniedrigere Staffel ab. Die Zweitplatzierten jeder Staffel tragen gegen den
Vorletztplatzierten der nächsthöheren Staffel ein Entscheidungsspiel um Auf- bzw. Abstieg aus.

Die Spieltermine sind einzuhalten. In Ausnahmefällen kann es zu Spielverlegungen kommen,
die von beiden betroffenen Mannschaftsführern dem Staffelleiter zu melden sind. Verlegte
Spiele müssen bis zum 05.06.2015 ausgeführt sein.

1
Aus Gründen der leichteren Lesbarkeit wird auf eine geschlechtsspezifische Differenzierung, wie

z.B. Spieler/ Innen verzichtet. Entsprechende Begriffe gelten im Sinne der Gleichbehandlung für beide

Geschlechter.

An alle
Spartenleiterinnen und Spartenleiter

Badminton
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Neue Spieler/innen, deren Passanträge für die Mannschaftsmeisterschaft erst nach Meldeschluss
eingehen, sind erst zur Rückrunde spielberechtigt. Die Rückrunde beginnt am 23.03.2015 (D-Klasse:
07.04.2015). Für Mannschaften, die zur Rückrunde mit einem oder mehreren völlig neuen Spielern
antreten möchten, muss eine neue Mannschaftsmeldung eingereicht werden. Zum Meldeschluss am
06. März 2015 müssen die Spielerpässe genehmigt sein. Nachgemeldete Spieler/innen dürfen nur
entsprechend ihrer Spielstärke in die bestehende Mannschaftsaufstellung gesetzt werden. Die
Reihenfolge der bereits in der Hinrunde gemeldeten Spieler/innen darf nicht verändert werden.

Die Spielberichte sind nach Ansetzung/ Austragung der Spiele unverzüglich möglichst per Email

(Original braucht nicht per Post nachgesandt werden!) zu senden an kirsten.pichinot@gmx.de.

Kontaktdaten (Neue Adresse!):
Kirsten Pichinot
Krütz 35
22955 Hoisdorf
(Tel.: 0176 57301719)

Viel Spaß und Erfolg bei der Punktspielsaison 2015!

Mit sportlichen Grüßen
Betriebssportverband Hamburg e.V.
Spielausschuss Badminton

Kirsten Pichinot

Anlagen:

Spielpläne
Kontaktdaten Mannschaftsführer
Klasseneinteilung und Hallenbelegung
Zeitplan



BSG / Mannschaft Wochentag Uhrzeit Spielort (Halle) Ergebnis 2014

S Lufthansa Sportverein I Dienstag 19.00 - 22.00 Borsteler Chaussee 330 S - 1
Hansewerk (ehemals E.ON Hanse) Freitag 19.30 Hansewerk (ex E.ON Hanse)-Sporthalle in Tiefstack, Ausschläger Allee 127 S - 3
WB Allianz/Ross/NeuBa I Montag 19.00 Lokstedter Steindamm 52, 22529 HH S - 4
OTTO aktiv.sport Donnerstag 18.45 - 22.00 Haldesdorfer Str. 105, 22179 HH S - 5 ↑
ERGO sports Hamburg I Montag 19.30 Überseering 45, 22297 HH A - 1
Airbus Sportgemeinschaft I Montag 19.30 - 23.00 Sporthalle Estebrügge, Wetternweg, 21635 Jork S - 6

A SV Signal Iduna/City Labor Service I Freitag 19.00 Kapstadtring 5, 22297 HH A - 2 ↓
Beiersdorf I (ehemals I + II) Freitag 17.30 - 22.00 Bahrenfelder Str./ Gaußstr. A - 3
Lufthansa Sportverein II Dienstag 19.00 - 22.00 Borsteler Chaussee 330 A - 4
HSH Nordbank Montag 17.00 - 19.30 Luisenweg, 20537 HH B - 1
DAK Mittwoch 17.00 - 20.00 Beim Pachthof 17, 22111 HH B - 2 ↑  
Holsten Montag 16.50 - 19.00 Thedestraße 100, 22767 Hamburg A - 5 ↓

B Uni BW Hamburg Freitag 16.30 - 19.00 Holstenhofweg 85, 22043 HH 2013: S - 6
Vattenfall Europe Hamburg Freitag 17.30 Gesamtschule Benzenbergweg, Eingang Benzenbergweg/ Guerickeweg A - 6
Stadt Norderstedt Montag 19.30 - 22.30 Ulzburger Str. 94, 22850 Norderstedt (HSV), Eingang „Weg am Sportplatz“ B - 4
Commerzbank Dienstag 17.15 - 20.00 Museumsstr. 19, HH B - 5
HHLA Montag 19.30 Luisenweg, 20537 HH (Hamm) B - 6 ↑
Jungheinrich Montag 19.30 Volksdorfer Damm 218/ Ecke Bergstedter Alte Landstr. C - 1

C ERGO sports Hamburg II Montag 18.00 Überseering 45, 22297 HH B - 7
Handelskammer Hamburg Montag 18.00 - 22.00 Rahmwerder Str.3, HH-Wilhelmsburg C - 2 ↓ 
SV Signal Iduna/City Labor Service II Freitag 17.30 Kapstadtring 5, 22297 HH C - 3
NDR Montag 17.30 - 20.00 Ecke Altonaer Str./ Bartelsstr. (im Schanzenviertel) C - 5
Hochbahn e.V. Montag 17.00 - 19.30 Gymnasium Hamm, Ebelingplatz 8, Eingang über Hammer Weg D - 1
SV Rot-Gelb SHELL (ehemals II) Dienstag 18.30 - 22.00 Überseering 40 (Eingang Jahnring), 22297 HH (RWE-Dea Gebäude) D - 2 ↑

D Baubehörde Donnerstag 18.30 - 22.00 Ida-Ehre-GS, Bogenstr. 34-36, über Pausenhof, Gustav-Falke-Str. C - 6 ↓
Lufthansa Sportverein III Dienstag 19.00 - 22.00 Borsteler Chaussee 330 C - 7
Beiersdorf II (ehemals II) Freitag 17.00 - 20,00 Altonaer Str./Bartelsstr. 69 D - 5
WB Allianz/Ross/NeuBa II Montag 19.00 - 22.00 Lokstedter Steindamm 52, 22529 HH D - 3
Deutsche Bank Montag 19.30 - 22.00 Luisenweg, 20537 HH (Hamm) D - 4
Airbus Sportgemeinschaft II Montag 19.30 - 23.00 Sporthalle Estebrügge, Wetternweg, 21635 Jork D - 6
Elbesport e.V. Montag 18.00 - 22.00 Museumstr. 19, Halle "Am Felde" 2013: D - 6

Zurückgezogen:
Neu: SV Rot-Gelb SHELL I
Uni BW Hamburg Beiersdorf II
Elbesport e.V. Generali

Vattenfall Europe Hamburg II

BSV Hamburg Badminton - Mannschaftsmeisterschaft 2015
Klasseneinteilung und Hallenübersicht



Zeitplan - HMM2015

Kalenderwoche Feiertage

4 Mo-Fr 19.-23.01.

5 Do 29.01.

Klassen mit 7 Mannschaften

6 Mo-Fr 02.-06.02.

7 Mo-Fr 09.-13.02.

8 Mo-Fr 16.-20.02.

9 Mo-Fr 23.-27.02.

10 Mo-Fr 02.-06.03.

11 Mo-Fr 09.-13.03.

12 Mo-Fr 16.-20.03.

13 Mo-Fr 23.-27.03.

14 Karfreitag Mo-Do 30.03.-02.04. HMM15/ 7. Spieltag Karfreitag

15 Ostermontag Di-Fr 07.-10.04. HMM15/ 8. Spieltag Ostermontag

16 Mo-Fr 13.-17.04.

17 Mo-Fr 20.-24.04.

18 Maifeiertag Mo-Do 27.04.-30.04. HMM15/ 11. Spieltag Maifeiertag

19 Mo-Fr 04.-08.05.

20 Himmelfahrt Mo-Fr 11.-15.05.

21 Mo-Fr 18.-22.05.

22 Pfingstmontag Di-Fr 26.-29.05.

23 ECSG Riccione Mo-Fr 01.-05.06.

24 Mo-Fr 08.-12.06.

25 Mo-Fr 15.-19.06.

26 Mo-Fr 22.-26.06.

27 Mo-Fr 29.06.-03.07.

ab Do 16.07. Schulferien HH

Meldeschluss Rückrunde 06.03.2015

HMM15/ Relegation

Relegations-Nachholspiele

Relegations-Nachholspiele

HMM15/ Relegation

Relegations-Nachholspiele

Relegations-Nachholspiele

HMM15/ 6. Spieltag

HMM15/ 10. Spieltag

Nachholspiele

ECSG Riccione

HMM15/ 7. Spieltag

HMM15/ 8. Spieltag

Nachholspiele

HMM15/ 9. Spieltag

HMM15/ 5. Spieltag

HMM15/ 6. Spieltag

Nachholspiele

Nachholspiele

HMM15/ 2. Spieltag

HMM15/ 3. Spieltag

HMM15/ 4. Spieltag

Frühjahrsferien HH

Frühjahrsferien HH

HMM15/ 5. Spieltag

Pokalendspiel

HMM15/ 9. Spieltag

HMM15/ 10. Spieltag

HMM15/ 12. Spieltag

HMM15/ 2. Spieltag

HMM15/ 1. Spieltag HMM15/ 1. Spieltag

HMM15/ 3. Spieltag

HMM15/ 4. Spieltag

Frühjahrsferien HH

spielfrei !!! spielfrei !!!

Spielausschusssitzung

HMM15/ 13. Spieltag

HMM15/ 14. Spieltag

ECSG Riccione

Klassen mit 6 Mannschaften

Maiferien HHMaiferien HH

Frühjahrsferien HH



Hinrunde

Spiel-Nr. Uhrzeit Heimmannschaft Gastmannschaft Spielort

1 Fr 06.02. 19.30 Hansewerk Lufthansa Sportverein I Hansewerk (ex E.ON Hanse)-Sporthalle in Tiefstack, Ausschläger Allee 127

2 Mo 02.02. 19.00 WB Allianz/Ross/NeuBa I OTTO aktiv.sport Lokstedter Steindamm 52, 22529 HH

3 Mo 02.02. 19.30 ERGO sports Hamburg I Airbus Sportgemeinschaft I Überseering 45, 22297 HH

4 Fr 13.02. 19.30 Hansewerk OTTO aktiv.sport Hansewerk (ex E.ON Hanse)-Sporthalle in Tiefstack, Ausschläger Allee 127

5 Mo 09.02. 19.30 - 23.00 Airbus Sportgemeinschaft I Lufthansa Sportverein I Sporthalle Estebrügge, Wetternweg, 21635 Jork

6 Mo 09.02. 19.00 WB Allianz/Ross/NeuBa I ERGO sports Hamburg I Lokstedter Steindamm 52, 22529 HH

7 Fr 20.02. 19.30 Hansewerk ERGO sports Hamburg I Hansewerk (ex E.ON Hanse)-Sporthalle in Tiefstack, Ausschläger Allee 127

8 Do 19.02. 18.45 - 22.00 OTTO aktiv.sport Lufthansa Sportverein I Haldesdorfer Str. 105, 22179 HH

9 Mo 16.02. 19.00 WB Allianz/Ross/NeuBa I Airbus Sportgemeinschaft I Lokstedter Steindamm 52, 22529 HH

10 Do 26.02. 18.45 - 22.00 OTTO aktiv.sport Hansewerk Haldesdorfer Str. 105, 22179 HH

11 Di 24.02. 19.00 - 22.00 Lufthansa Sportverein I Airbus Sportgemeinschaft I Borsteler Chaussee 330

12 Mo 23.02. 19.30 ERGO sports Hamburg I WB Allianz/Ross/NeuBa I Überseering 45, 22297 HH

13 Mo 16.03. 19.30 - 23.00 Airbus Sportgemeinschaft I Hansewerk Sporthalle Estebrügge, Wetternweg, 21635 Jork

14 Di 17.03. 19.00 - 22.00 Lufthansa Sportverein I WB Allianz/Ross/NeuBa I Borsteler Chaussee 330

15 Do 19.03. 18.45 - 22.00 OTTO aktiv.sport ERGO sports Hamburg I Haldesdorfer Str. 105, 22179 HH

Rückrunde

16 Di 24.03. 19.00 - 22.00 Lufthansa Sportverein I Hansewerk Borsteler Chaussee 330

17 Do 26.03. 18.45 - 22.00 OTTO aktiv.sport WB Allianz/Ross/NeuBa I Haldesdorfer Str. 105, 22179 HH

18 Mo 23.03. 19.30 - 23.00 Airbus Sportgemeinschaft I ERGO sports Hamburg I Sporthalle Estebrügge, Wetternweg, 21635 Jork

19 Mo 13.04. 19.00 WB Allianz/Ross/NeuBa I Hansewerk Lokstedter Steindamm 52, 22529 HH

20 Mo 13.04. 19.30 ERGO sports Hamburg I Lufthansa Sportverein I Überseering 45, 22297 HH

21 Mo 13.04. 19.30 - 23.00 Airbus Sportgemeinschaft I OTTO aktiv.sport Sporthalle Estebrügge, Wetternweg, 21635 Jork

22 Mo 20.04. 19.30 ERGO sports Hamburg I Hansewerk Überseering 45, 22297 HH

23 Di 21.04. 19.00 - 22.00 Lufthansa Sportverein I OTTO aktiv.sport Borsteler Chaussee 330

24 Mo 20.04. 19.30 - 23.00 Airbus Sportgemeinschaft I WB Allianz/Ross/NeuBa I Sporthalle Estebrügge, Wetternweg, 21635 Jork

25 Fr 08.05. 19.30 Hansewerk WB Allianz/Ross/NeuBa I Hansewerk (ex E.ON Hanse)-Sporthalle in Tiefstack, Ausschläger Allee 127

26 Di 05.05. 19.00 - 22.00 Lufthansa Sportverein I ERGO sports Hamburg I Borsteler Chaussee 330

27 Do 07.05. 18.45 - 22.00 OTTO aktiv.sport Airbus Sportgemeinschaft I Haldesdorfer Str. 105, 22179 HH

28 Fr 22.05. 19.30 Hansewerk Airbus Sportgemeinschaft I Hansewerk (ex E.ON Hanse)-Sporthalle in Tiefstack, Ausschläger Allee 127

29 Mo 18.05. 19.00 WB Allianz/Ross/NeuBa I Lufthansa Sportverein I Lokstedter Steindamm 52, 22529 HH

30 Mo 18.05. 19.30 ERGO sports Hamburg I OTTO aktiv.sport Überseering 45, 22297 HH

Relegation: Vorletztplatzierter Staffel S - 2. Platzierter Staffel A15.-19.06.

BSV Hamburg Badminton Mannschaftsmeisterschaft 2015

Spielplan S-Klasse

Datum



Hinrunde

Spiel-Nr. Datum Uhrzeit Heimmannschaft Gastmannschaft Spielort

31 Fr 06.02. 19.00 SV Signal Iduna/City Labor Service I Beiersdorf I Kapstadtring 5, 22297 HH

32 Di 03.02. 19.00 - 22.00 Lufthansa Sportverein II HSH Nordbank Borsteler Chaussee 330

33 Mi 04.02. 17.00 - 20.00 DAK Holsten Beim Pachthof 17, 22111 HH

34 Fr 13.02. 19.00 SV Signal Iduna/City Labor Service I Lufthansa Sportverein II Kapstadtring 5, 22297 HH

35 Fr 13.02. 17.30 - 22.00 Beiersdorf I DAK Bahrenfelder Str./ Gaußstr.

36 Mo 09.02. 17.00 - 19.30 HSH Nordbank Holsten Luisenweg, 20537 HH

37 Fr 20.02. 19.00 SV Signal Iduna/City Labor Service I DAK Kapstadtring 5, 22297 HH

38 Mo 16.02. 17.00 - 19.30 HSH Nordbank Beiersdorf I Luisenweg, 20537 HH

39 Di 17.02. 19.00 - 22.00 Lufthansa Sportverein II Holsten Borsteler Chaussee 330

40 Fr 27.02. 19.00 SV Signal Iduna/City Labor Service I HSH Nordbank Kapstadtring 5, 22297 HH

41 Mo 23.02. 16.50 - 19.00 Holsten Beiersdorf I Thedestraße 100, 22767 Hamburg

42 Di 24.02. 19.00 - 22.00 Lufthansa Sportverein II DAK Borsteler Chaussee 330

43 Mo 16.03. 16.50 - 19.00 Holsten SV Signal Iduna/City Labor Service I Thedestraße 100, 22767 Hamburg

44 Fr 20.03. 17.30 - 22.00 Beiersdorf I Lufthansa Sportverein II Bahrenfelder Str./ Gaußstr.

45 Mo 16.03. 17.00 - 19.30 HSH Nordbank DAK Luisenweg, 20537 HH

Rückrunde

46 Fr 27.03. 17.30 - 22.00 Beiersdorf I SV Signal Iduna/City Labor Service I Bahrenfelder Str./ Gaußstr.

47 Mo 23.03. 17.00 - 19.30 HSH Nordbank Lufthansa Sportverein II Luisenweg, 20537 HH

48 Mo 23.03. 16.50 - 19.00 Holsten DAK Thedestraße 100, 22767 Hamburg

49 Di 14.04. 19.00 - 22.00 Lufthansa Sportverein II SV Signal Iduna/City Labor Service I Borsteler Chaussee 330

50 Mi 15.04. 17.00 - 20.00 DAK Beiersdorf I Beim Pachthof 17, 22111 HH

51 Mo 13.04. 16.50 - 19.00 Holsten HSH Nordbank Thedestraße 100, 22767 Hamburg

52 Mi 22.04. 17.00 - 20.00 DAK SV Signal Iduna/City Labor Service I Beim Pachthof 17, 22111 HH

53 Fr 24.04. 17.30 - 22.00 Beiersdorf I HSH Nordbank Bahrenfelder Str./ Gaußstr.

54 Mo 20.04. 16.50 - 19.00 Holsten Lufthansa Sportverein II Thedestraße 100, 22767 Hamburg

55 Mo 04.05. 17.00 - 19.30 HSH Nordbank SV Signal Iduna/City Labor Service I Luisenweg, 20537 HH

56 Fr 08.05. 17.30 - 22.00 Beiersdorf I Holsten Bahrenfelder Str./ Gaußstr.

57 Mi 06.05. 17.00 - 20.00 DAK Lufthansa Sportverein II Beim Pachthof 17, 22111 HH

58 Fr 22.05. 19.00 SV Signal Iduna/City Labor Service I Holsten Kapstadtring 5, 22297 HH

59 Di 19.05. 19.00 - 22.00 Lufthansa Sportverein II Beiersdorf I Borsteler Chaussee 330

60 Mi 20.05. 17.00 - 20.00 DAK HSH Nordbank Beim Pachthof 17, 22111 HH

Relegation: Vorletztplatzierter Staffel S - 2. Platzierter Staffel A

Vorletztplatzierter Staffel A - 2. Platzierter Staffel B

BSV Hamburg Badminton Mannschaftsmeisterschaft 2015

Spielplan A-Klasse

15.-19.06.

15.-19.06.



Hinrunde

Spiel-Nr. Datum Uhrzeit Heimmannschaft Gastmannschaft Spielort

61 Fr 06.02. 16.30 - 19.00 Uni BW Hamburg Vattenfall Europe Hamburg Holstenhofweg 85, 22043 HH

62 Mo 02.02. 19.30 - 22.30 Stadt Norderstedt Commerzbank Ulzburger Str. 94, 22850 Norderstedt (HSV), Eingang „Weg am Sportplatz“

63 Mo 02.02. 19.30 HHLA Jungheinrich Luisenweg, 20537 HH (Hamm)

64 Fr 13.02. 16.30 - 19.00 Uni BW Hamburg Stadt Norderstedt Holstenhofweg 85, 22043 HH

65 Fr 13.02. 17.30 Vattenfall Europe Hamburg HHLA Gesamtschule Benzenbergweg, Eingang Benzenbergweg/ Guerickeweg

66 Di 10.02. 17.15 - 20.00 Commerzbank Jungheinrich Museumsstr. 19, HH

67 Mo 16.02. 19.30 HHLA Uni BW Hamburg Luisenweg, 20537 HH (Hamm)

68 Fr 20.02. 17.30 Vattenfall Europe Hamburg Commerzbank Gesamtschule Benzenbergweg, Eingang Benzenbergweg/ Guerickeweg

69 Mo 16.02. 19.30 Jungheinrich Stadt Norderstedt Volksdorfer Damm 218/ Ecke Bergstedter Alte Landstr.

70 Fr 27.02. 16.30 - 19.00 Uni BW Hamburg Commerzbank Holstenhofweg 85, 22043 HH

71 Fr 27.02. 17.30 Vattenfall Europe Hamburg Jungheinrich Gesamtschule Benzenbergweg, Eingang Benzenbergweg/ Guerickeweg

72 Mo 23.02. 19.30 - 22.30 Stadt Norderstedt HHLA Ulzburger Str. 94, 22850 Norderstedt (HSV), Eingang „Weg am Sportplatz“

73 Mo 16.03. 19.30 Jungheinrich Uni BW Hamburg Volksdorfer Damm 218/ Ecke Bergstedter Alte Landstr.

74 Fr 20.03. 17.30 Vattenfall Europe Hamburg Stadt Norderstedt Gesamtschule Benzenbergweg, Eingang Benzenbergweg/ Guerickeweg

75 Di 17.03. 17.15 - 20.00 Commerzbank HHLA Museumsstr. 19, HH

Rückrunde

76 Fr 27.03. 17.30 Vattenfall Europe Hamburg Uni BW Hamburg Gesamtschule Benzenbergweg, Eingang Benzenbergweg/ Guerickeweg

77 Di 24.03. 17.15 - 20.00 Commerzbank Stadt Norderstedt Museumsstr. 19, HH

78 Mo 23.03. 19.30 Jungheinrich HHLA Volksdorfer Damm 218/ Ecke Bergstedter Alte Landstr.

79 Mo 13.04. 19.30 - 22.30 Stadt Norderstedt Uni BW Hamburg Ulzburger Str. 94, 22850 Norderstedt (HSV), Eingang „Weg am Sportplatz“

80 Mo 13.04. 19.30 HHLA Vattenfall Europe Hamburg Luisenweg, 20537 HH (Hamm)

81 Mo 13.04. 19.30 Jungheinrich Commerzbank Volksdorfer Damm 218/ Ecke Bergstedter Alte Landstr.

82 Fr 24.04. 16.30 - 19.00 Uni BW Hamburg HHLA Holstenhofweg 85, 22043 HH

83 Di 21.04. 17.15 - 20.00 Commerzbank Vattenfall Europe Hamburg Museumsstr. 19, HH

84 Mo 20.04. 19.30 - 22.30 Stadt Norderstedt Jungheinrich Ulzburger Str. 94, 22850 Norderstedt (HSV), Eingang „Weg am Sportplatz“

85 Di 05.05. 17.15 - 20.00 Commerzbank Uni BW Hamburg Museumsstr. 19, HH

86 Mo 04.05. 19.30 Jungheinrich Vattenfall Europe Hamburg Volksdorfer Damm 218/ Ecke Bergstedter Alte Landstr.

87 Mo 04.05. 19.30 HHLA Stadt Norderstedt Luisenweg, 20537 HH (Hamm)

88 Fr 22.05. 16.30 - 19.00 Uni BW Hamburg Jungheinrich Holstenhofweg 85, 22043 HH

89 Mo 18.05. 19.30 - 22.30 Stadt Norderstedt Vattenfall Europe Hamburg Ulzburger Str. 94, 22850 Norderstedt (HSV), Eingang „Weg am Sportplatz“

90 Mo 18.05. 19.30 HHLA Commerzbank Luisenweg, 20537 HH (Hamm)

Relegation: Vorletztplatzierter Staffel A - 2. Platzierter Staffel B

Vorletztplatzierter Staffel B - 2. Platzierter Staffel C

BSV Hamburg Badminton Mannschaftsmeisterschaft 2015

Spielplan B-Klasse

15.-19.06.

15.-19.06.



Hinrunde

Spiel-Nr. Datum Uhrzeit Heimmannschaft Gastmannschaft Spielort

91 Mo 02.02. 18.00 ERGO sports Hamburg II Handelskammer Hamburg Überseering 45, 22297 HH

92 Mo 02.02. 17.30 - 20.00 NDR SV Signal Iduna/City Labor Service II Ecke Altonaer Str./ Bartelsstr. (im Schanzenviertel)

93 Mo 02.02. 17.00 - 19.30 Hochbahn e.V. SV Rot-Gelb SHELL Gymnasium Hamm, Ebelingplatz 8, Eingang über Hammer Weg

94 Mo 09.02. 18.00 ERGO sports Hamburg II SV Signal Iduna/City Labor Service II Überseering 45, 22297 HH

95 Mo 09.02. 17.00 - 19.30 Hochbahn e.V. Handelskammer Hamburg Gymnasium Hamm, Ebelingplatz 8, Eingang über Hammer Weg

96 Di 10.02. 18.30 - 22.00 SV Rot-Gelb SHELL NDR Überseering 40 (Eingang Jahnring), 22297 HH (RWE-Dea Gebäude)

97 Di 17.02. 18.30 - 22.00 SV Rot-Gelb SHELL ERGO sports Hamburg II Überseering 40 (Eingang Jahnring), 22297 HH (RWE-Dea Gebäude)

98 Mo 16.02. 18.00 - 22.00 Handelskammer Hamburg SV Signal Iduna/City Labor Service II Rahmwerder Str.3, HH-Wilhelmsburg

99 Mo 16.02. 17.30 - 20.00 NDR Hochbahn e.V. Ecke Altonaer Str./ Bartelsstr. (im Schanzenviertel)

100 Mo 23.02. 17.00 - 19.30 Hochbahn e.V. ERGO sports Hamburg II Gymnasium Hamm, Ebelingplatz 8, Eingang über Hammer Weg

101 Mo 23.02. 18.00 - 22.00 Handelskammer Hamburg NDR Rahmwerder Str.3, HH-Wilhelmsburg

102 Di 24.02. 18.30 - 22.00 SV Rot-Gelb SHELL SV Signal Iduna/City Labor Service II Überseering 40 (Eingang Jahnring), 22297 HH (RWE-Dea Gebäude)

103 Mo 16.03. 18.00 ERGO sports Hamburg II NDR Überseering 45, 22297 HH

104 Di 17.03. 18.30 - 22.00 SV Rot-Gelb SHELL Handelskammer Hamburg Überseering 40 (Eingang Jahnring), 22297 HH (RWE-Dea Gebäude)

105 Fr 20.03. 17.30 SV Signal Iduna/City Labor Service II Hochbahn e.V. Kapstadtring 5, 22297 HH

Rückrunde

106 Mo 23.03. 18.00 - 22.00 Handelskammer Hamburg ERGO sports Hamburg II Rahmwerder Str.3, HH-Wilhelmsburg

107 Fr 27.03. 17.30 SV Signal Iduna/City Labor Service II NDR Kapstadtring 5, 22297 HH

108 Di 24.03. 18.30 - 22.00 SV Rot-Gelb SHELL Hochbahn e.V. Überseering 40 (Eingang Jahnring), 22297 HH (RWE-Dea Gebäude)

109 Fr 17.04. 17.30 SV Signal Iduna/City Labor Service II ERGO sports Hamburg II Kapstadtring 5, 22297 HH

110 Mo 13.04. 18.00 - 22.00 Handelskammer Hamburg Hochbahn e.V. Rahmwerder Str.3, HH-Wilhelmsburg

111 Mo 13.04. 17.30 - 20.00 NDR SV Rot-Gelb SHELL Ecke Altonaer Str./ Bartelsstr. (im Schanzenviertel)

112 Mo 20.04. 18.00 ERGO sports Hamburg II SV Rot-Gelb SHELL Überseering 45, 22297 HH

113 Fr 24.04. 17.30 SV Signal Iduna/City Labor Service II Handelskammer Hamburg Kapstadtring 5, 22297 HH

114 Mo 20.04. 17.00 - 19.30 Hochbahn e.V. NDR Gymnasium Hamm, Ebelingplatz 8, Eingang über Hammer Weg

115 Mo 04.05. 18.00 ERGO sports Hamburg II Hochbahn e.V. Überseering 45, 22297 HH

116 Mo 04.05. 17.30 - 20.00 NDR Handelskammer Hamburg Ecke Altonaer Str./ Bartelsstr. (im Schanzenviertel)

117 Fr 08.05. 17.30 SV Signal Iduna/City Labor Service II SV Rot-Gelb SHELL Kapstadtring 5, 22297 HH

118 Mo 18.05. 17.30 - 20.00 NDR ERGO sports Hamburg II Ecke Altonaer Str./ Bartelsstr. (im Schanzenviertel)

119 Mo 18.05. 18.00 - 22.00 Handelskammer Hamburg SV Rot-Gelb SHELL Rahmwerder Str.3, HH-Wilhelmsburg

120 Mo 18.05. 17.00 - 19.30 Hochbahn e.V. SV Signal Iduna/City Labor Service II Gymnasium Hamm, Ebelingplatz 8, Eingang über Hammer Weg

Relegation: Vorletztplatzierter Staffel B - 2. Platzierter Staffel C

Vorletztplatzierter Staffel C - 2. Platzierter Staffel D

BSV Hamburg Badminton Mannschaftsmeisterschaft 2015

Spielplan C-Klasse

15.-19.06.

15.-19.06.



Spiel-Nr. Datum Uhrzeit Heimmannschaft Gastmannschaft Spielort

121 Mo 02.02. 18.00 - 22.00 Elbesport e.V. Beiersdorf II Museumstr. 19, Halle "Am Felde"

122 Mo 02.02. 19.30 - 23.00 Airbus Sportgemeinschaft II Lufthansa Sportverein III Sporthalle Estebrügge, Wetternweg, 21635 Jork

123 Mo 02.02. 19.00 - 22.00 WB Allianz/Ross/NeuBa II Baubehörde Lokstedter Steindamm 52, 22529 HH

spielfrei Deutsche Bank

124 Mo 09.02. 18.00 - 22.00 Elbesport e.V. Baubehörde Museumstr. 19, Halle "Am Felde"

125 Di 10.02. 19.00 - 22.00 Lufthansa Sportverein III Beiersdorf II Borsteler Chaussee 330

126 Mo 09.02. 19.00 - 22.00 WB Allianz/Ross/NeuBa II Deutsche Bank Lokstedter Steindamm 52, 22529 HH

spielfrei Airbus Sportgemeinschaft II

127 Mo 16.02. 19.30 - 23.00 Airbus Sportgemeinschaft II Elbesport e.V. Sporthalle Estebrügge, Wetternweg, 21635 Jork

128 Do 19.02. 18.30 - 22.00 Baubehörde Beiersdorf II Ida-Ehre-GS, Bogenstr. 34-36, über Pausenhof, Gustav-Falke-Str.

129 Mo 16.02. 19.30 - 22.00 Deutsche Bank Lufthansa Sportverein III Luisenweg, 20537 HH (Hamm)

spielfrei WB Allianz/Ross/NeuBa II

130 Mo 23.02. 18.00 - 22.00 Elbesport e.V. WB Allianz/Ross/NeuBa II Museumstr. 19, Halle "Am Felde"

131 Mo 23.02. 19.30 - 23.00 Airbus Sportgemeinschaft II Baubehörde Sporthalle Estebrügge, Wetternweg, 21635 Jork

132 Fr 27.02. 17.00 - 20,00 Beiersdorf II Deutsche Bank Altonaer Str./Bartelsstr. 69

spielfrei Lufthansa Sportverein III

133 Di 17.03. 19.00 - 22.00 Lufthansa Sportverein III Elbesport e.V. Borsteler Chaussee 330

134 Mo 16.03. 19.00 - 22.00 WB Allianz/Ross/NeuBa II Airbus Sportgemeinschaft II Lokstedter Steindamm 52, 22529 HH

135 Do 19.03. 18.30 - 22.00 Baubehörde Deutsche Bank Ida-Ehre-GS, Bogenstr. 34-36, über Pausenhof, Gustav-Falke-Str.

spielfrei Beiersdorf II

136 Do 26.03. 18.30 - 22.00 Baubehörde Lufthansa Sportverein III Ida-Ehre-GS, Bogenstr. 34-36, über Pausenhof, Gustav-Falke-Str.

137 Fr 27.03. 17.00 - 20,00 Beiersdorf II WB Allianz/Ross/NeuBa II Altonaer Str./Bartelsstr. 69

138 Mo 23.03. 19.30 - 22.00 Deutsche Bank Airbus Sportgemeinschaft II Luisenweg, 20537 HH (Hamm)

spielfrei Elbesport e.V.

139 Mo 30.03. 18.00 - 22.00 Elbesport e.V. Deutsche Bank Museumstr. 19, Halle "Am Felde"

140 Mo 30.03. 19.30 - 23.00 Airbus Sportgemeinschaft II Beiersdorf II Sporthalle Estebrügge, Wetternweg, 21635 Jork

141 Mo 30.03. 19.00 - 22.00 WB Allianz/Ross/NeuBa II Lufthansa Sportverein III Lokstedter Steindamm 52, 22529 HH

spielfrei Baubehörde

BSV Hamburg Badminton Mannschaftsmeisterschaft 2015

Spielplan D-Klasse

Hinrunde



Spiel-Nr. Datum Uhrzeit Heimmannschaft Gastmannschaft Spielort

142 Fr 10.04. 17.00 - 20,00 Beiersdorf II Elbesport e.V. Altonaer Str./Bartelsstr. 69

143 Di 07.04. 19.00 - 22.00 Lufthansa Sportverein III Airbus Sportgemeinschaft II Borsteler Chaussee 330

144 Do 09.04. 18.30 - 22.00 Baubehörde WB Allianz/Ross/NeuBa II Ida-Ehre-GS, Bogenstr. 34-36, über Pausenhof, Gustav-Falke-Str.

spielfrei Deutsche Bank

145 Do 16.04. 18.30 - 22.00 Baubehörde Elbesport e.V. Ida-Ehre-GS, Bogenstr. 34-36, über Pausenhof, Gustav-Falke-Str.

146 Fr 17.04. 17.00 - 20,00 Beiersdorf II Lufthansa Sportverein III Altonaer Str./Bartelsstr. 69

147 Mo 13.04. 19.30 - 22.00 Deutsche Bank WB Allianz/Ross/NeuBa II Luisenweg, 20537 HH (Hamm)

spielfrei Airbus Sportgemeinschaft II

148 Mo 20.04. 18.00 - 22.00 Elbesport e.V. Airbus Sportgemeinschaft II Museumstr. 19, Halle "Am Felde"

149 Fr 24.04. 17.00 - 20,00 Beiersdorf II Baubehörde Altonaer Str./Bartelsstr. 69

150 Di 21.04. 19.00 - 22.00 Lufthansa Sportverein III Deutsche Bank Borsteler Chaussee 330

spielfrei WB Allianz/Ross/NeuBa II

151 Mo 27.04. 19.00 - 22.00 WB Allianz/Ross/NeuBa II Elbesport e.V. Lokstedter Steindamm 52, 22529 HH

152 Do 30.04. 18.30 - 22.00 Baubehörde Airbus Sportgemeinschaft II Ida-Ehre-GS, Bogenstr. 34-36, über Pausenhof, Gustav-Falke-Str.

153 Mo 27.04. 19.30 - 22.00 Deutsche Bank Beiersdorf II Luisenweg, 20537 HH (Hamm)

spielfrei Lufthansa Sportverein III

154 Mo 04.05. 18.00 - 22.00 Elbesport e.V. Lufthansa Sportverein III Museumstr. 19, Halle "Am Felde"

155 Mo 04.05. 19.30 - 23.00 Airbus Sportgemeinschaft II WB Allianz/Ross/NeuBa II Sporthalle Estebrügge, Wetternweg, 21635 Jork

156 Mo 04.05. 19.30 - 22.00 Deutsche Bank Baubehörde Luisenweg, 20537 HH (Hamm)

spielfrei Beiersdorf II

157 Di 19.05. 19.00 - 22.00 Lufthansa Sportverein III Baubehörde Borsteler Chaussee 330

158 Mo 18.05. 19.00 - 22.00 WB Allianz/Ross/NeuBa II Beiersdorf II Lokstedter Steindamm 52, 22529 HH

159 Mo 18.05. 19.30 - 23.00 Airbus Sportgemeinschaft II Deutsche Bank Sporthalle Estebrügge, Wetternweg, 21635 Jork

spielfrei Elbesport e.V.

160 Mo 01.06. 19.30 - 22.00 Deutsche Bank Elbesport e.V. Luisenweg, 20537 HH (Hamm)

161 Fr 29.05. 17.00 - 20,00 Beiersdorf II Airbus Sportgemeinschaft II Altonaer Str./Bartelsstr. 69

162 Di 26.05. 19.00 - 22.00 Lufthansa Sportverein III WB Allianz/Ross/NeuBa II Borsteler Chaussee 330

spielfrei Baubehörde

Relegation: 15.-19.06.Vorletztplatzierter Staffel C - 2. Platzierter Staffel D

Rückrunde
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54. Jahrgang Verbandmitteilungsblatt Nr. 01 09. Januar 2015 

Das nächste Verbandsmitteilungsblatt erscheint am  06. Februar  2015 
 

Der Spielausschuss Bowling wünscht allen ein frohes und gesundes  

 

 
 
 
 

WEIHNACHTSBOWLING 2014 
215 Teilnehmer gingen beim Weihnachtsbowling 2014 an den Start. Jeder Teilnehmer konnte sich 
wie in den Vorjahren aus den zahlreichen Sachpreisen einen Gewinn aussuchen. 

 
 

27. STÄDTEVERGLEICH HAMBURG-BERLIN-BREMEN in Hamburg 
Die Teilnehmer wurden inzwischen direkt informiert 
 

 
 

43. INT. STÄDTETURNIER 2015 in BREMEN 
Pfingsten 2015 (23.-25. Mai 2015) findet in Bremen das 43. Int. Städteturnier statt. 
Zum ersten Mal wird es als Trio-Turnier durchgeführt. 
Die Ausschreibung/Einladung liegt dieser Ausgabe bei. 

 
 

9. DEUTSCHE BETRIEBSSPORT MEISTERSCHAFT IM DOPPEL/MIXED 
2015 in Leipzig/Halle 
Vom 05. – 08. März 2015 finden die Deutschen Meisterschaften im Doppel und Mixed statt.  
Die Ausschreibung/Meldebögen/Starterlisten sind auf der Internetseite unter www.bsv-hamburg-
bowling.de bzw. www.betriebssport.net  veröffentlicht. 
 

Bowling 

http://www.bsv-hamburg-bowling.de/
http://www.bsv-hamburg-bowling.de/
http://www.bsv-hamburg-bowling.de/
http://www.betriebssport.net/


 

17. DEUTSCHE BETRIEBSSPORT MEISTERSCHAFT MANNSCHAFT und 
EINZEL in FELLBACH (Mannschaft) und BÖBLINGEN (Einzel) 

Vom 10. – 13.September 2015 finden in Fellbach (Mannschaft) und Böblingen (Einzel)  die 
Deutschen Betriebssport Meisterschaften statt. 
Startberechtigt für den Mannschaftwettbewerb sind der Meister der Sonderklasse  (Saison 
2014/2015) sowie die Mannschaft von Edeka und Commerzbank (als Teilnehmer der DBM 
2014). Zusätzliche Mannschaften, die Interesse an einer Teilnahme haben, melden sich bitte 
formlos bei mir.  
Am Einzelwettbewerb ist jeder Spielberechtigte zugelassen. 
Die Ausschreibung/Meldebogen sind auf der Internetseite veröffentlicht. 
 
 

SPIELAUSSCHUSS BOWLING                                     
       Wolfgang Großmann 
              Vorsitzender  



43. Internationales Städteturnier 2015 in Bremen 

Pfingsten, Freitag 22.Mai bis Montag, 25.Mai 2015 

Erstmals Austragung als Trio-Turnier !!! 

 
 
Veranstalter :  Landesbetriebssportverband Bremen e.V. 
  Fachgruppe Bowling 
          
 
Austragungsort :  Sound-bowl 
          Rembertiring 7, 28195  Bremen 
          Tel. 0049 - 421 / 24359575 
 
Teilnehmerzahl :   90 Mannschaften (bei großem Interesse auf 110 erweiterbar)   

Jede Stadt erhält zunächst 15 Startplätze. Sofern eine oder mehrere 
                    Städte ihr Kontingent nicht ausnutzen, können andere Städte ihre Teil- 

 nehmerzahl zu erhöhen. 
 Die Turnierleitung behält sich vor, alle freien Plätze mit Bremer Mann- 
 schaften aufzufüllen 

 
Kosten :         BSG- Turnier 50 € je Mannschaft 

Städteturnier  30 € je Mannschaft 
 

Achtung – neuer Modus – Achtung 
 
 
Teilnehmer :          3er Mannschaften von Betriebssportgemeinschaften, die  Mitglied 
                                des jeweiligen Betriebssportverbandes sind. Leistungsbezogene Aus- 
                                wahlteams sind nicht zugelassen. „Bonzenmannschaften“ sind start- 
           berechtigt. 
                                Auch Einzelpersonen können sich melden – sollten Plätze frei sein, 
                                werden sie gemeldeten Mannschaften zugeordnet. 
                                Aktuelle Spieler und Spielerinnen der 1. und 2. Bundesliga der DBU  
           bzw. der entsprechenden Ligen in der Schweiz und Österreich sind 
                                nicht startberechtigt! 
 
 
Durchführung :      Gespielt wird mit 3er Mannschaften – Damen erhalten kein Handicap 
                                BSG- und Städteturnier werden in amerikanischer Spielweise ausge- 
                                tragen.  Das BSG-Turnier umfasst 2 Serien mit je 3 Spielen. Siegerin  

         ist die Mannschaft, die nach den sechs Spielen die höchste Gesamt- 
         pinzahl erreicht hat. 
 
 
     NEU !!! 
         Für das Städteturnier qualifizieren sich die besten acht  Mannschaften 
         jeder Stadt.  
         Das Städtefinale wird in einer 3er-Serie ausgetragen wird.  
 
         Siegerin des Städteturniers 2015 ist die Stadt, deren Teilnehmer 
         die höchste Gesamtpinzahl erzielen. 
 
 
        



       
Turnierablauf :       siehe Anlage 
 
Ehrungen :  
 
BSG-Turnier          je einen Ehrenpreis für die Spieler/innen der drei besten Mannschaften 
                                 
 
Städtefinale          Erinnerungspreise für die Finalteilnehmer der besten drei Städte  
 
zusätzlich     Ehrenpreise für die höchsten Spiele und  besten 3er-Serien Damen und    
                                Herren über alles -  d.h.  aus dem BSG-Turnier und dem Städtefinale  
 
 
                                Wanderpokal für die Siegerin des Städteturniers 2015 
  

           
Unterkunft : In folgenden Hotels haben wir Abrufkontingente reserviert : 
 
  
 B&B-Hotel, Findorffstraße 28/30, 28215 Bremen 
 Tel. 0049-421-61958-0 
 bremen@hotelbb.com 
 
 (direkt neben Strikee´s Bowling Findorff. Die Anlage sound-bowl ist 
 von dort zu Fuß in gut 15 bis 20 Minuten erreichbar) 
 
 Doppelzimmer  pro Nacht  62 € 
 Einzelzimmer   pro Nacht  52 € 
 Dreibettzimmer  pro Nacht  82 € 
  
 Das Frühstück kostet zusätzlich pro Person 7,50 € 
 
 Buchungen bitte unter dem Stichwirt „Bowling Pfingsten“ direkt 
 Im genannten Hotel 
 
 
 
 
 IBIS Bremen-Centrum, Rembertiring 51, 28203 Bremen 
 Tel. 0049-421-3597-0 
 H0738@accor.com 
 
 (in unmittelbarer Nachbarschaft zur Bowlinghalle sound-bowl gelegen. 
  Fußweg gut 5 Minuten) 
 
 Doppelzimmer inkl. Frühstück pro Nacht  79 € 

Einzelzimmer   inkl. Frühstück pro Nacht  61 € 
 
Buchungen bitte unter Angabe der Reservierungsnummer 8155 direkt 
im genannten Hotel 

 
 
 
 
 

mailto:bremen@hotelbb.com
mailto:H0738@accor.com


 
Rahmenprogramm: Fahrt mit Reisebus nach Bremerhaven (ca. 60 Km) 
  - Besuch der spannenden „Havenwelten“ mit Gelegenheiten zur Besichtigung 
     von Zoo am Meer, Auswandererhaus, Mediterraneo, Klimahaus, 
     Deutsches Schifffahrtsmuseum…… 
 

Abfahrt jeweils um 9:00  
Samstag   
Rückkehr ca. 17:00 
 
Sonntag   
Rückkehr ca. 17:00 

 
Fahrtkosten pro Person 8 Euro 
                             
 

    Eine Abendveranstaltung wird nicht angeboten.  
 
 
 
 



Turnierplanung 90  Triomannschaften 

Samstag 10:00 Uhr 1 Start Gruppe A

23. Mai 2015 ca. 15 Minuten Pause und Bahnwechsel

12:00 Uhr 2 Start Gruppe A

Bahnpflege

14:30 Uhr 1 Start Gruppe B

ca. 15 Minuten Pause und Bahnwechsel

16:30 Uhr 2 Start Gruppe B

Sonntag 10:00 Uhr 1 Start Gruppe C

24. Mai 2015 ca. 15 Minuten Pause und Bahnwechsel

12:00 Uhr 2 Start Gruppe C

Bahnpflege

14:30 Uhr 1 Start Gruppe D

ca. 15 Minuten Pause und Bahnwechsel

16:30 Uhr 2 Start Gruppe D

ca. 16:30 Uhr

ca. 18:15 Uhr

Montag 08:15 Uhr Finale Plätze 4 - 6  (5-8) 3 Spiele

25. Mai 2015

Bahnpflege

10:30 Uhr Finale Plätze 1 - 3 (1-4) 3 Spiele

ca. 12:30 Uhr

Planung für 

Finale 8 (2x4) Mannschaften pro Stadt (24 Bahnen)

43. Internationales Städteturnier 2015 in Bremen

4 Gruppen mit jeweils 22 Bahnen und 2 Bahnen als Reserve

1 Gruppe ggf. mit 24 Bahnen 

Kommiteebesprechung 

Bekanntgabe der Finalteilnehmer

 Siegerehrung und Verabschiedung

02.11.2014
Turnierplanung 90 Trios 1 Finaltag_111014



43. Internationales Städteturnier 2015 in Bremen

02.11.2014
Turnierplanung 90 Trios 1 Finaltag_111014



Wer Freude an einer Teilnahme hätte, meldet sich bitte formlos  
mit den erbetenen Angaben bis 30.01.2015 (gern auch früher) 
Meldung an: 
 
Wolfgang Großmann 
E-Mail ws.grossmann@t-online.de 
Fax: 040 6494 0211 
 
 
Interessenbekundung: 
Wir würden gerne am 43. Internationalen Städteturnier  Pfingsten 2015 
in Bremen teilnehmen. 
 
 
BSG:  
 
------------------------------------------------------------------------------------------------ 
Name/Verantwortlicher: 
 
------------------------------------------------------------------------------------------------ 
Mail: 
 
------------------------------------------------------------------------------------------------
Startgruppe: 
 
------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 

 
 
Interesse am Rahmenprogramm: 
 
 
 
-----------Personen  Sonnabend   (bitte namentliche Meldung) 
 
 
 
-----------Personen  Sonntag   (bitte namentliche Meldung)       
 
                               
 
 
 

mailto:ws.grossmann@t-online.de


Ergebnisse der Punktspielsaison  2014 / 2015 HERREN

Klasse  A 4 Klasse  A 4

HAU 1 2183 8 45 HAU 1 2084 7 52

ELB 1 2152 7 38 ELB 1 2171 9 47

HHA 3 2080 4 32 HHA 3 2114 8 40

EAG 1 2197 9 31 VSH 2 1965 6 35

VSH 2 2104 5 29 NBB 1 2191 10 31

TK  1 2217 10 25 EAG 1 0 0 31

NBB 1 1859 1 21 TK  1 1753 2 27

BWV 4 2122 6 20,5 LSV 2 1946 5 25

LSV 2 2018 3 20 BWV 4 1923 4 24,5

GEN 3 1938 2 12,5 GEN 3 1872 3 15,5

Klasse  B 4 Klasse  C 7

JUS 1 2152 9 54 JUL 1 2001 10 52

SVR 1 2200 10 45 IBM 1 1917 8 48

DAT 1 1993 5 44 P2  3 1722 2 38

HIM 1 2030 7 36 OTT 3 1937 9 37

STW 1 1981 4 32 G+J 2 1760 5 33

SID 3 2136 8 29 STI 2 1805 6 31

TEL 2 1846 2 27 STO 1 1735 3 27

EON 1 2017 6 26 PAN 2 1915 7 26

SRH 2 1888 3 22 OLY 1 1695 1 22

HPA 2 1828 1 15 BWK 1 1757 4 16

Klasse  C 8 Klasse  D 2

SVR 2 2166 9 52 OTT 4 1850 8 38

ERG 2 1804 7 43 HVB 2 1741 6 32

BWV 5 1705 4 42 EVR 1 1427 3 29,5

P2  4 1879 8 36,5 LSV 5 1818 7 29

AIR 3 1738 6 35 TK  2 1194 1 25

CLP 1 1645 3 30 HAS 13 1236 2 24,5

CON 1 1627 2 23,5 DCM 3 1677 5 19

PAN 3 1708 5 23 JH  5 1658 4 16

AST 1 1552 1 12

Klasse  D 6 Klasse  D 6

SID 5 1750 7 32 SID 5 1974 7 39

FAB 2 1738 6 28 FAB 2 1965 6 34

KRU 1 1561 3 23 KRU 1 1695 4 27

GEN 7 1283 2 19 SID 8 1811 5 23

SID 8 1724 5 18 GEN 7 1614 2 21

BBK 3 1692 4 15 BBK 3 1677 3 18

AXA 3 1092 1 5 AXA 3 1372 1 6

Klasse  D 7

LSV 6 1757 6 29

STW 3 1368 1 28

SID 7 1716 5 24

BAS 4 1653 3,5 18,5

JH  4 1653 3,5 13,5

VSH 7 1534 2 13

06. Antritt

05. Antritt 06. Antritt

06. Antritt

05. Antritt 06. Antritt

06. Antritt

06. Antritt

06. Antritt



Bemerkungen :

Kl. A 4 06. Antritt EAG 1 Nicht angetreten !

Kl. B 4 06. Antritt JUS 1 Pins :   2152

Kl. C 7 06. Antritt OLY 1 Pins :   1695

Kl. D 2 06. Antritt TK  2 Nur 3 Spieler !

Kl. D 2 06. Antritt HAS 13 Nur 3 Spieler !

Kl. D 2 06. Antritt DCM 3 Pins :   1677

Kl. D 6 05. Antritt GEN 7 Nur 3 Spieler !

Kl. D 6 05. Antritt AXA 3 Nur 3 Spieler !

Kl. D 7 06. Antritt STW 3 Nur 3 Spieler !

Kl. D 7 06. Antritt STW 3 Pins :   1368

Höchste Einzelspiele :

Kl. D 6 06. Antritt SID 5 Beier, Thomas 288

Höchste Dreierserien:

Kl. A 4 05. Antritt EAG 1 Drengwitz, Andreas 696

Kl. B 4 06. Antritt SVR 1 Gerlach, Jan 688

Kl. B 4 06. Antritt JUS 1 Wipperhausen, Lars 637

Kl. D 6 06. Antritt SID 5 Beier, Thomas 628

Höchste Mannschaftsdurchgänge :

Kl. A 4 06. Antritt NBB 1    783

Kl. B 4 06. Antritt SVR 1    783

Kl. A 4 06. Antritt HHA 3    782

Höchste Mannschaftsergebnisse :

Kl. A 4 05. Antritt TK  1    2217

Kl. B 4 06. Antritt SVR 1    2200
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SPARTE CASTING 

 

Bericht Spartenleiterversammlung vom 16. Dezember 2014 

 

 

 

TOP 1 

 

 Beginn: 18.07 Uhr 

 Ende:  19.25 Uhr 

 

 Begrüßung der Teilnehmer sowie der Gäste durch den Vorsitzenden. 

 

 Anwesend:  

DCM  Ralf Schuster   HASP   Andreas Wiemer 

HWW  Björn-Ole Piest   JUNG   Marko Mähling 

LSV  Michael Walther (Vors.)  NEST   Kay Rehders 

RVN  Holger Falkner   SVR   Dieter Oellers 

VSH  entschuldigt 

BSV  Detlev Smaersly (Sportreferent) 

 

Unser stellv. Vorsitzender Klaus-Dirck Peters konnte aus 

krankheitstechnischen Gründen nicht an der Versammlung teilnehmen. 

 

 

TOP 2 

 

 Die Tagesordnung wurde einstimmig angenommen. 

 

 

 

Casting 
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TOP 3 

 

 Rückblick auf die abgelaufende Saison 2014 

 

a. Ostsee 

 

Unsere geplanten Termine konnten leider nicht im vollen Umfang 
stattfinden. 

Technische Gründe veranlassten uns eine Ausfahrt mit PETER II auf den 
Herbst zu verlegen.  

Witterungsbedingt musste eine Ausfahrt mit MS CHRISTA abgesagt werden. 
Als Ersatz stand nur noch PETER II zur Verfügung. Somit fand unsere letzte 
Ausfahrt am 06. Dezember 2014 statt.   

Der Fangerfolg zum Vorjahr hat sich verbessert. 

            (Vorjahr)   

Ausfahrten   =  6  6 

Angelplätze   =           240                240 

gemeldete Angler  =           180          182 

teilgenommen (inkl. Gäste) =           185          178 

Auslastung   =           77%          74% 

Schnitt pro Ausfahrt  =           31                  30 

Fangerfolg   =  1.395 Fische      927 Fische 

Schnitt    =      7,5 Fische       5,2 Fische 

 

b. Brandungsangeln 

 

Auch unsere Termine beim Brandungsangeln konnten nicht wie geplant 
stattfinden. Die Ostsee war noch zu warm, so dass min. eine Veranstaltung 
im Spätherbst stattfand. 

An drei Veranstaltungen haben lediglich 35 Teilnehmer teilgenommen (im 
Vorjahr waren es 43). Der Fangerfolg war auch nicht üppig. Es wurden nur 
41 Fische angelandet (Vorjahr 34 Fische). 

 

c. Werferturniere 

 

Unser erstes Werferturnier in der City Nord wurde nur von acht Werfern 
wahrgenommen. 

Grund hierfür: Regentag mit Sturmböen. Sehr ungemütlich. 

Das zweite dagegen, mit 12 Teilnehmern, auf der Horner Rennbahn war 
etwas besser besucht. 

Unseren Helfern beim Auf-und Abbau der Gerätschaften nochmals vielen 
Dank für die Hilfe. 
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TOP 4  

 

 

 Entlastung des Ausschusses 

 

Der Vorsitzende übergab Detlev Smarsly die Leitung der Versammlung. Dieser   
bedankte sich bei den noch amtierenden Ausschuss (Klaus-Dirck Peters in 
Abwesendheit) für die geleistete Arbeit und fragte anschließend die 
anwesenden Spartenleiter, ob der Ausschuß entlastet werden solle? 

 

   Ergebnis: einstimmige Entlastung 

 

Nachdem das Ergebnis feststand, ehrte Detlev Smarsly den noch amtierende 
Vorsitzenden, Michael Walther, mit der „goldenen Ehrennadel“ des Hamburger 
Betriebsport- Verbandes. Die Überraschung war perfekt. 

 

 

 

 

TOP 5 

 

 

 Neuwahl des Ausschusses 

 

Detlev Smarsly fragte zunächst Michael Walther, ob er eine weitere Periode zur 
Verfügung stehe. Dieser bejahte seine Frage. 

Danach fragte er die anwesenden Spartenleiter, ob jemand sich zur Wahl stellen 
würde. 

Kay Rehders (NEST) stellte sich zur Verfügung. Es gab keine weiteren 
Meldungen. 

Die Abstimmung für Kay Rehders erfolgte einstimmig.  

Unter der Leitung von Detlev Smarsly  wurden beide Kandidaten per 
Akklamation einstimmig gewählt.  

Michael Walther und Kay Rehders nahmen die Wahl an. 

Der Sportwart bedankte sich bei den Anwesenden und wünscht dem „neuen“ 
Ausschuss alles Gute und übergab die Leitung an Michael Walther. 

Dieser bedankte sich bei Detlev Smarsly und den Spartenleiter für das 
Vertrauen. 
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TOP 6 

 

 Termine und Austragungsorte 2015 

 

a. Ostsee 

 

Sa. 11. April MS NORDLAND Strande 

Sa. 06. Juni MS PETER II  Wismar 

Sa. 08. Aug. MS KAROLINE Burgstaaken 

Sa. 12. Sep. MS NORDLAND Strande 

Sa. 17. Okt. MS PETER II  Wismar 

Sa. 31. Okt. MS PETER II  Wismar (beste Angler) 

 

       Die Kosten bleiben unverändert: 160,00 Euro pro Person  

für vier Ausfahrten. 

Zwecks Planungen bitte bis Ende Februar überweisen an: 

Michael Walther 

HASPA        IBAN: DE88 200505501353424995 

     Mit Angabe der BSG und Ostsee 2015 

 

 

b. Brandungsangeln 

 

Sa. 21. Feb. 1. Veranstaltung 

Sa. 21. März 2. Veranstaltung 

Sa. 18. April  (Ersatztermin für obige Veranstaltungen)  

Sa. 10. Okt.  3. Veranstaltung 

Sa.  24. Okt. (Ersatztermin: für Sa. 10. Okt.) 

Die Austragungsorte werden ca. 1 Woche vorher bekanntgegeben. 

 

 

c. Werferturniere 

 

Sa. 04. Juli Rendsburg (muss noch geklärt werden) sonst – 

So. 05. Juli Horner Rennbahn (unter Vorbehalt behördl. Genehmigung) 

So. 27. Sept. Horner Rennbahn (unter Vorbehalt, behördl. Genehmigung) 
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TOP 5 

 

 Verschiedenes 

 

 Es wird nochmals darauf hingewiesen, dass 

 

- die Länge der Vorfächer eingehalten werden muss 

- Kopfdrillinge sind nicht erlaubt 

- eigenständige Platzwechsel sind nicht gestattet. Im Bedarfsfall mit 
dem jeweiligen Leiter der Veranstaltung absprechen. 

 

Es lagen keine weiteren Meldungen vor und der „neue“ Ausschuss bedankte 
sich bei Anwesenden nochmals für das  Vertrauen und wünscht ein frohes 
Weihnachtsfest sowie ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2015 und beendete 
die diesjährige Spartenleiterversammlung. 

 

 

Ausschuss CASTING 

gez. : Michael Walther 

           (Vorsitzender) 



54. Jahrgang Verbandsmitteilungsblatt Nr. 01 / 2015 09.01.2015

Sprechstunden jeden Dienstag von 16.30 – 17.30 Uhr
in der Verbandsgeschäftsstelle Zimmer 11

Telefon 040 – 233 777

Der Spielausschuss Fußball wünscht allen Aktiven und Freunden
ein Frohes Weihnachtsfest und einen „Guten Rutsch“

sowie ein „Erfolgreiches und verletzungsfreies Spieljahr 2015“

Inhaltsverzeichnis

1. Hallenmeisterschaft 2015
2. Spartenleitersitzung 2015
3. 8. DBM Fußballkleinfeld 2015

Terminübersicht

Freitag 10.01.2015 Verbandsmitteilung Nr. 1 / 2015
Samstag 17.01.2015 Beginn Hallenmeisterschaft 2015
Montag 22.01.2015 Meldeschluss Feldsaison 2015
Freitag 06.20.2015 Verbandsmitteilung Nr. 2 / 2015
Dienstag 17.02.2015 Fußball-Spartenleitersitzung 2015

Anlagen

Anlage 1 Spielpläne Hallenmeisterschaft 2015
Anlage 2 Einladung Spartenleitersitzung 2015
Anlage 3
Anlage 4

Ausschreibung 8. DBM Fußballkleinfeld 2015
Meldeformular für die Saison 2015

1. Hallenmeisterschaft 2015

Als Anlage 1 sind die Spielpläne der Vorrunden aller Klassen. Die Zwischenrunden bei den Herren
und Vorrunde bei den Alten Herren fällen wegen zu wenigen Mannschaften aus. Sämtlicher
Endrunden für die Hallenmeisterschaft 2015 sind beigefügt. Aufgrund der dem
Betriebssportverband zur Verfügung stehenden Sporthallen sind Terminüberschneidungen leider
nicht zu vermeiden gewesen.

2. Spartenleitersitzung 2015

Die Spartenleitersitzung 2015 findet am Dienstag, den 17.02.2015 im Kasino des
Betriebssportverbandes Hamburg in der Wendenstraße 120 statt.
Beginn 18:00 Uhr

gez. Roland Rohde
Stellvertr. Vorsitzender Spielausschuss Fußball



Termine Hallenmeisterschaft 2015

Herren

Sonnabend 17.01.2015 H 2 Halle Jenfelder Allee 43 9.00 - 13.00 Vorrunde

Sonnabend 24.01.2015 H 3 Halle Jenfelder Allee 43 9.00 - 13.00 Vorrunde

Sonnabend 07.02.2015 H 4 Halle Thedestr. 100 9.00 - 13.00 Vorrunde

Sonnabend 21.02.2015 Zw H 1 Halle Jenfelder Allee 43 9.00 - 13.00 Endrunde

Alte Herren

Sonnabend 24.01.2015 AH 2 Halle Thedestr. 100 9.00 - 13.00 Endrunde

Senioren

Sonnabend 17.01.2015 Sen 1 Halle Böttcherkamp 181 9.00 - 13.00 Vorrunde

Sonnabend 07.02.2015 Sen 2 Halle Böttcherkamp 181 9.00 - 13.00 Vorrunde

Sonnabend 21.02.2015 Endr. Halle Böttcherkamp 181 9.00 - 13.00 Endrunde



Anlage VerbMitt. 12 /2015

Herren

Staffel H 2 Staffel H 3 Staffel H 4

17.01.2015 24.01.2015 07.02.2015

Jenfelder Allee 43 Jenfelder Allee 43 Halle Thedestr. 100

BWVL / HPA Wandsbek SV Zoll

Hanse Werk / BFD Hapag Lloyd Reemtsma/Rapid

Polizei Hmb. 72 Hamburg Messe Desy

Kartoffel Matthies NDR Rothenbaum

Hörmittel Signal Iduna/Funk Jungheinrich

Porath Hanseatic Bank Hamburg Airport

LUV Schön Klinik Eilbek Gruner & Jahr

Alte Herren
Endrunde

Staffel AH 2

24.01.2015

Halle Thedestr.100

Zoll / HW

Reemstma/Rapid

Jasper

SEB

Eurogate

Polizei Hmb. 72

Deutsche Bank

Senioren

Staffel Sen 1 Staffel Sen 2

17.01.2015 07.02.2015

Halle Böttcherkamp 181 Halle Böttcherkamp 181

PA 13 / FA 1 Gruner & Jahr
Signal Iduna / Funk HW / Zoll

Reemstma/Rapid Bez.Amt Altona
Bez.Amt Eimsbüttel Kartoffel Matthies

Deutsche Bank Bundesverkehrsbehör.
HHA Hamburg Airport

Staffeleinteilungen Hallenmeisterschaft 2015



Anlage VerbMitt. 1/2015

Vorrunde Herren

Spielzeit: 1 x 10 Minuten ohne Seitenwechsel

Die jeweils erstgenannte Mannschaft führt den Anstoss aus.

Staffel H 2 Halle Jenfelder Allee 43 17.01.2015 9.00 Uhr

BWVL / HPA
Hanse Werk / BFD
Polizei Hmb. 72
Kartoffel Matthies
Hörmittel
Porath
LUV

09:00 BWVL / HPA - Hanse Werk / BFD
09:11 Polizei Hmb. 72 - Kartoffel Matthies
09:22 Hörmittel - Porath
09:33 LUV - BWVL / HPA
09:44 Hanse Werk / BFD - Polizei Hmb. 72
09:55 Kartoffel Matthies - Hörmittel
10:06 Porath - LUV
10:17 BWVL / HPA - Polizei Hmb. 72
10:28 Hanse Werk / BFD - Kartoffel Matthies
10:39 Hörmittel - LUV
10:50 Porath - BWVL / HPA
11:01 Polizei Hmb. 72 - LUV
11:12 Hörmittel - Hanse Werk / BFD
11:23 Kartoffel Matthies - Porath
11:34 BWVL / HPA - Hörmittel
11:45 Polizei Hmb. 72 - Porath
11:56 Hanse Werk / BFD - LUV
12:07 Kartoffel Matthies - BWVL / HPA
12:18 Polizei Hmb. 72 - Hörmittel
12:29 Hanse Werk / BFD - Porath
12:40 Kartoffel Matthies - LUV

Der Tabellenerste bis -zweite nehmen an der Endrunde am 21.02.2015 teil.

Der Spielplan wird den teilnehmenden Mannschaften rechtzeitig übermittelt.

Anlage VerbMitt. 1/2015



Vorrunde Herren

Spielzeit: 1 x 10 Minuten ohne Seitenwechsel

Die jeweils erstgenannte Mannschaft führt den Anstoss aus.

Staffel H 3 Halle Jenfelder Allee 43 24.01.2015 9.00 Uhr

Wandsbek SV
Hapag Lloyd
Hamburg Messe

0
Signal Iduna/Funk
Hanseatic Bank
Schön Klinik Eilbek

09:00 Wandsbek SV - Hapag Lloyd
09:11 Hamburg Messe - 0
09:22 Signal Iduna/Funk - Hanseatic Bank
09:33 Schön Klinik Eilbek - Wandsbek SV
09:44 Hapag Lloyd - Hamburg Messe
09:55 0 - Signal Iduna/Funk
10:06 Hanseatic Bank - Schön Klinik Eilbek
10:17 Wandsbek SV - Hamburg Messe
10:28 Hapag Lloyd - 0
10:39 Signal Iduna/Funk - Schön Klinik Eilbek
10:50 Hanseatic Bank - Wandsbek SV
11:01 Hamburg Messe - Schön Klinik Eilbek
11:12 Signal Iduna/Funk - Hapag Lloyd
11:23 0 - Hanseatic Bank
11:34 Wandsbek SV - Signal Iduna/Funk
11:45 Hamburg Messe - Hanseatic Bank
11:56 Hapag Lloyd - Schön Klinik Eilbek
12:07 0 - Wandsbek SV
12:18 Hamburg Messe - Signal Iduna/Funk
12:29 Hapag Lloyd - Hanseatic Bank
12:40 0 - Schön Klinik Eilbek

Der Tabellenerste bis -zweite nehmen an der Endrunde am 21.02.2015 teil.

Der Spielplan wird den teilnehmenden Mannschaften rechtzeitig übermittelt.

Anlage VerbMitt. 1/2015



Vorrunde Herren

Spielzeit: 1 x 10 Minuten ohne Seitenwechsel

Die jeweils erstgenannte Mannschaft führt den Anstoss aus.

Staffel H 4 Halle Thedestr. 100 07.02.2015 9.00 Uhr

Zoll
Reemtsma/Rapid
Desy
NDR Rothenbaum
Jungheinrich
Hamburg Airport
Gruner & Jahr

09:00 Zoll - Reemtsma/Rapid
09:11 Desy - NDR Rothenbaum
09:22 Jungheinrich - Hamburg Airport
09:33 Gruner & Jahr - Zoll
09:44 Reemtsma/Rapid - Desy
09:55 NDR Rothenbaum - Jungheinrich
10:06 Hamburg Airport - Gruner & Jahr
10:17 Zoll - Desy
10:28 Reemtsma/Rapid - NDR Rothenbaum
10:39 Jungheinrich - Gruner & Jahr
10:50 Hamburg Airport - Zoll
11:01 Desy - Gruner & Jahr
11:12 Jungheinrich - Reemtsma/Rapid
11:23 NDR Rothenbaum - Hamburg Airport
11:34 Zoll - Jungheinrich
11:45 Desy - Hamburg Airport
11:56 Reemtsma/Rapid - Gruner & Jahr
12:07 NDR Rothenbaum - Zoll
12:18 Desy - Jungheinrich
12:29 Reemtsma/Rapid - Hamburg Airport
12:40 NDR Rothenbaum - Gruner & Jahr

Der Tabellenerste bis -zweite nehmen an der Endrunde am 21.02.2015 teil.

Der Spielplan wird den teilnehmenden Mannschaften rechtzeitig übermittelt.



Anlage VerbMitt. 1/2015

Endrunde Alte Herren

Spielzeit: 1 x 10 Minuten ohne Seitenwechsel

Die jeweils erstgenannte Mannschaft führt den Anstoss aus.

Staffel AH 2 Halle Thedestr. 100 24.01.2015 9.00 Uhr

Zoll / HW
Reemstma/Rapid
Jasper
SEB
Eurogate
Polizei Hmb. 72
Deutsche Bank

09:00 Zoll / HW - Reemstma/Rapid
09:11 Jasper - SEB
09:22 Eurogate - Polizei Hmb. 72
09:33 Deutsche Bank - Zoll / HW
09:44 Reemstma/Rapid - Jasper
09:55 SEB - Eurogate
10:06 Polizei Hmb. 72 - Deutsche Bank
10:17 Zoll / HW - Jasper
10:28 Eurogate - Reemstma/Rapid
10:39 Deutsche Bank - SEB
10:50 Polizei Hmb. 72 - Zoll / HW
11:01 Jasper - Eurogate
11:12 Reemstma/Rapid - Deutsche Bank
11:23 SEB - Polizei Hmb. 72
11:34 Zoll / HW - Eurogate
11:45 Deutsche Bank - Jasper
11:56 Polizei Hmb. 72 - Reemstma/Rapid
12:07 SEB - Zoll / HW
12:18 Eurogate - Deutsche Bank
12:29 Jasper - Polizei Hmb. 72
12:40 Reemstma/Rapid - SEB

Der Spielplan wird den teilnehmenden Mannschaften rechtzeitig übermittelt.



Anlage VerbMitt. 1/2015

Vorrunde Senioren

Spielzeit: 1 x 10 Minuten ohne Seitenwechsel

Die jeweils erstgenannte Mannschaft führt den Anstoss aus.

Staffel Sen 1 Halle Böttcherkamp 17.01.2015 9.00 Uhr

PA 13 / FA 1
Signal Iduna / Funk
Reemstma/Rapid
Bez.Amt Eimsbüttel
Deutsche Bank
HHA

09:00 PA 13 / FA 1 - Signal Iduna / Funk
09:11 Reemstma/Rapid - Bez.Amt Eimsbüttel
09:22 Deutsche Bank - HHA
09:33 Reemstma/Rapid - PA 13 / FA 1
09:44 Signal Iduna / Funk - Deutsche Bank
09:55 Bez.Amt Eimsbüttel - HHA
10:06 Deutsche Bank - Reemstma/Rapid
10:17 PA 13 / FA 1 - Bez.Amt Eimsbüttel
10:28 HHA - Signal Iduna / Funk
10:39 Bez.Amt Eimsbüttel - Deutsche Bank
10:50 Signal Iduna / Funk - Reemstma/Rapid
11:01 HHA - PA 13 / FA 1
11:12 Signal Iduna / Funk - Bez.Amt Eimsbüttel
11:23 PA 13 / FA 1 - Deutsche Bank
11:34 Reemstma/Rapid - HHA

Die Tabellenersten bis -dritten nehmen an der Endrunde (Halle Böttcherkamp 181) am 21.02.2015 teil.

Staffeleinteilung erfolgt nach Tabellenplatz (s. Blankospielpläne Endrunde).

Der Spielplan wird den teilnehmenden Mannschaften rechtzeitig übermittelt.



Anlage VerbMitt. 1/2015

Vorrunde Senioren

Spielzeit: 1 x 10 Minuten ohne Seitenwechsel

Die jeweils erstgenannte Mannschaft führt den Anstoss aus.

Staffel Sen 2 Halle Böttcherkamp 07.02.2015 9.00 Uhr

Gruner & Jahr
HW / Zoll
Bez.Amt Altona
Kartoffel Matthies
Bundesverkehrsbehör.
Hamburg Airport

09:00 Gruner & Jahr - HW / Zoll
09:11 Bez.Amt Altona - Kartoffel Matthies
09:22 Bundesverkehrsbehör. - Hamburg Airport
09:33 Bez.Amt Altona - Gruner & Jahr
09:44 HW / Zoll - Bundesverkehrsbehör.
09:55 Kartoffel Matthies - Hamburg Airport
10:06 Bundesverkehrsbehör. - Bez.Amt Altona
10:17 Gruner & Jahr - Kartoffel Matthies
10:28 Hamburg Airport - HW / Zoll
10:39 Kartoffel Matthies - Bundesverkehrsbehör.
10:50 HW / Zoll - Bez.Amt Altona
11:01 Hamburg Airport - Gruner & Jahr
11:12 HW / Zoll - Kartoffel Matthies
11:23 Gruner & Jahr - Bundesverkehrsbehör.
11:34 Bez.Amt Altona - Hamburg Airport

Die Tabellenersten bis -dritten nehmen an der Endrunde (Halle Böttcherkamp 181) am 15.02.2015 teil.

Staffeleinteilung erfolgt nach Tabellenplatz (s. Blankospielpläne Endrunde).

Der Spielplan wird den teilnehmenden Mannschaften rechtzeitig übermittelt.



Anlage VerbMitt. 1/2015

Endrunde Herren

Spielzeit: 1 x 10 Minuten ohne Seitenwechsel

Die jeweils erstgenannte Mannschaft führt den Anstoss aus.

Staffel Zw H 1 Halle Jenfelder Allee 43 21.02.2015 9.00

1. St. 1
3. St. 1
2. St. 2
1. St. 3
3. St. 3
2. St. 4

09:00 1. St. 1 - 3. St. 1
09:11 2. St. 2 - 1. St. 3
09:22 3. St. 3 - 2. St. 4
09:33 2. St. 2 - 1. St. 1
09:44 3. St. 1 - 3. St. 3
09:55 1. St. 3 - 2. St. 4
10:06 3. St. 3 - 2. St. 2
10:17 1. St. 1 - 1. St. 3
10:28 2. St. 4 - 3. St. 1
10:39 1. St. 3 - 3. St. 3
10:50 3. St. 1 - 2. St. 2
11:01 2. St. 4 - 1. St. 1
11:12 3. St. 1 - 1. St. 3
11:23 1. St. 1 - 3. St. 3
11:34 2. St. 2 - 2. St. 4

Der Spielplan wird den teilnehmenden Mannschaften rechtzeitig übermittelt.



Anlage VerbMitt 1/2015

Endrunde Senioren

Spielzeit 1 x 10 Minuten ohne Seitenwechsel
Die jeweils erstgenannte Mannschaft führt den Anstoss aus.

Halle Böttcherkamp 21.02.2015 9.00

1. St. 1
2. St. 1
3. St. 1
1. St. 2
2. St. 2
3. St. 2

09:00 1. St. 1 - 2. St. 1
09:11 3. St. 1 - 1. St. 2
09:22 2. St. 2 - 3. St. 2
09:33 3. St. 1 - 1. St. 1
09:44 2. St. 1 - 2. St. 2
09:55 1. St. 2 - 3. St. 2
10:06 2. St. 2 - 3. St. 1
10:17 1. St. 1 - 1. St. 2
10:28 3. St. 2 - 2. St. 1
10:39 1. St. 2 - 2. St. 2
10:50 2. St. 1 - 3. St. 1
11:01 3. St. 2 - 1. St. 1
11:12 2. St. 1 - 1. St. 2
11:23 1. St. 1 - 2. St. 2
11:34 3. St. 1 - 3. St. 2



Einladung zur 59. Fußball-Spartenleiter-Versammlung

Hiermit laden wir die Fußball-Spartenleiter und Freunde der Sparte Fußball zu der am

Dienstag, den 17. Februar 2015 um 18.00 Uhr

stattfindenden Spartenleiterversammlung im Gebäude des

Betriebssportverbandes Hamburg, Wendenstr. 120, Raum 17 ein.

Tagesordnung

1. Begrüßung Spk. Kichniawy
2. Ehrungen Vorstand BSV
3. Rückblick auf das Spieljahr 2014

und Vorschau auf 2015 Spk. Kichniawy
4. Aussprache zu Punkt 3 Versammlung
5. Klasseneinteilung Spieljahr Spk. Rohde
6. Beschlussfassung über Versammlung
7. Verschiedenes Versammlung

Anträge zur Spartenleiterversammlung sind bis spätestens

20. Januar 2015

schriftlich beim Betriebssportverband einzureichen

Mit sportlichem Gruß

Roland Rohde
Stell .Vorsitzender Spielausschuss Fußball
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Ausschreibung: 
 

8. Deutsche Betriebssport-  
Meisterschaft Kleinfeld-Fussball  
2015 in Bremen 
 
 
 
 
 
 
Veranstalter:   Deutscher Betriebssportverband e.V. 
 
 
Ausrichter:   Landesbetriebssportverband Bremen e.V. 
 
 
Wettbewerbe:  Kleinfeldfußball 
 
 
Austragungsort: Sportzentrum des LBSV Bremen e.V. 
  Volkmannstr. 10, 28201 Bremen 
  
     
    Nähere Informationen zu den Örtlichkeiten unter 

http://fussball.deutsche-betriebssportmeisterschaften.de 

    www.fussball-lbsv-bremen.de  
    Telefon: 0421- 55 67 38 
 
 
Termin, Startzeit: Sa, 11.Juli 2015  
 
  Start: 09:30, Eintreffen ab 09:00 (Spielphase) 
 
 
Örtliche Turnierleitung: durchgeführt durch: 
  IMS-Vereinsberatung (0176-22069402 / od. info@ims-

vereinsberatung.de) 
 

 
Spielberechtigung: Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer müssen Mitglied einer dem 

Deutschen Betriebssportverband angehörenden Organisation sein 
(vgl. zu den weiteren Voraussetzungen Ziffer 6 a und b der DBSV-
Rahmenordnung DBM und Turniere, welche im Auszug dieser 
Ausschreibung als Anlage beigefügt ist) 
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Startberechtigung: DBSV Mitglieder, Meister bzw. nach Meldung der 

Landesverbände, Spieler der vier höchsten Klassen des DFB sind 
nicht startberechtigt; max. 16 Mannschaften die in 4 Gruppen a 4 
Mannschaften spielen (Vorrunde Jeder gegen Jeden + Hauptrunde 
u. Finalrunde)  

  Die genauen Spielpläne sind unter: http://fussball.deutsche-
betriebssportmeisterschaften.de zu finden. 

 
  Die Mannschaftsstärke darf 12 Fußballer nicht überschreiten. 
 

 
Passkontrolle: Die Pässe (Mitgliedsausweise) müssen vorgelegt werden. 
 
 
Teilnahmebegrenzung: Je Landesverband einschließlich der Verbände Mittelrhein, 

Niederrhein und Westfalen im DBSV wird ein Startplatz garantiert. 
Freie Plätze können von anderen interessierten BSGn belegt 
werden. 

 
 
Meldungen: über Online Meldeformular ab dem 01.November 2014 auf: 

     

http://fussball.deutsche-betriebssportmeisterschaften.de/meldung_2015.html 
 
Meldeschluss: 31.März 2015 

 
 
Kontaktperson:  Ingo Moss (Vorsitzender FG Fussball) 
    ingo.moss@fussball-lbsv-bremen.de 
 
 
Einspruchsgericht: Turnierleitung 
 
 
Startgeld: 250,00€ pro gemeldetes Team 
 
  Startgeld enthält alle Kosten des Turniers, inkl. Verpflegung 

(Mittagessen) Getränke sind gegen Entgelt an der Sportstätte 
erhältlich. Kostenpflichtiges Rahmenprogramm wird gemeldeten 
Teams auf Wunsch separat zugeschickt. Genauere Inhalte auf: 

  http://fussball.deutsche-betriebssportmeisterschaften.de  
   
  In dem Startgeld ist das DBSV-Teilnahmeentgelt enthalten. 
 
 
Zahlungsmodalitäten: Per Überweisung auf das Fachgruppenkonto der FG-Fussball des 

LBSV Bremen e.V., IBAN DE74 2902 0000 1000 7620 29 / BIC 
NEEL DE 22XXX beim Bankhaus Neelmeyer nach 
Teilnahmezusage, spätestens 31.03.2015 

  
  Sollte das Startgeld nicht rechtzeitig an den Ausrichter gezahlt 

worden sein, so verliert der entsprechende Teilnehmer bzw. die 
Mannschaft die Teilnahmeberechtigung.  

 
  Eine Rückzahlung des Startgelds ist auch bei Absage der 

Teilnahme nicht möglich. 

 

http://fussball.deutsche-betriebssportmeisterschaften.de/
http://fussball.deutsche-betriebssportmeisterschaften.de/
http://fussball.deutsche-betriebssportmeisterschaften.de/meldung_2015.html
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Haftung: Veranstalter und Ausrichter haften nach den gesetzlichen 
Bestimmungen, sofern der Teilnehmer Schadensersatzansprüche 
geltend macht, die auf Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit, 
einschließlich von grober Fahrlässigkeit und Vorsatz der Vertreter 
und Erfüllungsgehilfen des Veranstalters oder des Ausrichters 
beruhen. Soweit dem Veranstalter bzw. dem Ausrichter keine 
vorsätzliche Vertragsverletzung angelastet wird, ist die 
Schadensersatzhaftung auf den vorhersehbaren, typischerweise 
eintretenden Schaden begrenzt. 

 
  Veranstalter und Ausrichter haften auch nach den gesetzlichen 

Bestimmungen, sofern diese schuldhaft eine wesentliche 
Vertragspflicht verletzt haben. In diesem Fall ist aber die 
Schadensersatzhaftung auf den vorhersehbaren, typischerweise 
eintretenden Schaden begrenzt. 

 
  Die Haftung wegen schuldhafter Verletzung des Lebens, des Körpers 

oder der Gesundheit des Teilnehmers bleibt unberührt. 
 
Sportversicherung: Die Teilnehmer sind weder durch den Ausrichter noch durch den 

Deutschen Betriebssportverband gegen Sportunfälle versichert. 
Dies liegt alleine in der Verantwortung jedes Teilnehmers bzw. 
seiner Betriebssportgemeinschaft, für die er startet. 

 
Stornierung: Eine Stornierung der Teilnahme ist nur möglich, wenn diese bis 

spätestens zum 31.03.2015 dem Ausrichter schriftlich mitgeteilt 
worden ist. Bei danach eingehenden Stornierungen oder 
Nichtantreten besteht kein Anspruch auf Erstattung des Startgelds. 

 
    Ein Nichtantritt kann zu einer Sperre bei der nächsten DBM führen.   
 
 
Ehrenpreise: Die Teilnehmer auf den Plätzen 1 - 3 erhalten vom Deutschen 

Betriebssportverband je eine eigens für diese Meisterschaft 
geprägte Medaille in Gold, Silber oder Bronze. 

 
 
Verpflegung: Für Essen und Getränke am Turniertag auf der Sportanlage ist 

gesorgt. Bei besonderen Essensgewohnheiten (z.B. kein 
Schweinefleisch, Vegetarisch) bitten wir um entsprechende 
Anmeldung. 

 
Sonstige Kosten: Anreise- und eventuelle Übernachtungskosten trägt jeder 

Teilnehmer selbst. 
 
 
Unterkünfte: Falls Unterkünfte gewünscht werden, sind wir bei der Vermittlung 

behilflich. 
 
Bremen, den 15.Oktober 2014 
 
Für den Veranstalter:               Für den Ausrichter: 
 
Deutscher Betriebssport-Verband e.V.  Landesbetriebssportverband Bremen e.V. 
 
Uwe Tronnier     Wolfgang Großmann             Ingo Moss 
Präsident     DBSV-Sportbeauftragter  Vorsitzender FG-Fussball 
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Auszug aus der 
Rahmenordnung für die Durchführung von Deutschen Betriebssport-Meisterschaften 

und sonstigen Turnieren des DBSV 
(DBSV-Rahmenordnung DBM und Turniere) 

 
 
 
6. Teilnahmeberechtigung 
 

Den speziellen Ausschreibungsbedingungen sind jeweils die folgenden Bedingungen als 
Bestandteil hinzuzufügen: 
 

a) Grundsätzliche Voraussetzungen 
 

 Grundsätzlich sind Betriebssportvereine/-gemeinschaften bzw. deren Mitglieder 
teilnahmeberechtigt, die dem DBSV unmittelbar oder mittelbar angehören. 

 

 Die teilnehmenden Betriebssportler müssen zum Zeitpunkt der DBM oder des Turniers 
mindestens seit drei Monaten spielberechtigtes Mitglied des entsprechenden 
Betriebssportverbandes oder der Betriebssportgemeinschaft/ Sportgemeinschaft sein. Dies 
ist durch Spielerpass des jeweiligen Verbandes oder durch schriftliche Bestätigung des 
zuständigen Verbandes oder dessen Pass-Stelle zu belegen. Bei schriftlicher Bestätigung 
ist der Nachweis nur in Verbindung mit einem Lichtbildausweises des Betriebssportlers 
gültig. 

 

 Als Ausnahme hiervon kommt eine "Schnupperteilnahme" von Nichtmitgliedern in Betracht. 
Diese ist bei einer erstmaligen Teilnahme der Person bzw. Mannschaft an einer DBM oder 
einem Turnier des DBSV möglich. Der jeweilige Betriebssportler bzw. die Mannschaft hat 
jedoch an den Ausrichter ein um 20% erhöhtes Teilnehmerentgelt zu zahlen. Diese 
"Schnupperteilnahme" gilt für jede Sportart etc. gesondert. 

 
 Weitere begründete Ausnahmen können vom DBSV-Präsidium im Einzelfall zugelassen 
 werden, wobei die oben festgelegte Erhöhung des Teilnehmerentgelts entsprechend 
 Anwendung findet. 

 

 Die Teilnehmer müssen sich in der Anmeldung der Satzung und den Ordnungen, 
insbesondere dieser Rahmenordnung und den in der Ausschreibung enthaltenen 
Regelungen ausdrücklich unterwerfen. 

 

 Betriebssport ist seinem Wesen gemäß nicht auf die Erzielung von Höchstleistungen 
ausgerichtet (s. Ziffer 1 d). Deshalb dürfen grundsätzlich Hochleistungssportler, wie es bei 
aktiven Vereinssportlern in der Regel in den Bundesligen der Fall ist, nicht an DBM oder 
Turnieren teilnehmen. Ausnahmen regeln die spezifischen Ausschreibungsbedingungen für 
die jeweilige Sportart. Diese sind mit dem Präsidium des DBSV abzustimmen. 

 

 An der Teilnahme interessierte Mannschaften oder Betriebssportler bewerben sich um eine 
Zulassung. Der Verband, dem die Mannschaft bzw. der Betriebssportler angehört, 
entscheidet, ob die Bewerbung in Ordnung geht und bestätigt dies durch Mitunterschrift der 
Anmeldung. 

 

 Ein Verstoß gegen die Bestimmungen der Teilnahmeberechtigung führt zum Ausschluss 
aus dem Wettbewerb. 
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b) Spezielle Zulassungsbedingungen 
 

 

 In Abhängigkeit von der jeweiligen Sportstättenkapazität wird für jede DBM und jedes 
Turnier sowohl bei Einzel- als auch bei Mannschaftswettbewerben die mögliche 
Teilnehmerzahl individuell vom Ausrichter festgelegt. Dabei soll der Ausrichter 
sicherstellen, dass der Titelverteidiger der letzten DBM bzw. des letzten Turniers in der 
entsprechenden Sportart einen Startplatz angeboten bekommt. 

 

 Jedes ordentliche Mitglied des DBSV und die Landesverbände Mittelrhein, Niederrhein und 
Westfalen müssen aber pro ausgeschriebener DBM bzw. ausgeschriebenem Turnier 
jeweils mindestens 1 Teilnehmer bzw. 1 Mannschaft melden können. 

 

 Bei dann verbleibender freier Restkapazität wird die Teilnahme nach der Reihenfolge des 
Eingangs der Meldungen berücksichtigt. 

 

 Eine optimale Nutzung der verfügbaren Sportstättenkapazitäten setzt voraus, dass die 
Verbände spätestens bis zu einem vom Ausrichter vorgegebenen Termin eine verbindliche 
Teilnehmerbestätigung gegenüber dem Ausrichter abgeben. 

 

 Der DBSV schreibt nicht vor, wie die Teilnehmer an einer DBM oder einem Turnier zu 
ermitteln sind. Es bleibt den Verbänden vorbehalten, wie sie ein vorgegebenes Kontingent 
beschicken. Diese Regelung bietet den Verbänden die Chance, bereits im Vorfeld zu einer 
DBM oder eines Turniers attraktive Wettbewerbe zur Ermittlung der Teilnehmer 
durchzuführen. 

 

 Der DBSV kann auf Antrag Qualifikationsturniere ausrichten lassen, wenn dadurch die 
Durchführung der DBM oder des Turniers organisatorisch deutlich erleichtert wird. Für die 
Ausrichtung eines Qualifikationsturniers hat der jeweilige Ausrichter dem DBSV eine vom 
Präsidium festzusetzende Gebühr zu entrichten. Für Qualifikationsturniere können vom 
Präsidium des DBSV gesonderte Richtlinien erlassen werden. Im Übrigen gelten die 
Regelungen dieser Rahmenordnung für Qualifikationsturniere entsprechend. 

 
c) Sportversicherung 

 

Der DBSV hat im Rahmen seiner Verbandshaftpflichtversicherung diese Veranstaltungen 
versichert. Mitversichert ist in diesem Rahmen auch die gesetzliche Haftpflicht der vom 
DBSV beauftragten Ausrichters für den Fall, dass diese für diese Tätigkeit keinen eigenen 
Versicherungsschutz genießen. 

 
Die Teilnehmer an DBM und Turnieren haben sich gegen Sportunfälle und 
Haftpflichtansprüche selbst zu versichern. Diese Verpflichtung haben die entsendenden 
Betriebssportvereine/-gemeinschaften eigenverantwortlich zu gewährleisten. Die 
Teilnehmer sind darauf in der Ausschreibung hinzuweisen. 

 

 

 

 

 

 
Stand:   November 2011 



Kann am PC ausgefüllt werden

2015

3 FB-Spartenleiter

Mannschafts-Name:

2 BSG-Nr.:

Tel. / Handy

Spielserie Großfeld: Spielserie Kleinfeld:

Herren und früher) Herren 1998 und früher) E-Mail: @

Alte Herren und früher) Alte Herren 1983 und früher)

Senioren und früher) Senioren 1975 und früher) 4 Mannschaftsführer / Vertreter

Je gemeldete Mannschaft einen Meldebogen ausfüllen

Tel. / Handy

ja ja ja nein E-Mail: @

Hemd
für Notizen

Eigener Platz bzw. privat beschaffter Platz ?
Bitte genaue Platzbezeichnung / Verein und Ortsangabe:

1.)

ja nein

mit Flutlichtbenutzung Rasen Grand Kunstrasen

Welche städtischen Platzanlagen sind erwünscht ?

1.)

2.)

z.B. Aufstieg, Abstieg, Verzicht auf Aufstieg, Schichtbetrieb, Betriebsferien etc.)

Wir melden für 2015

Können auf diesem Platz Ihre Auswärtsspiele ausgetragen werden?

Spiel-

wochentag

Spiel-

wochentag

Spiel-

wochentag

2015

MELDESCHLUSS: 24.01.

Meldegeld je Mannschaft 50 €

Mannschaftsmeldebogen Fußball

2015

Rechnung folgt Mitte Februar

1998 (Jahrgang

1

SpielbeginnHeimrecht teilnahme

Daten werden
veröffentlicht

Daten werden veröffentlicht

Pokal-gewünschterVerzicht auf
Sommerferien

(Jahrgang

(Jahrgang

Spielteilnahme

(Jahrgang

(Jahrgang

(Jahrgang 1975

1983

Uhrzeit neinnein
Hose

Schiedsrichter: Uns ist bekannt, dass für jede gemeldete Mannschaft

Ort, Datum Unterschrift des Fußball-Spartenleiter

Berücksichtigung besonderer Wünschen:

Haupt-Spieltrachtin den Hamb.

ein anerkannter Fußball-Schiedsrichter gemeldet werden muss. Das

Meldeformular finden Sie auf der BSV-Homepage unter "Sportarten",

"FB-Schiedsrichter" oder erhalten es von der BSV-Geschäftsstelle.

Der Meldebogen muss vom Schiedsrichter pers. unterschrieben sein.



Schiedsrichteranwärterlehrgang 2015

Wir möchten alle Obleute und Spartenleiter auf die Termine für den nächsten Schiedsrichter-
Anwärterlehrgang aufmerksam machen.

Der Lehrgang findet in den Räumen des Betriebssportverbandes, Wendenstr. 120,
20537 Hamburg statt:

Dienstag den 27.01.2015 von 18.00 – 20.00 Uhr
Donnerstag den 29.01.2015 von 18.00 – 20.00 Uhr
Dienstag den 03.02.2015 von 18.00 – 20.00 Uhr
Donnerstag den 05.02.2015 von 18.00 – 20.00 Uhr
Dienstag den 10.02.2015 von 18.00 – 20.00 Uhr Prüfung

Zur Prüfung wird nur zugelassen, wer an allen Lehrgangsabenden anwesend war.
Die Anmeldung für den Lehrgang muss auf der Geschäftsstelle des Verbandes oder beim
Schiedsrichterausschuss-Fußball erfolgen.
Per Mail : info@bsv-hamburg.de

Fussball-schiris@bsv-hamburg.de

Es wird darauf hingewiesen, dass ein weiterer Anwärterehrgang in absehbarer Zeit nicht durchgeführt
wird. Um den Lehrgang stattfinden zu lassen ist eine Teilnehmerzahl von 6 Anwärtern Voraussetzung.

Wir möchten noch einmal darauf aufmerksam machen, dass dem Schiedsrichterausschuss nichts
daran liegt BSGen wegen Nichtgestellung von Schiedsrichtern in Strafe zu nehmen. Es ist uns viel
lieber, besonders im Interesse eines reibungslosen Spielbetriebes, mit einer ausreichenden Anzahl
von Schiedsrichtern zu arbeiten.

Mit sportlichem Gruß

Manfred Meyermann

(Vorsitzender)

Fußball-

schiedsrichter



BETRIEBSSPORTVERBAND Hamburg e.V.

Schiedsrichterausschuss Fußball Wendenstr. 120, 20537 Hamburg
Tel. : 23 37 77 / 78
Fax : 23 37 11

E-Mail : info@bsv-hamburg.de
Fussball-Schiris@bsv-Hamburg.de

Schiri EDV-Nr. : …………………….

Fragebogen
zur

Meldung der Schiedsrichter für das Spieljahr 2015

Name : ............................................. Vorname : ................................. geb. am :.............

Anschrift : .............................................................................................................................

Tel. privat : ....................................... Mobiltelefon : ………………………………………….

Tel. Geschäft : .................................. E-Mail : ...................................................................

Welcher BSG gehören Sie an ? : .........................................................................................

Für welchen Verein pfeifen Sie noch ? : ...............................................................................

Um wie viel Uhr haben Sie Dienstschluss ? : .......................................................................

Stehen Sie im Schichtdienst ? : ja / nein
Wenn ja, fügen Sie bitte unbedingt eine Schichtplan bei

Von wann bis wann haben Sie Urlaub ? : .............................................................................

Möchten Sie Turniere / Hallenturniere pfeifen ? : ja / nein

Welche Nummer hat Ihr Schiedsrichterausweis ? : / / / / / / / / / / / / /
Bitte unbedingt angeben!!!!!!

Sollten Sie keinen gültigen Schiedsrichterausweis besitzen erübrigt sich die Einsendung
dieses Fragebogens.
Auf der Rückseite dieses Fragebogens sind im Hamburger Stadtgebiet acht Bezirke
eingezeichnet. Bitte kreuzen Sie die Bezirke an in denen Sie eingesetzt werden möchten
(mindestens einen).
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass wir Sie auch, wenn nicht anders möglich, auf
Plätzen in anderen Bezirken ansetzen und Sie auch diese Spiele übernehmen sollten.

Füllen Sie diesen Fragebogen sorgfältig, vollständig und gut lesbar aus.
Senden Sie ihn bitte eigenhändig unterschrieben direkt an die Geschäftsstelle des BSV
(Schiedsrichterausschuss Fußball) zurück.

Hamburg, den: .................................... Unterschrift : ...............................................



Wir erwarten von Ihnen, dass Sie sich ohne Einschränkungen zur Verfügung
stellen.
Unvermeidbare Absagen bitte sofort nach Erhalt der Einladung an der Geschäfts-
stelle des BSV, Tel : 23 37 77 / 78 bekannt geben !!!!

Dort können Sie auch den Schiedsrichterausschuss jeden Dienstag in der Zeit
von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr sprechen.

Schiedsrichter die mehrmals unentschuldigt Spiele nicht leiten oder kurzfristig
absagen oder ungewöhnlich oft Spiele zurückgeben werden von uns von der gültigen
Schiedsrichterliste gestrichen. Hierüber werden wir dann auch die BSG informieren.

Wir hoffen auf eine gute Zusammenarbeit mit Ihnen und verbleiben
mit sportlichen Grüßen

Manfred Meyermann
( Vorsitzender )

In welcher Klasse möchten Sie pfeifen (bitte ankreuzen) ? :

___ Herren ___ Alte Herren ___ Senioren

___ Kleinfeld ___ Großfeld



Der Schiedsrichterausschuss Fußball

Hamburg, 28.10.2014

Meldefrist für Fußballschiedsrichter

Laut Spielordnung Fußball ist von den BSG’n für jede Fußballmannschaft die

gemeldet wird ein

anerkannter Schiedsrichter zu melden.

Die Frist zur Meldung endet am 23.02.2015

Eine Nachmeldefrist endet am 23.03.2015

Nach diesem Termin werden die BSG’n die ihrer Meldepflicht nicht oder nicht im

erforderlichen Umfang nachgekommen sind mit einer Ordnungsstrafe von je

100.00€ pro SR belegt.

Hinweis :

Falls Sie über keinen anerkannten Schiedsrichter verfügen besteht die Möglichkeit

für interessierte Sportkameraden einen Lehrgang zu besuchen.

Die Termine für diesen Lehrgangentnehmt den Verbandsmitteilungen

Mit sportlichem Gruß

Manfred Meyermann

(Vorsitzender)
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Sprechzeit:
Montags von 16.00 - 17.00 Uhr Email: info@bsv-Hamburg.de
in den Räumen des BSV, <mailto: info@bsv-hamburg.de>
Tel. 23 37 77 / 78 / FAX 23 37 11 Internet : www.BSV-Hamburg.de

1. Ergebnisse Dezember 2014
(siehe unter www.BSV-Hamburg.de)

06.12.2014

29 30:30
30 02:00 FA Blankenese
31 02:00 LandesKraMer
32 02:00 Holsten
DP02 26:17 Holsten

13.12.2014

17 35:17 Generali
35 35:32 FA Blankenese
33 44:26 Holsten
DP01 20:12 Otto/NDR/VSH

20.12.2014

36 29:18 Allianz/Haspa/Com
37 22:18 Jungheinrich
38 02:00 Ergo

2. Spielplan 2015
Steht im Internet bereit.

(siehe unter www.BSV-Hamburg.de)

Der Spielausschuß

Handball
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Punktspielergebnisse 
 
 

Sonderkl. 1   Nr. 15 H S K   1 - Allianz   2 1749 – 1738 
 

Sonderkl. 2   Nr. 09 Allianz   1 - Elbe-Sport  1 1716 – 1689 
      Nr. 13 Hochbahn  1 - Elbe-Sport  1 1692 – 1674 
      Nr. 14 Lufthansa  1 - Allianz   1 1330 – 1255 
      Nr. 15 Deutsche Bank 1 - Postamt 13  1 1703 – 1657 
 

Klasse A 1   Nr. 08 Ethicon   1 - Postamt 50  1 1680 – 1642 
      Nr. 14 SV Rapid  1 - B S W    1 1648 – 1622 
      Nr. 15 H S K    2  Vattenfall  2 1296 – 1288 
 

Klasse A 2   Nr. 03 Blau-Weiß-Rot 1  Commerzbank 1 1500 – 1700 
      Nr. 13 Commerzbank 1  Allianz   3 1592 – 1616 
 

Klasse C   Nr. 10 Postamt 13  2 - SV Rapid  3 1580 – 1563 
 

Klasse D   Nr. 05 Vattenfall  3 - Deutsche Bank 4 1700 – 1500 
      Nr. 06 BAT Hamburg 2 - Commerzbank 2 1641 – 1658 
 

 
GUT HOLZ 

Monika Selvert 
 

Kegeln  

Viel Glück im 
neuen 
Jahr 
wünscht 
der  
Spielausschuss 
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Halbzeittabellen Spielserie 2014/2015 
 
 

Klasse  S 1        Klasse  S 2 
 

Vattenfall    1    8 : 2   Deutsche Bank   1 10 :  0 
ERGO Sports  1   8 : 2   Hochbahn   1   8 :  2 
Pinguin    1   6 : 4   Lufthansa    1   6 :  4 
Lufthansa    2   6 : 4   Elbe-Sport   1   2 :  8 
HSK      1   2 : 8   Postamt 13   1   2 :  8 
Allianz     2   0 : 10  Allianz     1   2 :  8 

          
Klasse A 1        Klasse A 2 

 
SV Rapid     1 10 : 0   Deutsche Bank  2   6 :  2 
BSW     1   6 : 4   Lufthansa    3   6 :  2 
Vattenfall    2   4 : 6   Hochbahn   2   4 :  4 
HSK     2   4 : 6   Allianz     3   4 :  4 
Ethicon    1   4 : 6   Commerzbank  1   0 :  8 
Postamt 50   1   2 : 8   Blau-Weiß-Rot  1   0 :  0 

               ( zurückgezogen ) 
            

Klasse B         Klasse C 
 

Deutsche Bank  3   6 : 2   Postamt 13   2   8 :  0 
Flowserve   1   6 : 2   SV Rapid    3   4 :  4 
VHH Bergedorf  1   6 : 2   BAT Hamburg  1   4 :  4 
SV Rapid    2   2 : 6   Signal Iduna   1   2 :  6 
Pinguin    2   0 : 8   Ethicon    2   2 :  7 

     
 

Klasse  D   
 

           Vattenfall    3 6 : 0 
           BAT Hamburg  2 4 : 2 
           Commerzbank  2 2 : 4 
           Deutsche Bank  4 0 : 6 

 
 

G U T   H O L Z 
Monika Selvert 
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Einzelmeisterschaft Betriebssport - Kegeln 
 

        Stand: 1 3. Dezember 201 4 
        Damen 

 
   

Norderstedt 
15.11.2014 

Barmbek 
13.12.2014 

Norderstedt 
10.01.2015 

Barmbek 
07.02.2015  

        
Platz Name BSG 1. Antritt 2. Antritt  3. Antritt 4. Antritt Gesamt  

 01 
 

Lammers, Melanie, 
Melanie 

Elbe-Sport 583 574   1157 
 02 Krongaard, Sylvia 

Syylvia 
Lufthansa SV 588 568   1156 

 03 Umbach; Angela Hochbahn 587 569   1156 
04 Buczylowski, Marina Commerzbank 567 581   1148 
05 Bandow, Manuela Commerzbank 568 572   1140 
06 Sietz, Sabine Allianz 576 551   1127 
07 Wippich, Anke Hochbahn 546 542   1088 
08 Oetling, Sandra Allianz 0 598   598 
09 Schrader, Esther Hochbahn 0 563   563 
10 Schulz, Monika Lufthansa SV 563 0   563 
11 Eilers-Lingenau, Eve Commerzbank 560 0   560 
12 Olsen, Dania Signal Iduna 539 0   539 

         

Seniorinnen 
 

01 
 Kohrt, Marlene, Melanie 

Deutsche Bank 
BBank 587 570   

1157 
1157 

02 van Remmen, Karin  SV Rapid 586 570   1156 
 

03 Hassner, Monika Deutsche Bank 569 561   1130 
04 Selvert, Monika Deutsche Bank 551 569   1120 
05 Preylowski, Marina Commerzbank 557 539   1096 
06 Voss, Heike SV Rapid 561 529   1090 

07 Zorn, Gisela Deutsche Bank 533 555   1088 
08 Nitsche, Waltraut Commerzbank 551 530   1081 

09 Kaduk, Vera Deutsche Bank 504 511   1015 

10 Fügert, Elise Deutsche Bank 495 498   993 
11 Hauschildt, Ingrid SV Rapid 0 511   511 

 
Herren 

 
01 
 

Rabe, Wilfried Deutsche Bank 
BBank 

609 583   1192 
 

02 Nissen, Arne Hochbahn 594 591   1185 
 03 Krohn, Thorsten Deutsche Bank 598 586   1184 

04 Müller, Thomas Elbe-Sport 585 589   1174 
05 Reimers, John-Henning Lufthansa SV 591 571   1162 
06 Kroeg, Ingo Elbe-Sport 569 584   1153 
07 Lehrbaß, Dirk Deutsche Bank 559 583   1142 
08 Florian, Elyas Allianz 564 575   1139 

09 Brose, Gregor Lufthansa SV 559 565   1124 
10 Wippich, Frank Hochbahn 563 542   1105 
11 Bandow, Uwe Commerzbank 549 546   1095 

12 Bauer, Tim Vattenfall 0 557   557 
13 Lingenau, Mario Commerzbank 525 0   525 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Seite 4 von 6 
 

 

 Einzelmeisterschaft Betriebssport - Kegeln 
 

        Stand: 13. Dezember 2014 
         Senioren A  
 

   
Norderstedt 
15.11.2014 

Barmbek 
13.12.2014 

Norderstedt 
10.01.2015 

Barmbek 
07.02.2015  

        
Platz Name BSG 1. Antritt  2. Antritt  3. Antritt 4. Antritt Gesamt  

 01 
 

Schreiber, Günter Allianz 598 584   1182 
 

02 Singer, Wolfgang SV Rapid 589 590   1179 
 

03 Münzel, Peter Deutsche Bank 592 581   1173 

04 Ströbl, Hans-Joachim Commerzbank 589 574   1163 

05 Radtke, Arno Vattenfall 592 566   1158 

06 Pahnke, Peter Allianz 580 576   1156 

07 Lehmann, Peter Postamt 13 580 571   1151 

08 Frankowski, Lothar Deutsche Bank 586 555   1141 

09 Nikodem, Karl-Heinz Allianz 562 559   1121 

10 Machnitzke, Karl-Heinz Allianz 0 580   580 

11 Rösenberg, Jürgen Commerzbank 0 508   508 
 

Senioren B 
 

01 
 

Fürstenberg, Bernd Vattenfall 599 584   1183 
 

02 Tesche, Detlef Vattenfall 585 584   1169 
 

03 Schlorke, Karl-Heinz Hochbahn 582 579   1161 

04 Ziegler, Horst Elbe-Sport 581 574   1155 

05 Grabowski, Jürgen Postamt 13 578 577   1155 

06 Balbisi, Khalil Lufthansa SV 569 583   1152 

07 Gregorius, Arno Lufthansa SV 573 576   1149 

08 Kutschke, Heinz Allianz 554 578   1132 

09 Elbers, Hans Commerzbank 553 535   1088 

10 Nitsche, Günter Commerzbank 493 437   930 

11 Bestmann, Ingo Allianz 0 568   568 

12 Raasch, Jürgen Vattenfall 568 0   568 

13 Bauer, Fred Vattenfall 0 563   563 
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Einzelmeisterschaft Betriebssport - Kegeln  
 

        Stand: 13. Dezember 2014 
 

        Senioren C 
 
 

   
Norderstedt 
15.11.2014 

Barmbek 
13.12.2014 

Norderstedt 
10.01.2015 

Barmbek 
07.02.2015  

        

Platz Name BSG 1. Antritt  2. Antritt 3. Antritt 4. Antritt Gesamt  
 01 

0 Zühlke, Heinz BSW 587 578   
1165 
1165 

02 Niebuhr, Günther Postamt 13 583 582   
1165 
1165 

03 Einfeldt, Hans Werner Postamt 13 574 578   1152 

04 Hartmann, Jürgen Deutsche Bank 557 590   1147 

05 Weigand, Josef Lufthansa SV 587 556   1143 

06 Schrader, Wolfgang Hochbahn 566 577   1143 

07 Müller, Klaus Deutsche Bank 579 564   1143 

08 Schaefer, Jürgen Postamt 13 583 557   1140 

09 Schnabel, Manfred Vattenfall 578 557   1135 

10 Wilkens, Klaus SV Rapid 577 557   1134 

11 Siefke, Rolf BSW 566 561   1127 

12 Körting, Hans Joachim Flowserve 569 556   1125 

13 Umbreit, Horst Allianz 550 568   1118 

14 Smolcie, Mile Hochbahn 561 550   1111 

15 Knuth, Günter HSK 558 551   1109 

16 Sever, Milan HSK 546 533   1079 

17 Gräpel, Bernhard SV Rapid 502 519   1021 

18 Winter, Jürgen Vattenfall 598 0   598 

19 Veen, Uwe Deutsche Bank 0 580   580 

20 Krause, Werner HSK 0 570   570 

21 Komorowsky, Horst SV Rapid 549 0   549 

22 Johannsen, John HSK 545 0   545 
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 Terminplan der Kegelsparte 2015 
 
 
 
 
 

10. Januar 2015  3. Durchgang Einzelmeisterschaft   Scharpenmoor 
 

07. Februar 2015  Endlauf Einzelmeisterschaft       Barmbek 
 
 
 

08. April    Auf- und Abstiegsspiele 
 

14. April    Endspiel Verbandspokal 
 

23. April    Endspiel Hamburger Mannschaftsmeister 
         (Austragungsorte werden noch bekannt gegeben) 
 
 

06. Mai    Spartenleiter-Versammlung    Wendenstraße   
 
 
 

13. Juni    11. Matjesturnier Glückstadt    Glückstadt 
 
   24. Oktober   evtl. Training für Städtevergleich   Barmbek 
 

31. Oktober   55. Städtevergleich in Berlin    Barmbek 
 
 
 
 

Diese Termine können vom Spielausschuss bei Bedarf jederzeit geändert werden. 
 

 
 

GUT HOLZ 
 

Karin van Remmen 
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Leichtathletik – Ausschuss

INHALTSVERZEICHNIS : 1) Mitteilungen des LA-Ausschusses
2) Einladung zum 10. Lauffeuer-Waldlauf
3) Einladung zum 3. Crosslauf der BSG Siemens
4) Terminplan 2015

MITTEILUNGEN DES LA-AUSSCHUSSES

ZUR ERINNERUNG TERMINE
Sonnabend, 10.01. Waldlauf SV Signal Iduna / Volkspark HH-Bahrenfeld
Sonnabend, 17.01. Philips-Werfertag / Jahnkampfbahn
Sonnabend, 24.01. Crosslauf Marienhöhe / Hamburger Laufladen
Sonnabend, 07.02. 10. Lauf-Feuer-Waldlauf / Tangstedter Forst
Sonnabend, 14.02. Philips-Werfertag / Jahnkampfbahn
Sonnabend, 28.02. 3. Siemens-Crosslauf / Bergedorfer Gehölz /

BSV-Crosslauf-Meisterschaften 2015

TERMINPLAN 2015
In diesem VMB gibt der Leichtathletik-Ausschuss die Termine für das Jahr 2015 bekannt. Die Termine
für die Bahnsportfeste sind von den zuständigen Bezirksämtern noch nicht bestätigt worden. Sollten
sich Änderungen ergeben, erfolgt umgehende Information im VMB.

Aktualisierte Termin-Infos auch im Internet : www.kuddl-voss.de, www.laufszene-hamburg.de (Birger
Schröder) oder www.bsvhh.de (Matthias Kay).

VERBANDSMITTEILUNGSBLATT 2015
Das Verbandsmitteilungsblatt (VMB) erscheint im Jahr 2015 (54. Jahrgang) an den folgenden Tagen
(als PDF unter www.bsv-hamburg.de) :
Nr. 1 : 9. Januar / Nr. 2 : 6. Februar / Nr. 3 : 6. März / Nr. 4 : 2. April / Nr. 5 : 8. Mai / Nr. 6 : 5. Juni /
Nr. 7 : 3. Juli / Nr. 8 : 7. August / Nr. 9 : 4. September / Nr. 10 : 02. Oktober / Nr. 11 : 6. November /
Nr. 12 : 4. Dezember 2014

SPORT IM BETRIEB
Redaktionsschluss für Berichte für die Zeitschrift SPORT IM BETRIEB (SiB) 2015 :
Nr. 1 am 22. Januar / Nr. 2 am 24. April / Nr. 3 am 24. Juli / Nr. 4 am 23. Oktober 2015

LAUFEN IN HAMBURG
In der Broschüre „Laufen in Hamburg“ sind auch die Einladungen zu drei BSV-Veranstaltungen ent-
halten : BSV-Halbmarathon am 29. März, City Nord Lauf am 8. Mai, Speicherstadtlauf am 11. Okto-
ber 2015. Bitte beachten : die Einladungen in der Broschüre richten sich nur an Gäste des BSV und
nicht an die Leichtathleten des BSV Hamburg! Die BSV-Ausschreibungen werden zeitnah im VMB
veröffentlicht.

WEICHNACHTSGESCHENK DER AIRBUS SG
Frohe Kunde für alle BSV´er: Der neue Spartenleiter der Airbus SG, Thies Jansen, teilte dem LA-Aus-
schuss mit, dass die Airbus SG 2015 die Nachfolge vom SV Rot-Gelb im Volkspark antritt !



Die BSG'en Laufwerk und Feuerwehr laden unsere Sportlerinnen und Sportler sehr herzlich zu ihrem
10. gemeinsamen Waldlauf im Tangstedter Forst ein.

ORT: Tangstedter Forst

Termin: Samstag, 07.02.2015

STRECKEN: Auf Waldwegen ohne nennenswerte Steigungen, Spikes dürfen benutzt werden.

STARTZEITEN: 13:30 Uhr Langstrecke 3 Runden = 10.320 m
14:45 Uhr Kurzstrecke 1 Runde = 3.400 m
15:25 Uhr Mittelstrecke 2 Runden = 6.860 m

AUSTRAGUNGS-: Die Wettbewerbe werden nach den Bestimmungen der LO des BSV Hamburg
BESTIMMUNGEN ausgetragen. Teilnahmeberechtigt sind alle Mitglieder von BSG´en, die dem

BSV Hamburg angehören und im Besitz eines gültigen LA-Startpasses sind
sowie Gäste.

MELDUNGEN: Online bis Mittwoch 04.02.2015 (23:00 Uhr) unter athleticon.bsvhh.de

STARTGELD: 2,50 € je Start / „Nichtmelder“ 4 €
Das Startgeld bitte spätestens 10 Tage nach der Veranstaltung unter Angabe
der BSG mit dem Vermerk „Startgeld Tangstedt“ überweisen an: Laufwerk
Hamburg, IBAN : DE19 2019 0003 0088 2780 00 / BIC : GENODEF1HH2

STARTNUMMERN: Es gelten die Startnummern der Wintersaison 2014/2015. Neue Startnummern
werden vor Ort vergeben.

VERPFLEGUNG: Die FF Ottensen gibt Tee aus (bitte Becher mitbringen). Zusätzlich werden
Würstchen verkauft.

ALLGEMEINES: Gewertet wird nur wer einen eingetragenen Chip beim BSV hat und die Start-
nummer der Wald-/Crosslaufserie 2014/2015 trägt. Leihchips werden vor Ort
für 5 € zur Verfügung gestellt. Umkleide- und Duschmöglichkeiten sind nicht
vorhanden. Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Schäden jeglicher Art.
Es wird nachdrücklich darauf hingewiesen so zu parken, dass der
Straßenverkehr nicht behindert wird !

WERTUNGEN: Gemäß Regelung der Wald-/ Crosslaufserie 2014/2015

URKUNDEN: Per Selbstdruck über athleticon.bsvhh.de/public

ANFAHRT: Mit PKW: hinter U-Bahn Ochsenzoll rechts die Segeberger Chaussee (B432)
Richtung Bad Segeberg. Nach ca. 3 km hinter dem Plaza Baumarkt 1. links in
den Hasenmoorweg, dann rechts Wilstedter Weg bis zum Wald.
Mit Bus 378: bis Wilstedt-Ziegenkoppel. Ecke Forstweg-Dorfstaße aussteigen
und den Forstweg zu Ende gehen.

Der Lauf -Feuer Waldlauf ist die 6. Veranstaltung der Wald-/ Crosslaufserie
2014/2015 des BSV Hamburg und findet bei fast jedem Wetter statt.

AUSKUNFT: Tel. 040-278088777, info@laufwerk-hamburg.de

BSG Laufwerk Hamburg BSG Feuerwehr gen.:LA-Ausschuss
gez. Marion Krispin/Helge Meise gez. Alfred Hintzmann/Thomas Meyer gez. Orlo



Einladung zu den BSV-Crosslaufmeisterschaften 2015

3. Crosslauf der BSG Siemens im Bergedorfer Gehölz

Die BSG Siemens lädt alle Lauffreunde zu ihrem 3. Crosslauf (40. Crosslauf im Bergedorfer Gehölz)
ein.

Termin: Sonnabend, den 28.Februar 2015 / Beginn 13.30 Uhr

Ort (wie 2014): Bergedorfer Gehölz, Start und Ziel neben dem Parkplatz des Luisen-
Gymnasiums (Reinbeker Weg 76 / Ecke Pfingstberg), zu erreichen über
Wentorfer Straße (B 207), links ab in den Pfingstberg. Es stehen dort im
Wohngebiet nur wenige Parkplätze zur Verfügung!!!

Wettbewerbe
und Startfolge: 13.30 Uhr Kurzstrecke 1 Runde 3.385m

14.15 Uhr Langstrecke 3 Runden 10.155m
15.35 Uhr Mittelstrecke 2 Runden 6.770m

Strecke: Waldwege mit zahlreichen Steigungen. Spikes dürfen benutzt werden,
bei extremer Witterung ist die Benutzung von Spikes ratsam!

Startberechtigung: Startberechtigt sind alle Mitglieder von BSG’en, die dem BSV Hamburg
angehören und im Besitz eines gültigen Leichtathletik-Startpasses sind.
HLV-Aktive können an der Veranstaltung, außer Konkurrenz, teilnehmen.

Wertungen: Gemäß Regelungen der Wald-/Crosslaufserie 2014/2015

Meldungen: Internet-Meldung (Athleticon), bis Mi. 25. Februar 2015 (23.00 Uhr)
Auskünfte + Rückfragen: Jens Naundorf: jens.naundorf@gmx.de
Nicht vorangemeldete Läufer, die schon über eine Startnummer verfügen,
müssen nicht nachmelden, sondern werden automatisch als „Nichtmelder“
erfasst. Läufer ohne Nummer wenden sich bitte an das Veranstalterzelt!

Startgeld: 2,50€ je Einzelstart, bzw. 4€ für Nichtmelder
Das Startgeld ist unmittelbar nach Eingang der E-Mail von athleticon über
die Höhe des BSG-Startgeldes mit Angabe der BSG zu überweisen an:
Heike Naundorf, Postbank Hamburg, BIC : PBNKDEFF,
IBAN : DE97 2001 0020 0343 3452 01.

Startnummern: Es gelten nur die Startnummern der Cross-/Waldlaufserie 2014/2015.
Wer noch keine Startnummer hat, bekommt eine am Veranstalterzelt.

Auszeichnungen: Meisterschaftsmedaillen für Sieger und Platzierte der AK-Wertungen,
Ehrenpreise für die siegreichen Mannschaften.
Urkunden : athleticon.bsvhh.de/public aufrufen (wenn Ergebnisse endgültig
sind) und die gewünschte Urkunde wird gedruckt !

Allgemeines: Startberechtigt sind nur Teilnehmer, die im Besitz eines für ihn gültigen
Laufchips (muss im Teilnehmerverzeichnis registriert sein) sind.
Leihchips gegen 5€ am Veranstalterzelt!
Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Schäden jeglicher Art.
Umkleidemöglichkeiten stehen nicht zur Verfügung.
Zur Teeausgabe sind eigene Becher mitzubringen.

Der Bergedorfer-Crosslauf ist die 7.Veranstaltung der Wald- und Crosslaufserie 2014/15 des
Leichtathletik Ausschusses im BSV Hamburg. Die Veranstaltung findet bei fast jeder Witterung statt!

BSG Siemens gen: LA-Ausschuss
gez. Jens Naundorf gez. Orlo



Betriebssportverband Hamburg
Leichtathletik

T e r m i n p l a n (vorläufig) 2 0 1 5
______________________________________________________

Januar
Sa. 10.01. Waldlauf SV Signal Iduna Volkspark HH-Bahrenfeld
Sa. 17.01. Werfertag Philips LG Jahnkampfbahn
Sa. 24.01. Crosslauf Hamburger Laufladen Marienhöhe, Sülldorf/Rissen

Februar
Sa. 07.02. Waldlauf Feuerwehr + Laufwerk Tangstedter Forst
Sa. 14.02. Werfertag Philips LG Jahnkampfbahn
Sa. 28.02. Crosslauf - MS Siemens Bergedorfer Gehölz

März
So. 15.03.* Hallensportfest BSV-LA LA-Halle
Sa. 21.03. Werfertag Philips LG Jahnkampfbahn
So. 29.03. Halbmarathon – MS Lufthansa SV + BSV-LA Flughafen

April
Sa. 11.04. Waldlauf Philips LG Niendorfer Gehege
Mi. 15.04.* Bahneröffnung mit

Werfertag
BSV-LA Jahnkampfbahn

So. 26.04. Marathon - MS HLV + BSV-LA Haspa Marathon Hamburg

Mai
Fr. 08.05. City-Nord-Lauf ERGOsports 1. Lauf BSV-Sommer-Cup 2015
Mi.20.05.* Abendsportfest Philips LG Hammer Park
Fr. 29.05 Bramfelder See Lauf NDR 2. Lauf BSV-Sommer-Cup 2015

Juni
03.-07.06. ECSG Riccione / Italien
Mi. 10.06.* Abendsportfest mit MS

Mehrkampf + 3x1000m
BSV-LA Hammer Park

Mi. 17.06.* BSV-Mannschafts-Cup BSV-LA Jahnkampfbahn
Fr. 26.06. Wedeler Deichlauf

mit Swim&Run
Elbe-Sport 3. Lauf BSV-Sommer-Cup 2015

Juli
Sa. 04.07.* Hamburger MS – 1. Tag BSV-LA Jahnkampfbahn
Mi. 08.07.* Hamburger MS – 2. Tag BSV-LA Jahnkampfbahn
Mi. 22.07. Hammer Park Lauf Philips LG 4. Lauf BSV-Sommer-Cup 2015

August
Mi. 05.08.* Abendsportfest ??? Jahnkampfbahn
Mi. 19.08.* Abendsportfest BSV-LA Jahnkampfbahn
Mi. 26.08. Hohenbuchenlauf NDR + Vattenfall 5. Lauf BSV- Sommer-Cup 2015

September
Mi. 02.09. Spartenleiterversammlung BSV-LA BSV-Anlage
So. 13.09. Int. Airport Race Lufthansa SV Flughafen
Mi. 16.09.* Bahnabschluss-Sportfest mit

Bacardi-Super-Cup
BSV-LA + Bacardi Jahnkampfbahn

Oktober
So. 11.10. 10 km-Straßenlauf – MS

1. Deutsche Betriebssport-

Meisterschaften 10 km

SG Zoll + BSV-LA Speicherstadt

Sa. 31.10. Crosslauf HEK Horner Rennbahn

November
So. 15.11 Quickborn Run 25+10 km TuS Holstein + BSV-LA Quickborn
22.o.29.11. Waldlauf Airbus SG Volkspark HH-Bahrenfeld

Dezember
05.o.12.12 Waldlauf ERGOsports Stadtpark
Terminplan, Stand 6. Januar 2015, *)Termine müssen noch genehmigt werden
MS = Meisterschaften
Waldläufe November/Dezember : Festlegung der Termine erfolgt nach Vorliegen des Bundesliga-Spielplans
(HSV/Volksparkstadion, 1. oder 2. Bundesliga...). Werferserie 2015/2016 : Termine November/Dezember
werden bestimmt, wenn Termine für Wald-/Crosslaufserie feststehen.
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Manfred Schwarz 1. Vorsitzender/ 040/40165830
RTF 0179/6632034 radmanne@gmx.de

Christian Bruder stellv. Vorsitzender /
Breitensport 0151/10814406 ch.bruder@ndr.de

Susanne Büttner Mitglieder- 040/518955
betreuung suse.buett@gmx.de

0179/6636116

Ab sofort findet Ihr Radsport-Termine und allgemeines über Radsport im BSV Hamburg
auf unserer Radsportseite www.radsport.bsv-hamburg.de

Wichtig : Auch in diesem Jahr wieder eine BSV-Wertung bei den

Cyclassics

Manfred, Christian, Susanne
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Der Spielausschuss informiert 

Im Anhang dieses VMBes werden die 

Turniertermine des Jahres 2015 veröffent-

licht. In diesem Jahr wird der Cup der Gu-

ten Hoffnung wieder ausgetragen. Neu in 

diesem Jahr wird sein, dass die BSV-

Einzelmeisterschaft mit einem Inkrement-

Zeitmodus gespielt werden wird. 

Die Deutsche Meisterschaft 2015 wird in 

München in der Zeit vom 22. – 25.10.2015 

stattfinden. Sobald die Ausschreibung vor-

liegt, wird sie hier veröffentlicht. 

Achim Kaliski 

Spielausschuss Schach 

Mannschafts-Meisterschaft 

2014/2015 

Viel hat sich in der Gruppe 1 gegenüber 

dem Vorbericht nicht geändert, denn Bas-

ler 1 und ERGO 1 führen weiterhin ver-

lustpunktfrei in der Tabelle. Es ist zu er-

warten, dass der Zweikampf dieser Teams 

so weiter geht. Gleichfalls unverändert 

liegt der Neuling Gruner + Jahr auf Platz 3 

und zwar mit beachtlichen 6 : 2 Punkten. 

Der zweite Aufsteiger BSW/Vattenfall 2 

und Rapid 1 haben ein ausgeglichenes 

Punktekonto (jeweils 4 : 4), gefolgt von 

BSW/Vattenfall 1 und BWVL 1 (beide 

3  :  5) .  Die  zweite  Mannschaf t  von 

BSW/Vattenfall steht also etwas besser als 

die erste. 

Die letzten drei Ränge werden von Otto 1 

(2 : 6), Baubehörde 1 und Hanse/Kravag 1 

(jeweils 1 : 7) eingenommen, aber bei den 

relativ geringen Abständen kann jeder 

Spieltag ein neues Bild in der Abstiegsfra-

ge bieten. 

In der Gruppe 2 

hat das verspätete 

Eingreifen von 

Generali 1 und 

das Ausscheiden 

von Generali 2 

für eine unübersichtliche Situation gesorgt. 

T-Systems steht mit 6 : 2 Punkten zwar auf 

Rang 1, aber Generali 1 hat noch keinen 

Minuspunkt auf dem Konto und liegt mit 

4 : 0 auf dem zweiten Platz. Relativ gut 

platziert sind noch die Gerichte 1 (4 : 2). 

Über die weitere Rangfolge und die Plat-

zierungen ab Rang 4 lässt sich nur sagen: 

Fachschule 1 (4 : 4) steht auf Platz 4, ge-

folgt von BVB/Zoll 1 (3 : 5), Baubehörde 

2 (2 : 2), Transit 1 (2 : 4), Rapid 2 (2 : 6) 

und BWVL 2 (1 : 3). 

Da in dieser Gruppe drei Teams erst zwei 

Begegnungen ausgetragen haben, anderer-

seits vier Mannschaften vier Spiele absol-

viert haben, lässt sich kaum eine Prognose 

über die Erfolgsaussichten geben. 

An sich sind in der Gruppe 3 weiterhin die 

Mannschaften Rapid 3 (8 : 0), Commerz-

bank 1 und Beiersdorf 1 (beide 6 : 0) das 

Spitzentrio, aber auf Rang 2 hat sich das 

Team von Gerichte 2 mit 7 : 3 Punkten 

geschoben, und vielleicht hat die Justiz 

daher auch noch Chancen auf einen der 

beiden ersten Plätze. 

Auf einem soliden Platz 5 steht mit 5 : 3 

Punkten der Neuling BVB/Zoll 2, und 

Commerzbank 2 hat sich als Aufsteiger 

bislang mit 3 : 7 Punkten auch nicht 

schlecht geschlagen. 

Es folgen Fachschule 2 und Basler 2 (beide 

2 : 6). Shell 1 steht mit 1 : 7 auf dem vor-

letzten Platz, und Transit 2, die in der letz-

ten Saison noch eine Gruppe höher spiel-

ten, liegt mit 0 : 8 Punkten auf Platz 10. 
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In der Gruppe 4 sieht es so aus, als sollten 

die beiden verlustpunktfreien Mannschaf-

ten von BSW/Vattenfall 3 (10 : 0) und 

BSVH 1 (6 : 0) die Aufstiegsplätze für sich 

reserviert haben, denn auf den Rängen 3 

und 4 folgen mit relativ deutlichem Ab-

stand die Aufsteiger Barclay/Silpion und 

Rapid 4 mit jeweils 6 : 4 Punkten. T-

Systems 2 und Shell 2 (beide 5 : 5) und 

Baubehörde 3 (4 : 4) nehmen gute Mittel-

feldplätze ein. Beiersdorf 2, Otto 2 (beide 

mit je einem Pluspunkt) und das Team von 

T-Systems 3 (null Pluspunkte) werden 

wohl die Abstiegsplätze untereinander 

ausmachen müssen. 

Der derzeitige Spitzenreiter Hanse/Kra-

vag 2 (8 : 4 Punkte) kommt in der Grup-

pe 5 als Vierermannschaft nicht für den 

Aufstieg infrage, weshalb die dann folgen-

de n  dr e i  M annsc haf te n ,  näml ic h  

BSW/Vattenfall 4, Lufthansa 1 (beide 

7 : 1) sowie Gruner + Jahr 2 (6 : 2) das 

eigentliche Spitzentrio bilden. 

Es folgen die Vierermannschaft der Allianz 

(gleichfalls 6 : 2), Baubehörde 4 (3 : 5), 

BWVL 3 (3 : 7) Hauni und BVB/Zoll 3 

(beide 2 : 8) und die Mannschaft von 

BVB/Zoll 4 mit 0 : 8. Dass zwei Mann-

schaften einer BSG einträchtig auf den 

beiden Abstiegsplätzen stehen, kommt 

auch nicht allzu häufig vor, aber das kann 

sich jederzeit noch ändern. 

In der Gruppe 6 führt zur Zeit BSVH 2 

mit 7 : 1 Punkten die Tabelle an, gefolgt 

v o n  B a u b e h ö r d e  3  ( 6  :  0 )  u n d  

BSW/Vattenfall 5 (6 : 2). Neuling Jimdo 

und Rapid 5 (beide 5 : 3) und Otto 3 (3 : 3) 

folgen auf den Plätzen 4 bis 6. 

Transit 3 und T-Systems 4 verfügen zwar 

schon über drei Pluspunkte, haben aber ein 

bzw. zwei Spiele mehr ausgetragen als die 

folgenden Mannschaften von Transit 4 und 

Beiersdorf 3. Generali hat die ursprünglich 

in dieser Gruppe gemeldete dritte Mann-

schaft zurückgezogen. 

Die  Gruppe 7 

m a c h t  j e d e  

Prognose 

schwer. Spitzen-

re i ter  i s t  der  

Neuling Chess24 

mit 6 : 2 Punkten. Für einen der Aufstiegs-

plätze kommen noch mehrere Mannschaften 

in Betracht: Rapid 6 (5 : 1), Stadtreinigung (5 

: 3) und auch Lufthansa 2 (4 : 2). 

Baubehörde 6 steht zur Zeit mit 5 : 5 Punk-

ten noch vor der Lufthansa, wird aber wohl 

kaum auf einen Aufstiegsplatz kommen. 

Ab Rang 6 folgen: Gerichte 3, BVB/Zoll 5, 

BSVH 3, Baubehörde 7 und Commerz-

bank 3. 

Dr. Horst Helmcke 

Spielausschuss Schach 
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Mannschaftsmeisterschaft 2014/2015 

 
Nr. Gruppe 1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 BP  MP Pl. 

1 BWVL 1     3,0 3,0 2,0 3,0 11,0 3 - 5 6. 

2 OTTO 1    2,5 2,5 4,0 1,0 10,0 2 - 6 8. 

3 ERGO   4,5 3,5 3,5 4,5 16,0 8 - 0 2. 

4 BSW/Vattenf. 1  1,5  2,5 3,0 4,0 11,0 3 - 5 6. 

5 G + J 1 3,5 2,5 3,5   3,5 13,0 6 - 2 3. 

6 BSW/Vattenf. 2 3,0 3,5 2,5 3,0   12,0 4 - 4 4. 

7 Hanse/Kravag 1 3,0 2,0 1,5    2,0 8,5 1 - 7 10. 

8 Basler 1 4,0 5,0     5,0 4,5 18,5 8 - 0 1. 

9 Rapid 1 3,0     4,0 1,0 3,0 11,0 4 - 4 5. 

10 Baubehörde 1   2,0 2,5   1,5 3,0 9,0 1 - 7 9. 

Nr. Gruppe 2 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 BP  MP Pl. 

1 BWVL 2  3,0   0,5  3,5 1 - 3 9. 
2 Generali 2  zurückgezogen     0,0 0 - 0 10. 

3 T-Systems 1   5,0 3,0 3,0 4,5    15,5 6 - 2 1. 

4 Fachschule 1  1,0  3,5 1,5    3,5 9,5 4 - 4 4. 

5 Transit 1  3,0 2,5      3,0 8,5 2 - 4 7. 

6 Gerichte 1 3,0 3,0 4,5       10,5 4 - 2 3.  

7 Baubehörde 2  1,5     3,5  5,0 2 - 2 6. 

8 Generali 1      3,5 4,0 7,5 4 - 0 2. 

9 Rapid 2 5,5     2,5 2,5 2,5 13,0 2 - 6 8. 

10 BVB/Zoll 1   2,5 3,0   2,0 3,5 11,0 3 - 5 5. 

Nr. Gruppe 3 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 BP  MP Pl. 

1 Shell 1     2,5 1,5 3,0 1,0  8,0 1 - 7 9. 
2 Commerzbk. 1     4,0 4,5 5,5   14,0 6 - 0 3. 

3 BVB/Zoll 2   4,0 2,0 3,0 4,5    13,5 5 - 3 5. 

4 Fachschule 2  2,0  2,0 2,0    4,0 10,0 2 - 6 7. 

5 BDF 1  4,0 4,0      4,0 12,0 6 - 0 4. 

6 Gerichte 2 3,5 2,0 3,0 4,0    5,5   18,0 7 - 3 2. 

7 Basler 2 4,5 1,5 1,5     1,5  9,0 2 - 6 8. 

8 Commerzbk. 2 3,0 0,5    0,5 2,0 3,5 9,5 3 - 7 6. 

9 Rapid 3 5,0     4,5 4,0 3,5 17,0 8 - 0 1. 

10 Transit 2   2,0 2,0   2,5 2,5 9,0 0 - 8 10. 

Nr. Gruppe 4 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 BP  MP Pl. 

1 OTTO 2     2,5 3,0 1,5 1,5  8,5 1 - 7 9. 
2 T-Systems 3    2,5 2,5 2,5 1,0   8,5 0 - 8 10. 

3 Barclay/Silpion    3,0 4,0 2,0 3,0  5,0  17,0 6 - 4 3. 

4 BDF 2   3,0  1,5 1,5     6,0 1 - 5 8. 

5 Baubehörde 3  3,5 2,0 4,5      2,0 12,0 4 - 4 7. 

6 BSW/Vattenf. 3 3,5 3,5 4,0 4,5   5,0    20,5 10 - 0 1. 

7 Shell 2 3,0 3,5 3,0   1,0  3,0 2,0  15,5 5 - 7 6. 

8 T-Systems 2 4,5 5,0     3,0  2,5 2,5 17,5 5 - 5 5. 

9 Rapid 4 4,5  1,0    4,0 3,5  0,5 13,5 6 - 4 4. 

10 BSVH 1     4,0   3,5 5,5 13,0 6 - 0 2.  
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Mannschaftsmeisterschaft 2014/2015 

 
Nr. Gruppe 5 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 BP MP Pl. 

1 BVB/Zoll 3   1,0  0,5 2,5 2,0 5,5   11,5 2 - 8 9. 
2 Baubehörde 4     5,0 1,0 0,5 3,0    9,5 3 - 5 6. 

3 Allianz (4er)  2,0 3,0 2,5 2,0     9,5 6 - 2 5. 

4 BWVL 3 (4er) 3,0  2,0 0,5 0,0    0,0  5,5 3 - 7 7. 

5 Hauni  1,0 1,0 3,5     1,5  7,0 2 - 6 8. 

6 Hanse/Kravag 2 (4er) 3,5 3,0 1,5 4,0   1,5 3,5   17,0 8 - 4 1. 

7 BSW/Vattenf. 4 3,5 5,5 2,0    5,0   16,0 7 - 1 2. 

8 Lufthansa 1 4,0 3,0    2,5  4,0  13,5 7 - 1 3. 

9 BVB/Zoll 4 0,5     0,5 1,0  2,0  4,0 0 - 8 10. 

10 G + J 2    4,0 4,5   2,0 4,0 14,5 6 - 2 4. 
 
 
Nr. Gruppe 6 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 BP MP Pl. 

1 BSVH 2    3,5    4,5 3,0 5,0 16,0 7 - 1 1. 
2 Transit 4      2,5 4,0  1,0 2,0  9,5 2 - 6 9. 

3 Jimdo (4er)    2,0 2,5 4,0  1,0   9,5 5 - 3 4. 

4 Baubehörde 5     3,5 4,0 4,5     12,0 6 - 0 2. 

5 Rapid 5 2,5  2,0 2,5 6,0 5,0     18,0 5 - 5 5. 

6 BDF 3  3,5 1,5 2,0 0,0      7,0 2 - 6 10. 

7 T-Systems 4  2,0 0,0 1,5 1,0   3,5 3,0 11,0 3 - 9 8. 

8 Generali 3 (4er)   zurückgezogen   0,0 0 - 0 11. 

9 BSW/Vattenf. 5 1,5 5,0 3,0      3,5  13,0 6 - 2 3. 

10 Transit 3 3,0 4,0     2,5 2,5 1,0 13,0 3 - 7 7. 

11 OTTO 3 1,0      3,0 5,0 9,0 3 - 3 6. 
 
 
Nr. Gruppe 7 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 BP MP Pl. 

1 Gerichte 3   5,5 3,0 1,5 2,0   12,0 4 - 4 6. 

2 Stadtreinigung (4er)   2,0 1,5 4,0 3,5    11,0 5 - 3 3. 

3 BVB/Zoll 5 (4er)   1,5 1,0 2,5 2,5     7,5 4 - 4 7. 

4 Baubehörde 7 (4er)   2,5 0,0 1,0    2,0  5,5 3 - 5 9. 

5 Chess24  2,0 3,0 4,0      2,0  11,0 6 - 2 1. 

6 Baubehörde 6 0,5 2,5 1,5 3,0   2,0     9,5 5 - 5 4. 

7 Commerzbk. 3 (4er) 1,0 0,0 1,5   2,0   1,5   6,0 1 - 9 10. 

8 Lufthansa 2 (4er) 2,5 0,5        3,0  6,0 4 - 2 5. 

9 Rapid 6 4,0      2,5   2,0  8,5 5 - 1 2. 

10 BSVH 3 (4er)    2,0 2,0   1,0 2,0 7,0 3 - 5 8. 
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Sparte Schach  
Vorläufiger Veranstaltungskalender 2014 

 

Termin* Veranstaltung Ort Modus Anzahl Ausschreibung 

Mi., 08.04., 19.00 Uhr Ehemaligenturnier CCH 5 Rd. ä 15 Min. 4er-Teams Nr. 2 am 06.02. 

Mo., 13.04. Cup der Guten Hoffnung (Gruppen 5 - 7) BBH 7 Rd. ä 15 Min. 4er-Teams Nr. 2 am 06.02. 

Mo., 20.04. Mannschafts-Blitzmeisterschaft BBH Blitz 4er-Teams Nr. 3 am 06.03. 

Fr., 24.04. Spartenleiterversammlung BSV - - Nr. 3 am 06.03. 

Mo., 04.05. Blitz-Einzelmeisterschaft Rapid 15 Rd. Blitz Einzel Nr. 3 am 06.03. 

Mo., 18.05. Mittel-Stand-Cup (Gruppen 3 - 7) BVB 7 Rd. ä 15 Min. 4er-Teams Nr. 4 am 03.04. 

Sa., 13.06., 10.00 Uhr Damen-Einzelmeisterschaft BSV 6 Rd. ä 30 Min. Einzel Nr. 4 am 03.04. 

Mo., 15.06. - 13.07. BSV-Einzelmeisterschaft Rapid 5 Rd. Turnierschach Einzel Nr. 4 am 03.04. 

Mo., 14. & 21.09. Aktivschach-Meisterschaft Rapid 7 Rd. ä 30 Min. Einzel Nr. 7 am 03.07. 

Mo., 14. & 21.09. Aktivschach-Meisterschaft F16 Rapid 7 Rd. ä 30 Min. Einzel Nr. 7 am 03.07. 

Mo., 28.09. Mannschafts-Schnellschachmeisterschaft Otto 7 Rd. ä 15 Min. 6er-Teams Nr. 7 am 03.07. 

ab Mo., 05.10. Beginn Mannschaftsmeisterschaft BSGen Turnierschach 6er- und 4er- Nr. 6 am 05.06. 

Do., 22. - So., 25.10. Deutsche Mannschafts-Meisterschaft München 7 Rd. Turnierschach 4er-Teams  
 

* Beginn 18.00, wenn nicht anders angegeben 
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Liebe Spartenleiter,

wir laden Euch zur diesjährigen Spartenleiterversammlung des
Betriebssportverbandes Hamburg, Sparte Segeln, sehr herzlich ein.
Die Versammlung findet am 18.2.15, 18.30 Uhr bis ca. 20.30 Uhr statt.

Agenda

1. Hamburger Betriebssport Meisterschaft 2015
- Alsterregatten -Teilnahme der BSGen,
- Unterstützung durch die BSGen,
- Trainingsbedarf Alster,
- Kentertraining,
- "Ausbildung zum SBF Binnen und dann ?"
- Hanse Boot 2015- Erwartung der Sponsoren
– was erwarten die BSGen

2. BSG Cup 2015
- LSV organisiert den BSG Cup 2015

Siehe Anlage
- Bericht zur Organisation

3. ODBM 2015
- Bericht zu Neuerungen
- Aussichten, Meldungen

4. Fahrtensegler
- Ergebnisse, Bericht Fahrtenseglertreff 2015
- Törns 2015

5. Zukunft des BSV Segel Ausschusses
- Wünsche der BSGen an uns
- Zusammenarbeit mit dem Club der Kreutzerabteilung des DSV

Viele Grüße

Segelausschuss BSV Hamburg
T. Strube, S. Dutzke, J. Burmester, K. Callesen, K. Barnickel
http://www.segeln.bsv-hamburg.de/
www.ostseewoche.com

Segeln



Hallo Seglerfreunde, 12. Januar 2015

wir möchten für die kommende Saison 2015 wieder einen BSG-Cup als Fun-Regatta ausrichten. Die

Sparte Segeln des Lufthansa Sportvereins hat sich bereit erklärt, die Organisation zu übernehmen.

Der Erfolg hängt natürlich von eurer Teilnahme ab. Wir haben uns für das Pfingstwochenende auf

Fehmarn entschieden. Der Hafenmeister in Burgtiefe hält uns die erforderlichen Liegeplätze am

Rundsteg frei.

Der Ablauf hat eine gewisse Tradition, die wir gerne übernehmen wollen.

- Anreise am Samstag, 23. Mai 2015. Liegeplätze im Hafen Burgtiefe ( Hafengebühren bitte

direkt beim Hafenmeister bezahlen).

- Gemütliches Zusammensein mit Grillen und Freibier am Samstag (für Grillware bitte selbst

sorgen, Grill und Kohle ist vorhanden)

- Übergabe der Regattaunterlagen, Skipperbesprechung

- Finale Skipper Besprechung am Sonntag, 24. Mai, morgens

- Durchführung der Fun-Regatta vor Fehmarn

- Siegerehrung und Buffet am Sonntagabend

- Abreise am Montag

Die Meldegebühr beträgt 15.- EURO pro Crew-Mitglied

Der Preis für das Buffet am Sonntag und für die Getränke am Samstag beträgt 35,- EURO.(Getränke

beim Buffet am Sonntag werden am Tisch abgerechnet).

Zusätzliche Gäste können selbstverständlich mitgebracht werden, die bitte mit angemeldet werden.

Bitte die Anmeldung zur Dickschiffregatta ausfüllen und an die angegebene Adresse schicken.

Karsten Stahlbock

Sorenremen 8a

22359 Hamburg

Oder: E-Mail stahlbock-bsgregatta@gmx.de

Wir freuen uns, euch Pfingsten in Burgtiefe zu sehen.

Karsten Stahlbock und Harry Seeger



Veranstalter: Betriebssportverband Hamburg e.V.
Organisator: Lufthansa Sportverein Hamburg hier vertreten durch
Werner Scholz (Spartenleiter Segeln), Harry Seeger, Karsten Stahlbock (Projekt BSG-Cup 2015)

Anmeldung zur Dickschiffregatta

BSG-Cup 2015

An
Organisation BSG-Cup 2015
Lufthansa Sportverein - Sparte Segeln
c.o. Karsten Stahlbock/Harry Seeger
Sorenremen 8a
22359 Hamburg
Stahlbock-bsgregatta@gmx.de

Ich melde mich / uns hiermit verbindlich zur Regatta am 24.05.2015 an (alle Angaben erforderlich,):

Skipper/Ansprechpartner Firma / BSG / Verein

Name / Vorname

Telefon

Straße

PLZ, Ort

E-Mail

Schiffsname

Schiffshersteller Schiffstyp

Länge über alles ( )m Tiefgang ( )m

Breite ( )m Verdrängung in to ( ) t

Crewstärke (mit Skipper) (0) Personen Charter ( ) Privatschiff ( ) Vereinsschiff ( )

Ich melde mein Schiff verbindlich mit Spinnaker oder Blister an (ja) Yardstickzahl: ( )
Die endgültige Entscheidung mit/ohne Spinnacker muss bei der Skipper Besprechung am Vorabend getroffen werden.

Ich / Wir melden [0] Personen zur Teilnahme (Regatta Crew) x € 15,00
Ich / Wir melden [0] Personen zum Essen am Sonntag, den 24.05.2015 x € 35,00

Abendveranstaltung/Siegerehrung
+ Getränke am Bierwagen Samstag

Ich / Wir melden [0] Personen/Gäste zusätzlich x € 35,00 an.

Diese Meldung und die Gebühren sind bitte bis spätestens 31.03.2015 an die oben genannte Post- /
Mailanschrift zurückzusenden bzw. zu überweisen. Konto: BSG-Cup 2015; HASPA Kt.Nr. 1217553831; IBAN:
DE43 2005 0550 1217553831; Verwendungszweck : Bootsnamen



 
 
 
 
 
     

BSV Hamburg e.V. 
Betriebssportzentrum „Claus-Günther Bauermeister“ 
Wendenstraße 120, 20537 Hamburg 

E-Mail: info@bsv-hamburg.de    

Tel.: 040 233 777 / 78 – Fax: 040 233 711    bsv-hamburg.tischtennislive.de 
 

 

  Spielausschuss Tischtennis 

Verbandsmitteilung Nr. 1 
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Liebe Tischtennisfreunde, 
 

am 12.01. beginnt die Rückrunde der Saison 2014 / 15. Wir wünschen Ihnen einen erfolgreichen 
Start.   

1. Spielpläne 2014 / 2015 
 Staffel A1 – Still 1: Neue Angaben zu den Kontaktdaten beim stv. MF 

 Staffel D1 – Still 2: Neuer MF Jörg Milla 

 Staffel D1 – Spiel 5185 SG Postbank/PA 2 3 gegen Feuerwehr 2 neu angesetzt am 17.04.2015 

 Staffel D2 – Signal Iduna/Alt KK 3: Neuer stv. MF Harald Bredfeld  

 Staffel D3 – Bezirksamt Eimsbüttel 2 hat zurückgezogen. 

 Staffel E2 – Hörmittelberatung 2: Neuer Spielbeginn für Heimspiele ist 18.30 Uhr 

 Staffel E2 – Beiersdorf 3: Neuer MF Hartmut Boche und stv. MF Alain Federer 

 Staffel F1 – Blau-Weiß-Rot 3: MFin mit neuer E-Mailadresse 

Die weiteren Angaben zu den Kontaktdaten finden Sie in der jeweiligen Übersicht, die bei jeder 
Staffel abgelegt wurde. Sofern erforderlich, ist dort auch ein neuer Spielplan vorhanden. 
 

Über weitere Änderungen informieren wir Sie laufend über TTLive auf der Startseite unter der 
Rubrik „News“ und bei den jeweiligen Staffeln sowie in der Verbandsmitteilung. Sind die 
Kontaktdaten betroffen, wird im Internet auch die jeweilige Übersicht aktualisiert.   

2. Auf- und Abstiegsregelung   
Hier noch einmal die Auf- und Abstiegsregelung: 
 

 
 

  
 
 
 
 

Der Spielausschuss muss sich vorbehalten, Klassen in besonderen Fällen mit weiteren 
Mannschaften aufzufüllen. Es sei denn, dass der Nichtaufstieg oder der Nichtabstieg bei der 
Mannschafts-Vor-Anmeldung ausdrücklich beantragt und begründet wurde.  

3. Tischtennis-Einzelmeisterschaften 2015 des BSV Hamburg  
Die nächsten TT-EM finden am 31.01. und 01.02. in der Sporthalle im Sachsenweg 91 statt. 
Die Anmeldungen müssen bis zum 09.01.2015 in der Geschäftsstelle des BSV Hamburg ein- 
gegangen sein. Bitte denken Sie an die Überweisung der Meldegebühren bis zum 23.01.2015. 

4. Pokal-Wettbewerbe 2014 / 15 
Als Anlage erhalten Sie die Paarungen der Pokal ¼- Finals vom 26.01. bis 29.01.2015.   

5. Spartenleitungs-Versammlung  
Sie sind herzlich zu unserer Spartenleitungs-Versammlung am 15.04.2015, Beginn 18 Uhr, beim 
BSV in der Wendenstraße 120 eingeladen. Haben Sie Verbesserungsvorschläge? Dann schicken 
Sie mir bitte Ihren Antrag bis zum 13.02.2015 einfach per E-Mail an juergen.gerhard@hanse.net 
oder an den BSV Hamburg.  
 
 

Klasse Staffeln Aufstieg Abstieg 

S 1 --- 9. + 10. 

A 2 1. 9. + 10. 

B 3 1. + (2.) 9. + 10. 

C 4 1. + (2.) 9.  

Klasse Staffeln Aufstieg Abstieg 

D 3 1. + 2. 9. + 10. 

E 3 1. + 2. 9. + 10. 

F 2 1. + 2. +(3.)  
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6. Termine 2015 
Über Termine zum Spielbetrieb informieren wir Sie auf der Startseite unseres Internetportals 
TischtennisLive in der Box „Termine“.  

7. Deutsche Tischtennis Betriebssportmeisterschaften 2015 
Bisher hat sich noch kein Ausrichter gefunden. 
 

Ihr Jürgen Gerhard 
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Anlage 1 zur Verbandsmitteilung Nr. 1-2015 

   Spielausschuss Tischtennis 

 

Pokalnachrichten 2014 / 2015 
 

   Alle Ergebnisse und Paarungen sind auch in TischtennisLive einzusehen. 
    
 

 Mixedpokal 
   

  Änderung des Spielortes bei SG Dt. Telekom/LeHe: Astrid-Lindgren-Schule, Bundesstr. 94, 
  rechts über den Schulhof, 2. Tür links; Spieltag: Mittwoch; Heimspiel: 19.00 Uhr, Auswärts: 18.00 Uhr 

- dadurch Spielverlegung des Spiels M 301 auf Mi., den 25.02.2015, 19.00 Uhr gegen Lufthansa 2 

Ergebnisse der 1. Vorrunde vom 01.12. – 05.12.2014: 

M 101  Do, 05.03.15, 18.30 Uhr  Hochbahn  1. SG Deutsche Telekom/LeHe 1  

M 102  Di, 02.12.14, 19.00 Uhr  Lufthansa SV 2. Otto 1. 0:14 

M 103  Do, 08.01.15, 19.00 Uhr  Blau-Weiß-Rot 1.  Lufthansa SV 1.   

M 104  Mo, 01.09.14, 19.00 Uhr  K K H  1.  Hochbahn  2.  8:6 

Paarungen der 2. Vorrunde vom 26.01.2015 – 30.01.2015: 

M 201  Di, 27.01.15, 19.00 Uhr  Otto 1.  SG Deutsche Telekom/LeHe 1.   

M 202  Do, 29.01.15, 18.30 Uhr  Hochbahn 1.     Lufthansa SV 2.  

M 203  Di, 13.01.15, 19.00 Uhr  Lufthansa SV 1.  K K H  1.   

M 204  Mi, 28.01.15, 19.00 Uhr  Hochbahn  2.  Blau-Weiß-Rot 1.   

 

 Betriebssportler/innen ohne Spielberechtigung in einem Verein 

 Ergebnisse des Achtelfinales:  

NV 201 Mo., 01.12., 18.30 Uhr Chemtec Lufthansa SV 1 5:13 

NV 202 Mi., 03.12., 18.30 Uhr SG HVB Club/AOK  Stahlwerke 12:6 

NV 203 Di., 02.12., 18.30 Uhr ERGO sports 2 Hamburger Gerichte 13:5 

NV 204 Di., 02.12., 18.00 Uhr Hörmittelberatung SG Deutsche Telekom/LeHe 6:12 

NV 205 Mi., 03.12., 19.00 Uhr Rot-Weiß Bülau ERGO sports 1 1:17 

NV 206 Do., 04.12., 19.00 Uhr Postamt 74 Hapag Lloyd 10:8 

NV 207 Mo., 01.12., 19.00 Uhr Gruner & Jahr   SG Jungheinrich/Stadtw.Nord 10:8 

NV 208 Di., 02.12., 18.30 Uhr Finanzbehörde Lufthansa SV 2 6:12 
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Anlage 1 zur Verbandsmitteilung Nr. 1-2015 

   Spielausschuss Tischtennis 

 

Paarungen des Viertelfinales vom 26.01.2015 – 30.01.2015: 

   NV 301     Mi., 28.01., 19.00 Uhr  SG Dt.Telekom/LeHe  Gruner & Jahr  

     NV 302     Mi., 28.01., 19.00 Uhr  SG HVB Club/AOK   Postamt 74  

     NV 303   Di., 27.01., 18.30 Uhr  Lufthansa SV 1  Ergo sports 1  

     NV 304   Di., 27.01., 18.30 Uhr  Ergo sports 2  Lufthansa SV 2  

 

 

 Betriebssportler/innen mit Spielberechtigung in einem Verein 

  Ergebnisse des Achtelfinales: 

V 201 Di., 09.12., 18.30 Uhr Siemens SG HVB-Club/AOK  4:14 

V 202 Mo., 01.12., 18.30 Uhr HSU/Uni der Bundeswehr SG Deutsche Telekom/LeHe 18:0kl 

V 203 Di., 02.12., 19.00 Uhr Otto Hamburg BezAmt Wandsbek 1  18:0kl 

V 204 Mo., 01.12., 19.00 Uhr SG Jungheinrich/Stadtw.Nord KKH 13:5 

V 205 Mo., 01.12., 18.30 Uhr Hochbahn Sharp Electronics 18:0kl 

  V 206 Mo., 01.12., 18.00 Uhr DG Hyp U.N.I. 13:5 

V 207 Do., 04.12., 18.30 Uhr Eurogate SG Signal-Iduna/AltKK 13:5 

V 208 Mi., 03.12., 18.30 Uhr Hamburger Gerichte Dt. Bundesbank 5:10 

 

Paarungen des Viertelfinales vom 26.01.2015 – 30.01.2015: 

   V 301     Mo., 26.01., 18.30 Uhr  HSU/Uni der Bundeswehr   DG Hyp  

     V 302     Mo., 26.01., 18.00 Uhr  Dt. Bundesbank  SG Jungheinrich/Stadtw.Nord  

     V 303   Do., 29.01., 19.00 Uhr  Eurogate  Otto Hamburg  

     V 304   Mo., 26.01., 18.30 Uhr  Hochbahn  SG HVB-Club/AOK  

 

Die Spielberichte müssen zwei Tage nach dem Spieltag in der Geschäftsstelle des BSV, Wendenstr.120, 20537 
Hamburg (Fax 233711 oder E-Mail info@bsv-hamburg.de) – und falls möglich auch unter E-Mail 
gisela.brunssen@gmx.de –  eingehen, sonst gilt das Spiel für den Gastgeber als verloren. Bitte nutzt auch die 
Möglichkeit, die Spiele vorzuverlegen. 

Im Spielausschuss wird der Pokalwettbewerb von Gisela Brunßen betreut. Für Fragen ist sie erreichbar unter 
Tel.: 0401-34884 oder per E-Mail an gisela.brunssen@gmx.de. 

 


